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Von d ?r

oder

Re chenkunst.
Eingang .

ritbmetbieg heißt die Rechenkunst , und ist
eine Wissenschaft , mit Zahlen oder Ziffern
dergestalt geschickt umzugehen , daß wir mit .-

telst derselben alles , was in Münz , Mckrß , Ge¬
wicht , Zahl und Zeit verfällt , recht und richtig ans -
und berechnen können ; und ist also dem mensch¬
lichen leben eben so wenig entbehrlich , als das
Schreiben .

Eine Zahl oder Ziffer ist die Benennung oder Be¬
merkung einer gewissen Menge wesentlicher Dinge ,
deren Vielheit dadurch ausgedrücket wird , ob groß
oder klein . Es entstehen aber die Zahlen alle von der
Unität , oder , aus dem Eins . Also , daß sie entwe¬
der über sich steigen , und mehr als Eins sind ; oder
aber , sie steigen unter sich , und sind weniger als
Eins . Das ist so viel gesagt : DieZahlen sind ent¬
weder ganz oder gebrochen .

Ganze
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Ganze Zahlen sind solche Zahlen , welche ein oder
mehr unzerrheilre ganze Stücken eines Dinges ,
daran nichts fehlet , ausdrücken .

Gebrochene Zahlen hingegen sind nur etliche >
Theilgen aus dem ganzen Dinge , als : Ein halber i
Apfel ; Ein Drittel - Maas Wein ; Ein Viertel
Mfl . rc . das ist kein ganzer Apfel ; kein ganz Maaß j
Wein ; kein ganzer Meißnischer Gülden , rc . '

Sie werden abgetheilet in unbenahmre und be - ;
nahmre Zahlen . j

Eine unbenahmre Zahl ist eine Ziffer , dabey der ^
Name des Dinges , dessen Vielheit sie bemerckensoll , l
nicht mir benenner wird . ^

Eine benahmre Zahl aber ist eine Ziffer , dabey >
der Name des Dinges , dessen Vielheit sie bemerken
soll , sogleich mir benennet wird , als i Thaler ,
2 Scheffel , z Centner , 4 Pfund re .

Erste Llasse .
Diese legt den Grund durch die

Species der Rechenkunst .
Derer sind fünfe , als :

Die l . dAnueratio ^ oder
r 2 . Aüüitin , r
L z , 8ubwg (Iio , r
r 4 . Ickulti ^ licstio ,
r 5 . Oivisss ,

Zählung .
Zusammensetzung .
Abziehung ,
Vermehrung , und
Vertheilung . Die
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' ? Die fünf Species
in unbmcchmten Zahlen .

^ I . ^ lumeraüo .
- r -
-K § . i .

MS!, ! x ! umeriren heißt zehlen , abzehlen hemennen ,

und lehretuns , wie wü eine Zahl recht lesen ,

k,7 oder hernennen , und hiernächst recht und richtig

!chh schreiben sollen . Wir lernen also in dieser Art der

Rechenkunst zuerst recht lesen .

^ § . 2 . Die Teutschen haben zehen besondere Figur

wi !c ren , Zahlen oder Ziffern , durch welche sie alles Rech -

nen , was nur vorkommen kann , verrichten , als :

i . Eins . 2 . Zwey . g . Drey . 4 . Viere . s . Fünfe .

6 . Sechse . 7 . Sieben . 8 « Achte . 9 . Neune .

S ) 0 . Null .

Siegelten so viel , als ihr natürlicher Namemit

sich bringet , wenn sie nemlich allein stehen , undwenn

ein Null dabey stehet , so werden sie Zehnfach , als

zum Exempel :

. z ist drey , die Null darzu zo , ist Dreyßig .

M Sollte aber die Null entweder allein , oder wenigstens

einer geltenden Zahl zur linken stehen ; so ist sie so viel

werth , als ihr natürlicher Name lauret , nemlich mit

einem Worte : lTlichrs . In großen Zahlen , da zum

M Exempel Tausend , und keine Hundert vorhanden ,
muß sie die leeren Stellen bekleiden .

> : § . Z . Wir lesen dieZahlen von der linken nach der

^ rechrenHand zu , also , daß wir die mehr gelkendeZahlen

^ ! U » zuvor ,
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zuvor , und hernach die geringern aussprechen , ausser ,
wenn nur zwey Zahlen zusammen stehen , da die
hinterste eher als die forderste ausgesprochen wird , alS :
2 z . Drey und Zwanzig , z 2 . Zwey und Dreyßig .
Z4 . Vier und Dreyßig . 4z . Drey und Vierzig .
4s . Fünfund Vierzig . 54 . Vier und Fünfzig . !
s6 . Sechs und Fünfzig . 6s . Fünfund Sechzig .
67 . Sieben und Sechzig . 76 . Sechs und Siebzig . ,
78 . Achtund Siebenzig . 87 . Sieben und Achtzig , i
8.9 . Neun und Achtzig . 98 . Acht undNeunzigrc . ^

Sonst aber , wenn Hundert und Tausende vorhan - !
den sind , so werden erst die Tausend , hernach die ^

hundert , nnd dann die übrigen Zahlen abgelesen . !
§ . 4 Grosse Zahlen muß man , von der rechten nach

der linken Hand zu , fein ordentlich abzehlen . Das ge -
schicht durch die Mittels - Wortgen : Eins , Zehen,
Hundert , Tausend , also : Saget auf der äusser¬
sten Zahl rechter Hand , der euch vorgesehlenZiffern ,
Eins , aufder nächst folgenden Zehen , aufder künfti¬
gen Hundert , z . E . Man soll diese drey Ziffern Z24
ablesen . Wollt ihr sie nun abzehlen , so heißt es auf
der4 eins , aufder 2 zehen , undaufderz hundert i
mithin wird diese Zahl ausgesprochen : Drey Hundert
Vier und Zwantzig .
Item . 42z . Vier HundertDrey und Zwanhig .

s67 . Fünfhundert Sieben und Sechzig .
76s . Sieben Hundert Fünfund Sechzig .
879 . Acht Hundert Neun und Siebenzig .
978 . Neun Hundert Acht und Siebenzig .
890 . Acht Hundert und Neunzig .
928 . Neun Hundert und Achte . rc .

§ . s -
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§ . 5 . Wenn Tausend vorhanden , so bezeichnet ihr
dieselben im Abzehlcn mit einem Puncte , z . E . Ihr
sollt lesen : s678 , zehlet he dahero ab , stehet also :
^ 678 .
Z . KZ - L

und wird ausgesprochen : FünfTausend , Sechs Hun¬
dert , Acht und Siebenzig .

Itcm : i2Z4 > Ein Tausend , Zwey Hundert , Vier
und Dreyßig .

4z 2 r . Vier Tausend , Drey Hundert , Ein
und Zwanzig .

; 698 . Fünftausend , Sechs Hundert , Acht
und Neunzig .

896s . Acht Tausend , Neun Hundert , Fünf
und Sechzig .

721z . Sieben Tausend und Dreyzehcn .

8028 . Acht Tausend Acht und Zwanzig .

Z229 . Drey Tausend und Neune .

2220 . Zwey Tausend und Zwanzig rc .

§ . 6 . Sind der Ziffern mehr als viere , so fangt bey
dem Tausend wiederum Eins zu zehlen an , als : Ihr
sollt diese s Ziffern 54z21 ablesen .

Stehet abgezählet also : s 4 z 2 i .

Zehlet bis aufdie Viere , da Tausend ausfället , und
fanget auf eben Neser 4 wieder zu zehlen an Lins , und

U z auf
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auf der 5 Zehen . Mithin heißt die Summe : Vier
und Fünfzig Tausend , Drey Hunden , Ein und

Zwanzig . .
Item : 1234s . Zwölf Tausend , Drey Hundert ,

Fünf und Vierzig .

54Z2I . Vier und Fünfzig Tausend , Drey >
Hundert , Ein und Zwanzig . i

60829 . Sechzig Tausend , Acht Hundert
und Neune .

9000z . Neunzig Tausend und Drey . rc .
Also auch bey diesem Exempel : Ihr sollt die Zahl

89z 540 aussprechen :

Stehet abgezählet also : 8 9 Z 5 42 . ^

A Z AZ f
und wird ausgesprochen : Acht Hunden , Drey und f
Neunzig Tausend , Fünf Hundert und Vierzig . !

Item : Z69842 . Drey Hundert , Neun und Sechzig f
Tausend , AchkHundert , Zwey » . Vierzig . !

987654 . Neun Hundert , Sieben und Achzig
Tauscnd , SechsHundert , Vier » . Fünfzig . !

928272 . Neun Hundert , Acht Tausend und s!
Siebenzig . ^ f

622226 . SechsHundertTauftnd undSechß .

§ . 7 «Weim eineZahl so groß , daß imAözehlen mehr
als einmalTausend vorkäme ; so wird mit dem Puncti - !
ren derer Tausend fortgefahren , und im Lesen auf dem
letztem Puncte mal Taufend gesprochen , als :

Ihr sollt diese Zahl : 6987654 ablesen : f
St§ !
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Stehet punctiret und abgezehlet also :
. mal .

6987654 -
und wird ausgesprochen ; Sechs Tausend mal Tau ?
send , Neun Hundert undSieben undAchzig Tausend ,
Sechs Hundert Vier und Fünfzig .

. mal . . mal . .mal .
Item : 257975z . 9876789 . 8272625 .

. mal . . mal . . mal .

9008229 . 8822820 7654Z4456 .
. mal . . mal .

12Z456789 . 987654Z27 . rc .

Also auch in nachfolgenden , da noch mehrere Tau ?
sende vorkommen , als :

. . mal .

92827272829s .

Neun Hundert und Acht Tausend , Tausend mal Tau ?
send , Siebenzig Tausend mal Tausend , Sieben Hun¬
dert und Acht Tausend und Neunzig .

. . .mal . . . . mal .
Item : 8927892687298 , 622229222622ZS .

. . . . mal .

54Z21212Z445 267892 . rc .
§ . 8 « Es ist aber nicht genug , wenn wir nun eine

Zahl recht lesen können ; sondern wir müssen hiernachst
lernen , solche recht und richtig zu schreiben . Wie
wir die Zahl von der linken nach der rechten Hand ab¬
lesen , und die meistgeltenden zuerst aussprechen ; also
halten wir auch dergleichen Ordnung im Schreiben ,
dergestalt , daß wir die mehreste Zahl zuerst , und her -
nacy die geringere , ansetzen , als :

U 4 Ihr
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Ihr sollt schreiben Acht und Siebenzig . Dasitzet

zuförderst die mehreste Zahlest die 7 , und dann die ge¬

ringere , ist die 8 , denn die 7 bedeutet an ihrer Stelle

zehnmal so viel , oder siebenzig , hingegen die 8 behält

nur thren natürlichen Werty , und stehet demnach das

aufgegebene Exempel also : 78

Irem : Acht und Neunzig , also : 98 .

Neun und Achtzig , - 89 .

Fünf und Siebenzig , - 77 .

Sieben und Fünfzig , - 57 .

§ . 9 . Also auch , wenn hundert vorhanden , da

diese zuerst , dann die gezehend - und einfachen Zah¬

len geschrieben werden , als :

Ihr sollt schreiben : ZweyHundert , Vier undDreys - 1

sig , setzet dahero die qehunderte Zahl zuerst , nemlich

dies , uno denn die übrigen , also : 2Z4 .

Irem : Vier Hunderk , Zwey und Dreyßig , also : 4 ? r .

FünfHundert , Sechsund Vierzig , - ^ 46 .

Sechs Hundert , Vier und Fünfzig , - 654 .

Sieben Hundert , und Achte , - 708 .

Acht Hundert und Neunzig , - 890 .

§ . i o . Ingleichen , wenn Tausende bey einerZahl ;

So schreibet erst die Tausende , hernach die Hundert ,

dann die gezehende und endlich die einfache Zahl , als :

Ihr sollt schreibemVier Tausend , Sechs Hundert ,

Acht und Fünfzig . Seht erst die Tausende , nemlich !

die 4 , ( und bezeichnet solche mit dem Punct , wie ihr im ^

Lesen gethan habt , ) hernach die Hundert , das ist die 6 , !

und dann das übrige , also 4658 .

Item : Acht Tausend , FünfHundert Zwey und Sech !

zig , also : 8562 . , >
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Fünf Tausend , Vier Hundert , Dreyund
Zwanzig , also : 542z .

Neun Tausend , Acht Hundert , Sechs und
Siebenzig , also : 9876 , rc .

Ihr sollt schreiben : Vier und Zwanzig Tausend ,
Fünf Hundert , Neun und Siebenzig .

Sehet erst die Vier und Zwanzig mit dem Punct
über die 4 , und dann das übrige vorbelehrtermassen .
Stehet also : 24579 .
Item : Sechs und Dreyßig Tausend , Acht Hundert

und Nennzehen , also : 56819 .
Drey und Sechzig Tausend , Neun Hundert und

Achtzehen , also : 65918 . rc .
Ihr sollt schreiben ; Vier Hundert und Fünf und

Zwanzig Tausend , Sechs Hundert , Sechs und
Dreyßig .

Seht erst dieVierHundert undFünfundZwanzig ,
und bezeichnet solche , nemlich auf der 5 mit einem
Punct , so habet ihr Tausend , alsdenn folget das übri¬
ge , und stehet also ; 425656 .
Item : Sechs Hundert und Vier » . Neunzig Tausend ,

Acht Hundert und Neunzehen , also : 694819 .
Neun Hundert undAchtzehen Tausend , Vier Hun¬

dert und Sechs und Neunzig , also : 9 l 8496 . rc .
§ . t 1 . Wenn keine Hundert gesagt werden , dürft

ihr auch keine schreiben , sondern ihr müsset die Stelle
derer Hunderte , oder derer qezehenden und einfachen
Zahlen , da dergleichen nicht benennet würden , mit
Nullen füllen , als :
Ihr sollt schreiben : SechsTausend undSechözehen .

U 5 Hier
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Hier werden keineHundert erwehnet , wollet ihr nun
schreiben : 6i6 , so hiesse es nur Sechs Hundert und
Sechszehen . Dahero muß nach Tausend schlechter¬
dings Hundert folgen ; Weil aber gleichwohl hier kei¬
ner Hundert gedacht wird , so muß die Null an deren
Stelle treten . Stehet also : 621 6 .
Item : Ein Hundert und Acht Tausend und Sechs

und Neunzig , also : 128296 .
Fünf Hundert und Vier Tausend und Drey ,

also : s2422z .
Neun Hundert , Tausend und Neune »

also : 922229 . rc .
§ . 12 . Wenn eine große Zahl zu schreiben , darinne

etlichemalTausend vorkommen , so verhaltet euch also :
Machet , wenn ihr das erste Tausend angesetzet und be¬
zeichnet , so viel Puncte , als noch Tausende gesagt wer¬
den , und zwar diese so weit von einander , daß noch
zwey Ziffern , nemlich die gehundert und gezehende ,)
darzwischen stehen können : damit wenn das übrige
angesagt wird , ihr solches sogleich einrücken , und also
die Zahl vollkommen machen könnet , als :

Ihr sollt schreiben ': Sieben und NeunzigTausend ,
Tausend malTausend , FünfHundert und Sechszehen
Tausend mal Tausend , Acht Hundert und Neunzig
Tausend , Sechs Hundert Drey und Vierzig .

Da setzet nun vorbelehrter müssen an , zufvrderst
die erst angesagten Sieben und Neunzig Tausend und
weil noch 2 mal Tausend gesprochen worden , so macht
poch zwey Puncte also :

. . mal .

Her -97
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Hernach fahret fort , und schreibet auch die dictir -
ten Fünf Hundert und Sechzehen Tausend , also ,
daß die6 gerade unter den andern Punct zu flehen
kommt , also : . «mal ,

97516 .
Gehet noch wettert , und schreibet die ferner ange¬

sagten Acht Hundert und Neunzig Taufend , daß die
Null vom 92 accurat unter den drillen und letzten
Punct komme , also :

. «mal .
9 7516890 .

Endlich schreibet noch das übrige , die Sechs Hun¬
dert Drey und Vierzig ; so ist die Zahl vollkommen , .
und stehet also :

. . mal .
97 51689064z .

Item : Sechs Hundert , Sechs und Sechzig Tausend ,
Tausend , Tausend mal Tausend , Sieben Hun¬
dert , Sieben undSiebenzig Tausend , Tausend
mal Tausend , Acht Hundert Acht und Achzig
Tausend mal Tausend , Neun Hundert , Neun
und Neunzig Tausend und Neune , also :

. ' . mal .
666777888999029 .

Ein Hundert Tausend , TauscndTausend mal Tau¬
send , Achzig Tausend , Tausend mal Tausend , Neun¬
zig Tausend und Dreyßig , also :

. . . mal .
1222802222922Z2 .

Ein Tausend , Tausend , Tausend , Tausend , Tausend
mal Tausend und Eins , also ;

. . . . . mal .
. 1000220220222020021 . § . IZ .
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§ . iz . Wir müssen nun , die Römischen Zahlen
ebenfalls zu erlernen , uns Mühe geben , zumalen solche
allerdings unentbehrlich sind . Die Römer bedienen
sieb Hatt unserer bequemen Figuren einiger , und zwar
Siedelt ihrer Buchstaben , als :
Das I . gilt i . I Das l , . bedeutet ^ 2

r V . - s . I - L . , 102
r X . - 12 . I r v . r s20

Das XI . bedeutet ioOO
§ . 74 . Wenn eine Römische Zahl eine kleinere ne¬

ben sich zur rechten Hand stehen hat ; So wird sie um
so viel mehr , als die kleinere gilt , als r

VI . bedeutet 6. cx . bedeutet na .
VII . 7 . d . Is2 .
vm . - 8 . <̂ VX . 160 .
XI . < i r . <7 VXV . - 16s .
XII . r 12 . dxxvi . 176 .
XIII . r iZ . dvxxxvn . 287 .
XV . r is . VI . sOI .
XVI . x r6 . vv . sOs .
XVII . - i ? . vx . sI2 .
XV 1 U . L 18 . VI , . sso .
vl . » st . vc . » 600 .
VII . r 52 . vccvv . - 7 ls '
vm . - VLLdXVl . 866.
vv . r ss . XII . iooi .
VVI . - s6 . XIV . I22s .
VVII . r 57 » X1 XV . I2ls .
vx . r 62 . xicc . , 222 .
ci . IOI . Xlvd . - I6s2 .
cv . ros . xivcexxvi . 1726 .

Wenn
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§ . r s . Wenn aber eine kleine Zahl der grösser « zu »
rück oder linker Hand stehet , so wird die grössere um so
viel geringer , als die kleinere gilt , als :

Lv . bedeutet 400 .
cxl . - 920 .

Und Nicht I QSOQV
wie einige wollen .

Wenn aber ein Punct

IV . bedeutet 4 .
IX . , 9 .
IIX . - 8 .
XU - 40 .
XL . r 92 .

darzwischen gestellet wird , als L . XI . so heißt es aller «
dings IO0OO , also auch IV . XI . 4QOQ . X . XI .
loooo . rc . rc .

§ . 16 . Wenn einer grössernZahl eine kleine nach , » ,
dieserkleinen eine noch kleinere zurück gesehet würde ,
da kömmt es aufab - und zurechnen an , also , daß ihr erst
die grosse , hernach die kleine Zahl ansetzet , sodann aber
von der kleinen eine kleinere zurückschreibet , als :

XIV . bedeutet 14 .
14 V . 54 .LI. XIIX . - i68 .

und dergleichen mehr .

LI) I^ XXIV . bedeutet474 .
LXIIX . - 909 .
XMLdl ' V . r 1744.

II . ^ ääirio .
§ . I . Xdciiren heißt hinzusetzen , zujammense «

yen . oderversammelen , und lehret , unterschiedene
Zahlen , Summen oder Posten , theils recht und
ordentlich zu seyen , theils aber solche in eine
Haupt Summe zu bringen , wobey man sich des
Mittels - Wvrtgens Und bedienet .

K . r . Wir müßen aber beymSehen unterschiedener zu
-»Mxender Posten in Acht nehmen , daß je » . allezeit die
Tausend unterTausend , dieH « ndert unterHunderr , die

zehrn
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zehnfachen Zahlen unter die zehnfachen , und die ein .'

fachen unter die einfachen zu stehen kommen , als :

Ihr setzet die Posten nacheinander

also :
56789

» 4Z2r

567
- 89

- 8 ? 6s

? 6s4Z

nicht etwa so : 5678 -- - 4 ^ 21
567

89

- - 8765
- - 76f4Z

§ . g . Wenn ihr solche fein ordentlich untereinander

geseßet ; so ziehet einen Strich in dieQueere darunter ,

und fanget hernach rechter Hand an zu aciciiren , und

fahret fort nach der Unken bis zum Ende , also : Ihr

versammlet die übereinander stehenden Ziffern . Was

nun diese betragen , das sehet unter den O . ueer - Strich

in gerader Linie der aüciirlen Posten , so habet ihr die

Haupt -Summe , als :

Ihr sollk aclch ' ren572und 224 , was beträgt die

Haupt - Summe dieser beyden Posten ? kac . 796 .

Stehet also : 572

224

kac . 796

Fanget an bey der rechten Hand , saget , von unten

hinauf , ( nach Rechners Manier ) 4 und 2 ist 6 , seht

dahero die 6 accurat unter die -" ilüne 4 und 2 , fah¬

ret ausgleichen Schlag nach der linken Hand fort ,

tömmt kac . 796 »
Item :
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Item : I2Z4 2579z 1245 22105
2Z45 7Zlo6 4ZOQ - 4222
3579 98899 - l2Z - - Z4l

s 668 e - - ! 2

24478

§ . 4 . Wenn die a ^ äirten Ziffern in einer Reihe hin¬
aufüber iound mehr , bis 99 betragen : So wird vom
Betrag derselben nur die einfache Zahl unter selbige
» üciirte Reihe gesehet , die gezehense aber wird im
Sinne behalten und zur andern folgenden Reihe ge ,
schlagen , und so fortgefahren , bis zur lehren Linie , da
der Betrag völlig ausgeschrieben wird , als :

Ihr sollt sückren : 945 . 5 ) 4 . 678 . 867 . und987 ,
was trägt die Summe ? kac . Z411 .

Stehet also : Z45 Die äuserste Linie rechter
5 Z 4 Hand , trägt zi , seht Vier
678 unter die nüäirre Reihe , die
867 gezehende Zahl aber , nemlich
987 die z schlaget zur andern Li,

Z 4 i i nie , und sagt : z im Sinne
behalten und darzu 8 , ist n , die 6 darzu ist 17 , die 7
darzu ist 24 , die z darzu , ist 27 , und die4 darzu ist
wieder z i . Seht abermals die l unter die aclciirte
Reihe und behaltet die z im Sinne , schlagt solche zur
lehtenLinie , thut zusammen z z , welche ihr nun ganz
ausschreibet , kömmt berührtes knü .

Icem :
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Z20

569z 892 8979 888
486 928 7867 777

- 987 879 - 989 789
- - 99 987 - 876 987

874
768- - - 8 876 - 999

§277 ^ 999 - - 87 678

l6gso 55 Z 9 19796 676 s

§ . f . Wenn die äcicÜrteReihe gar überHundert hin¬
ausliefe , so verhaltet euch eben also , wie in vorigenÄufr
gaben , also , daß ihr die einfache oder letzteZahl desBe - !
irags einerReihe unter selbige sehet , und die übrigen L ^
Zahlen , nemlich die Hundert und die Zehenfache , im
Sinne behaltet , und zur folgenden Reihe schlaget , um !
ter der lehtern aber denBetrag ganz ausschreibet , als r ^

Ihr sollt hiervon verzeichnete Posten aciciiren , wie
viel trägt deren Haupt -Summe ? kac . n688l .

Die äusserste Reihe rechter Hand trägt
n 1 , setzet die letzte i unter dieabirre

Z479 Reihe , und die übrigen behaltet im Sin -
9876 ne ; schlagt solche zur andern Reihe , sagt :
6789 i i iinSinnebebalteN / Undsdarzuistro .

fahret fort bis oben ausprägt n 8 , davon
9578 fetzet die 8 hin , behaltet abermals n im
6659 Sinne , die ihr denn wiederum zur fol -
b778 genden Reihe rechnet , welche ebenfalls
8998 ausmachet , davon die 8 angesetzt , ^
9876 und i l zur äußersten Reihe linker Hand ^6793 geschlagen werden , welche 116 thut , und >

n « 8Sl vollkommen ausgeschrieben wird . Item :



I ) . ü .66itid . i2I

Item : , 8768 : . .C»der : . > Item : 67892
9876 ^ enn ihr eine Reihe hin - 15 839

, .. . . ,70 ^ 6 aufversammlet , so schrei -
bet selbige ganz aus , oh ^

etwas im Sinne- zu
so6obehetlt.en , doch so , daßihr
7828 die Ziffern fein ordeutr
8769 lich sehet , nemlich allezeit
5689 ^ Ziffern der addirten
. Reihe unter selbige , rech -
' 7 ^ ter Hand anfahend , und
Z 5 8 ? hernach selbige wieder ad -
8768 direr , kömmt baeir , als :
9786 Nebenstehendes Exem -
86o8d ^ trägt den Reihen
5786 « ach :

99987
88897

^ 77788
66699
99988
98765
56789
9988 ?
78889
57975
89798
99999
87.654

8769 ^ '
^ ^ b . -8767 c . -
8727 il » -

IZ 2177 brrc .

- - - 117
- - - 96 -
r i ll I -
122 - - -

- - 124
- - - li 9
- - Il 6 -
- 114 - -
IO6 - r . r

IZ2I77 kac . H86894
Oder r Ihr könntet auch die vielen Posten in zwey

Exempel theilen , jede Helfte addiren , und was dar¬
aus kommt , wiederum zusammensetzen / so findet ihr
nicht weniger das rechte Imcit .
Die Probe der Addition geschieht durch Subtrahiren .

III . 8ubtraÄio .
§ . 1 . Subtrahiren heißt abziehen , abkürzen , weg¬

nehmen ; und lehret , eine kleine Summe von der gröfi
T fern ,
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fern , durch die Wörtgenvon , abziehen , um den Rest
zu erfahren . Z . E .

Wir sehen dieZahl , davon etwas abgezogen werden
soll , oben , und die Zahl , welche von der grossem abgezo «
gen werden soll , darunter , in solcher Ordnung , als wen
wirdie Posten addiren wollten , « . nachdem wir einen
Quer , Strich darunter gezogen , fangen wir bey der
rechten Hand zu subtrahiren an . Z . E . Ihr sollt ab -
ziehen2Z4von 596, wie viel bleibt übrig ? knc . zzr .

Steher also : 596 die große und ?
2Z4 die kleine Zahl,

kac . z6r das übrige ^
Saget : 4 von 6 bleibt 2 » sehr die 2 accurat un¬

ter die 4 und 6 , und fahret so fort, so kommt berührtet

Item : 986Z 54960 67892345
I2Z2 ZO422 - 13570202

86ZZ 24542 54320242
§ . 2 . Wenn die Zahl , die von einer andern abgezo¬

gen werden soll , in ein oder mehr Ziffern stärker und
mehr wäre , als dieZiffern , davon man abziehen soll , da
müßt ihr beym nächsten Nachbar borgen , und zwar
also : Wir nehmen zu derZahl , die zu klein ist , darvon
abziehen zu können , Eins von der nächst neben ihr ste¬
henden Ziffer , welche mn einem Punct bezeichnet , und
Eins geringer wird . Jedoch ist diese geborgte Eins
soviel als Zehen , mithin wirddievorhinzumAbzie -
hen zu klein befundene Zahl um i s mehr , als :

Ihr sollt subtrahiren 6754 von 86z 2 , wie viel blei-
betübrig ? ks - . i878 .

Stehet
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Z2Z

Steher also : 8 . s . z . r
6 7 14

kao . i 8 7 8
Sprecht : 4 von 2 kann ich nicht nehmen , drum bor¬

get bey der nächsten zEiNsdarzu , ( das so viel als lc»
gilt , weil das Eins an die gezehnre Stelle tritt , ) ist
12 ; sagt dahero : 4 von 12 bleibt 8 , setzt die 8 unter
die4 , und gehet zum andern Gliede . Da sprecht nunl :
s von 2 ( denn es ist i davon geborgt , ) kann ich wieder
Nicht , drum wird bey der 6 geborgt , und heißt dem¬
nach : s von 12 bleibt7 , setzt die7unter dies , fahret
sofort , kommt gedachtes kacil .
Item : Von s . 7 . 9 . 7 . s 9 . 8 . 7 ' 8 «9 . S 9 8 7 >6 . s , 4 . Z

Lubcr . 8 98 7 9 ^ 987 3416789
Rest : 48988 896909 64197 ^. 4

§ . z . Bey der Null könnet ihr nicht borgen , weil eine
Ziffer durch das Borgen um eins geringer wird , die
Null aber vorhin nichts »st oder gilt , sondern bey der
nächst nach der Null folgenden geltenden Zahl , 'wo¬
durch aber die Null zu 9 wird » als :

Ihr sollt stlbkrahiren s 6876 von 87694 , was wird
übrigbleiben ? ^ 0728 .

Stehet also : 8 7 ' 6 . o4
76876

^ ac . Z0728
Sprechtrbvon 4 kanich Nicht , bey der Null ist auch

nichts zu borgen , drum borge ich bey der 6 , und sage
nunmehro : 6 von 14 bleibt 8 , setzt diese sogleich unter
die Sund 4 » Beym andern Gliede sagt : 7 von 9 , die
vorhin Null war , bleibt L : dann : 8 von s kann ich

X » nicht ,
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nicht , drum borge ich bey der 7 , und heißt nun : 8 von i

i 5 bleibt 7 ; endlich : § von 6 geht auf , und 5 von z

bleibt z , ist das kUr .

Ir . Von 9 . 228 . 22 87 . 62221 7 . 2222002

Subtr . 8 789 87 7 8 92 987 6 789876s

Rest : 218 iZ 869214 2121235

§ . 4 . Man kann aber auch beym Abzieher selbst bor¬

gen , und ist diese Art zu borgen weit bequemer , und in

RechnungS -Aemtern beliebiger , weil man da auch bey

einer Null borgen kann , indem die Zahl , da man bor - ^

get , um Eins mehr wird . Mithin wird eine Null , «

wenn man umen bey ihr borgt , zu Lins , als : ' i

Jhrsolltsubtrahiren : 4s2289 , von57862z , was ! ^

wird der Rest bestimmen ? ksc . 128534 . !

Stehet also : 57862z4 ; 2 2 . 8 . 9

koc . I 2 8 5 Z 4

Sagt : 9 von z kan ich nicht , drum borg ich unten

bey der 8 / und heißt : 9 von 1 z bleibt 4 . Ferner :

9 ( nemlich die 8 und der Punct darbey ) von 2 kann ich

wieder nicht , drum borge ich abermals unten bey der ^

Null , und spreche -. 9 von 12 bleibt z . Weiter sprecht : .

i ( nemlich dieNull mit dem Punct «von 6 bleibt 5 , und ^

so fort bis zum Ende , kömmt daskacit , vtlupra . ^
It . Von 827262z 765 Z2I 8222222 ,

Subtr . . 9 2 . 8 2 . 2 .2 6 . 7222 . 8 7 . 2 .222 . 0 .7

Rest : 716259z 9 5 zI z 99999 )

§ . 5 . Das Subtrahiern durch dasAddiren probirtt

also : Wenn ihr den Rest oder Ueberschuß mit dem Ab¬

zieher
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!>cc

Z2s

ziehet zusammensetzet oder addiret , soMußdieSum «
me wieder herauskommen , davon eine kleinere Zahl ,
oder der Abzieher , genommenworden , als :

Von 4928

Nimm 1099 ^ was bleibt ?
käc . Z8O9 adde

ärs
rill '

itll -

s° ^

kroba 4908 vtsupra .
Ein Vater hat z erwachsene Söhne , der eine ist

allezeit drey Jahr älter , denn der andere ; Nun ist der
älteste gebohren , da man schrieb 1719 , wie alt ist also
der jüngste in diesem i744sten Jahre ? käc . 19 Jahr .
Stehet also :

Von 1744
Nimm 1719

alt 2 s Jahr der älteste .
8udtr > Z

alt 22 Jahr der mittelste .
8ubtr . z

läc . alt 19 Jahr der jüngste .

U8 . Ein dergleichen Txempl . vici . Vsl . Osn . Locleels
Rechenbuch x . m . rr .

§ . 6 . Das Addiren wird hingegen durch dasSub -
trahiren also probiret : Wenn ihr die Haupt -Summe
wisset , so fanget linker Hand von oben herunter zu ad -
diren an , und was jede Reihe trägt , das ziehet vom
drunter stehenden käcit ab , fahret so fort bis zum En¬
de rechter Hand , gehetS endlich beym letztem Abziehen
rein auf , so ist die Haupt - Summe richtig , als :

X z
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^ 79 Die erste Reihe linker Hand trägt
684 2O , dieses subtrahiret von denen
91z darunter stehenden 21 , bleibti , strei -

Kunia ' 1 ^ <' ' ch " dahcro die 2 durch , und addiret
^ nun die andere Reihe ; diese thut is ,

solche von darunter stehenden 17ab¬
gezogen , bleibt 1 . Endlich die dritte Reihe trägt r6,
diese von denen darunter stehenden 16 subtrahiret , ge¬
het gerade auf , und ist also das kHü richtig .

Oder :
Ziehet eine Post von der Haupt -Summe nachher

andern ab , bleibt zuletzt nichts übrig , so erkennet ihr
Übermal die Richtigkeit der Summa , als :

Die Summa war oben ; 1176
Davon die erste Post : . 5 »7 - 9

bleibet : 15 9 7
Davon diegnderePoft : . 684

bleibet : 9 i 3
Davon diedrirroPcst : 9 I Z

bleibet : <z y 0 od . Nichts
. vnd also richtig .

Sonst aber pfleget man auch durchs Creuiz , und
AvSsttchung derer Neunen , ein Exempel AdditieniS

ZU prekären . Mau suchet so viel Neunen , als man ha¬
ben kann , sowohl in denen zu addirenken Posten , als in
der Haupt -Summe , bleibet nun über und unter den
Quer - Striche gleich viel übrig ; So wird die Richtig -'
Veit daraus geschlossn , als :

X
7

!

I V . Mi !-
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IV . Llulriplicatio .
7/ § . r . Mnltipliciren heißt verniehren , vielfältigen ,

vielfach machen ; und lehret eine Zahl mit der andern
vermehren , eher vervielfältigen , wobey man sich des
Mittel .' Wörtgens mal bedienet , und darzu wird er .'

? fordert Dsts ElN Mül Eitls .
i mal i ist l

2 mal 2 ist
4

2 mal ; ist 6
»chK 2 mal 4 ist

ist
8

2 mal 5 12
2 mal 6 ist

ist
12

2 mal 7
142 mal 8 ist 16

2 mal 9 ist 18
2 mal io ist 20

z mal ) ist 9
z mal 4 ist 12

. z mal 5 ist ' s
; mal 6 ist 18
z mal 7 ist 21
z mal 8 ist

24 .
z mal 9 ist 2 /

Ir « :'- z mal 12 ist ) <>

, «L 4 mal 4 ist 16
4 mal 5 ist ro
4 mal 6 ist 24
4 mal 7 ist 28
4 mal 8 ist 52
4 mal z> ist ) 6
4 mal 12 ist 40

s mal 5 ist 25
; mal 6 ist zo
5 mal 7 ist z 5
5 mal 8 ist 4 <r
5 mal - ist 45
5 mal 12 ist 50
6 mal 6 ist ) 6
6 mal 7 ist

426 mal 8 ist 48
6 mal 9 ist

546 mal io ist 62
7 mal 7 ist

49
7 mal 8 ist

567 mal 9 ist 6 )
7 mal 12 ist

70

8 mal 8 ist
64

8 mal 9 ist
728 mal 10 ist 80

9 mal 9 ist 81
9 mal ro ist 92
12 mal 12 ist 102
ic> mal ioo ist 100c .

3 k 4 § , 2 .
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§ . 2 . Wir fanden also an der rechten HM an , wenn

wir zuvörderst die Zahl , welche muliipliciret werden

soll , angesetzet , und darunter die Zahl , womit multi .-

plixiret werden soll , also gesteller , als sollte der Multü

plicandus und MultiplicanS mit einander addiret

werden , als : ss

Ihr sollt multipliciren 54 z mit 4 , was trägt die

Summe ? kn . 21 ^ 6 .

Srehec also : 5Z4

kac . 21Z6

Saget : 4 mal 4 ist ' 7 6 , seht die 6 ay , und I behal¬

tet im Sinne , sodann sprechs ; z mal ^ ist 12 , und i
im Süüle behalten darzn , istli z , sxht die z an , und be¬

haltet abermals 7 im Smrie . Endlich heißt eöz 4

mal 5 ist 20 , und die im Sinne behalrcne 7 darzn , ist
2 7 , dieses wird ausgeschrieben , weil es die lehte Zahl ,

und so habt ihr das kneik . tz , ' .

§ . 4 . Um euch zu zeigen , daß chie Multiplikation

eine kurze Addition sey ; so sehet obige mit 4 multi -

plicirten 5Z4 nach der Addjtiou an , es kömmt daö

44892 . 592592 . Z82247 . 7896 . 8991 -
8 - 4 ^

4

berührtestaeir .

> ii m

Stehet also : 5 3 4̂

tem : 8978 . 98765 54Z2I 987 ÄZ9
2 7 Z 6 vt stipes .

5 6 7 8 9
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^ § . 4 . Wenn die Zahl , womit ihr eine andere ver -
^ mehren sollet , aus mehr als einer , und mithin 2 , z , 4

und mehr Ziffern bestehet ; So müsset ihr mit jeder
^ Ziffer desselben den ganzen klultiplicanchin , 3 prnte
ttl- vermehren , und was daraus kommt , adpiren , da sich

denn das wahre kacit zeiget . Ihr müsset aber alle -
zeit unter der Zahl , damit ihr multipliciret , zu schrei¬
ben ansängen , wie nächstfolgende Exempel lehren
werden , als ;

Wie viel ist 2z mal98 ? 6in einer Summe ?

multipliciret Anfangs die ganze Zähl mit der z , her -
Mb nach 3 p !, , ts mit der 2 , und was diese bringen , das

addiret , könimt angegebenes karrt .

Stehet also : 9876 2Z

kac . 227148
19752 ^

Item : 96842
456

6289054
987

1.

581052
484212 -

z87 < 68 - -

4262 ^ 78
487124 ^ 2 >'

54821486 - -
41-159952 622989629 -8

X 5 Item :



82998 s
98 ? 6 s

3 Z <>

- - Item :

s.

«

9s9942s86 79998i68s ^ s

§ . s . Wenn die Nullen innerhalb des Vermehren
sind , so werden sie Übergängen , weil dieNull , als an
sich selber Nichts , nicht vermehren kann , als :

s 689 ^ 982789
9208 52729

4ssi2 ' ' 8827121
51221 686552z - -
51246512 49 QZ 94 s - - .' -

49734829421.. .

§ . 6 . Am Ende aber werden selbige über die zu ver¬
mehrende Zahl hinaus geworfen , und nur mit denen
geltenden Zahlen multipliciret , aufdiefe Art :

Z . E . 889977 multipliciret - Z69876 :
mit Z8s2 <? 912822

444988s22 295922822

7119816 - - - Z69876 - - - -

26699z1 - - - - ZZ28884 - - - - -

I . Classe.

192837
4978

1542696
1 Z 49859 -

17355 33 "
771Z48 - - -

424992s

4859912 -
5669895 - -

6479882 - - -
7289865 - - - -

§. 7 .
Z4264114522

ZZ688Z06S822
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§ . 7 . Wenn der Multiplicandus am Ende Nullen
hat , so wird der Multiplicans nur unter die gelten¬
den Zahlen des Multiplicandi gesetzet , und mithin
die Nullen ebenfals ausgeworfen , wie sie zu sehen in
diesen Exempeln :

Wie viel ist 279 mal 348920 in Summa ?

Stehet also : 348922
279

3140100
24423 " -'
6978 - - ' -

kao . 97343422

7
.. Ä -

Item 4 §8289200
^ 58 6

5885Z40D2
784712 - - - -

490447 - - - - «
^ 7482174220

75430x ^ 20
, 698 ,
623440002c »

67887 -
45258 - - ^ - - - -
726721422020

§ . 8 . Wenn aberderMultiplicans sowohl , als der
Multiplicandus am Ende Nullen hat , werden die
Nullen Multiplicantis über die Nullen des Mulri,-
plicandi hinaus geworfen , und nur mit den geltenden
Zahlen procediret , als :

- Wieviel ist s4222mql 897220 in Summa ? .

- Grehck
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Steher also : - 897000
54 - - - 022

z5L8222222
448 s _

? ac . 48458202020
Item : 5652822

1297 '' -' 222
Z94ls622222 . 59942202

526772 - - - .' - - - 499 s
, ' _ _ 5254940202

6176987622222

und dergleichen.

Das Multipliciren wird durch das Dividiren
probiret , welches uns folgende fünfte Species leh¬
ren wird . ' ' 8

V . viviüo .
§ . i . Dividireu heiffet theilen , vertheilen , ein¬

theilen , und lehret , eine gewisse Menge in unterschie¬
dene Theile abtheilen » oder eine grössere Zahl durch
eine kleinere eintheilen .

§ . 2 . In denen bisherigen Arten ist der Proceß ge¬
wesen von der rechten nach der linken Hand zu ; Hier
aber wird bey der linken Hand angefangen , und hin¬
gegen bey der rechten geendiget .

§ . Z «

99922
506 - - 22
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iköic

D '

^ >i-

§ . z . Weil diese fünfte Species nicht allein dividi -
ret , sondern auch multipliciret und subtrahiret ; so
bedienet man sich derer Mittels -Wvrtergen : in , mal
und von .

Wenn , zum Exempel , 24 in vier Theile getheilet
werden sollten , so sagt man : 4 in 24 steckt 6 mal ,
denn 4 mal 6 ist 24 , nun 24 von 24 gehet auf ; da
habt ihr auf einmal dividiret , multipliciret und
subtrahiret , mithin ist die Divisio ein rechter Lun -
curlus 8pecisrnm . -

Item : Theilet die Zahl z 6 in vier Theile , waöbe -
trägt jeder Theil ? kac . 9 . ^ ,

Item :

Steher also !
6

9 kac.

3
s kac . SS

SS
! I kao .

§ . 4 . Die abgetheilten Zahlen werden durchgestri -
chen , unhzwar darum , daß man wisse , welche bereits
abgetheilet , und welche noch abzutheilen .Wen » aber in
der zu theilenden Zahl etwas übrig wäre , so wird den¬
noch die Zahl weggestrichen , welches bereits abgethei¬
let , und das übrige in gerader Linie darüber gesetzt , als :

Ihr sollt die Zahl 6s insicben Theile theilen , war
trägrs ? kac . 9 , und blieben 2 übrig .

Stehet also : ( 2
SF

7
9

Saget : 7 in 6s habe ich 9 mal , 7 mal 9 ist 6z , dit -
se von 6s , bleibt 2 übrig , welche ihr mit einem hal¬
ben Crrcul umschließen könnet .

Item :
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( z

ltem : ^
5

9 ? ac . ! 6 ffac .
s !

( 5
4 ?
6

7 ksc .

§ . s . Wenn die zutheilende Zahl aus z , 4 , und mehr
Ziffern , oder auch Nullen bestünde , so theilet erst die
fördersten Zahlen , und wenn ihr damit fertig , rücket
ihr den Divisoren, , oder Theiler , unter die folgende
Ziffern , bis zum Ende , wie ihr hier sehen werdet , als :

Theilet die Zahl 5 96 in drey Theile , was krägtjed «
aus ? kac. 198 , und bleibt übrigL .

Stehet also r ( 2

F96lrZ >

Sagst : z in s hab ich i mal , sehet die i hinter
den Strich , und sprecht : 1 mal z ist z , und z von s
bleibt 2 , streichet beyde Ziffern durch , und seht die übn»
gen 2 über die weggestrichene s . Wenn das gesche »
Heu , so rücket die z unter die 9 , saget : z in 29 ( mit der !
übrig gebliebenen 2 ) habe ich 9 mal , z mal 9 ist 2 ? , >
diese 27 von obigen 29 , bleiben abertttal 2 » >

Stehet also : <22

>

Endlich rücket den Theilet umet die 6, Und sprecht t
z in 26 habe ich 8 mal , z mal 8 ist 24 ; diese
von denen 26 . bleibet wiederum 2 , und ihr Haber ab
spdaskaeir .
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Steher also : 2 ,2 ( 2

555

198 kac .

q,-
ftz

Item : 9809 durch s .

Steher also :
4 s ( 4
«

5555

kac .
1961

687620 durch 9 .
Steher also :
55 k^ L .

76402

M § . 6 . Wenn hingegen der Theiler aus 2 , z , 4 und
mehr Ziffern bestünde , so haltet eben diese Ordnung ,
daß ihr nemlich den Theiler fortrücket , wie nachfol ,
gendes Exempel zeiget , als :

Ihr sollt 986789 in 24Theile abtheilen , wie viel
kömmt aufjeden Theil ? ksc . 41116 .

' s-

Stehet also :
i
586789
2

Sprecht zuerst : 2 in 9 hab ich 4 mal , 2 mal 4 ist 8 ,
diese von 9 bleibt 1 . Hernach saget : 4 mal 4 ist 16 ,
uud 16 von 18 bleibt 2 .

Steher also :
2-2

556789 4
24

Nun rücket den Theiler fort , und zwar also .':

556789
244

4

L
Sprecht
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Sprecht : 2 in 2 hab ich i mal , , i mal 2 ist 2 , und
2 von 2 gehet auf, streichet dahero durch ; hernach sa¬
get l maxist 4 , und4von6bleibet2 .

Stehet ^ lso :^ 2 '
^ 6976 ^41

L

§
k>'l!

si

Rücket nun den Theiler weiter , und fahret ißt be¬
lehrter maßen ferner fort , so stehet endlich das ganze -l
Exempel also : S!u

kaa.

4IH6

Item : <46070durch 56

Stehet also :

555

68725972 durch 819
- ( 5

' 7 -^ 6
5 -A -7

7 ^ zs ( 7
? ae .

M 55 /l 5 l 9
, 6 ,57 ^ 567 -^ 8z885

5 -k
5 L 5

!>M

-

§ . 7 .
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§ . 7 . Wenn der Theiler am Ende Nullen hat , da

werden die Nullen an die äusserste Grenze des Divi¬

dendi ausgeworfen , und sodann mit denen geltenden

Zahlen dividiret , als :

Ihr sollt theilen 1234206 in 5622 .

Steher also :

1234226 j

. , 56 22 !

j « j< Hier wird nur mit der s und 6 dividiret , diebeyden

Nullen aber stehen im Winkel müssig .

Stehet also : *

Ll ( 2

LLZ4226 , 222kgc .

55

zL

!

ltem : 899222222 durch 978220 .

Stehet also :

( 2

LS . Ar

LHSE ( 222 , 9t9 -

!

S >

Ferner :
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Ferner : 60980760086 durch 9219200 .

Sicher also :

( z

F ^ - ( ZO

§82 . 642 ( 1 kao .
K^ ^ M ( O86l676i

Fx )jÄ

S

§ . 8 . Das Dividiren wird probiret durch das Mul -
tipliciren , also , daß wir den Divisoren ; unter das
kscir sehen , und diese beyde Posten miteinanderver -
mehren , auch wenn da etwas übrig blieben wäre , sol¬
ches mit darzu addiren . Kommt nun der Dividen¬
dus wieder , so ist die Division richtig , als :

§ . 9 . Hingegen das Multipliciern wird durch die k ;

Division probiret , also : Ihr nehmet das käcit eines jl ^

multiplicirten Exempels , und dividirer es durch den l

Vermehret : Kommt nun der MultiplieanduS wie - »

der heraus , und bleibet nichts Übrig : Soistdie Mul - l ^
riplication richtig , als : ! i

Stehet also : 4 ( 9
^ F ( 2

42 Dacit .
99 Divisor .

Z 9 §Odarzu

92 das übrige

probe : 4252 Divicieuchis .

Multi -
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Multipliciret 8r ? mit z§ .
Stehet also ;

817
_ Z 6—
4922

24 > l
29412 kac .

diese theilet nun durch
den Vermehret .

probe :

s

8i ? istder
^ 666 ! Multiplican -

s Z > dus .

Md
iki :c
M, sl

iilii«

so .

Die Fünf Species
in benahnmn ganzen Zahlen .

I . ^ umeratio .
§ . i '

^^ umeriren lehret die Ziffern oder Zahlen mit ih -
rem dabey gesetzten Werth , theils recht lesen

nnd aussprechen , theils recht schreiben .
§ 2 . Das Lesen und Aussprechen geschieht wie in un -

benahmten Zahlen , nur daß dabey der Name und die
Sorte des Dinges , dessen Anzahl und Vielheit durch
die Ziffern benennet wird , mit ausgesprochen werden
muß . Die Namen sind unterschiedlich , als da sind :

1 ) Münz - Sorten .
i Thlr . oderThaler , hält oder ist werth : 24Groschen .
iZl ' - -- Gülden meißnisch - 2 r Groschen .

^ P 2 i Gr .

Z!

' i .
s

I-. !
i" 'e
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i Gk . oder Groschen hält od . ist werth l 2 Pfenigr .
i Pf . - Pfennig

iHl . - Heller

i Duc . - Ducatcn -

i Ldr . - Louis d ' or -

i Btz . - Batzen -

i Mgr . r Mariengroschen

l Aßo . - Alt Schock

lNßo . - Neu Schock -

2 Heller .

2 Scherst

2 Thl . i 8gr .

s Thlr .

1 gr -4pf .

- - - 8 pf

- - 20 gr .

- 60 gr .

2 ) In Maaß .
Bier « i Vß . od . Vaß . ist oder hält : 2 Viertel .

Maaß . 1 Vrtl . .' Viertel , - - 2 Tonne »

iTn . - Tonne , - - 6 Theilkannen .

1 Thlk . - Theilkanne - 18 Kannen .

iKn . - Kanne - - 2Nösel .

Wein - iFud . - Fuder , - « 6 Ohm .

Maaß . l Ohm . - Ohm , - - 2 Eymer .

i Eym . - Eymer , - - 72 Kannen .

iKn . - Kanne , - - 2 Nösel .

iNös . - Nösel , - - 4 Quartiergen .

Getreide - i Wisp . - Mispel , - - 2 Malter .

Maaß . i Malt . - Malter , - - 12 Scheffel .

i Schfl . - Scheffel , - - 4 Viertel .

1 Vrrl . - Viertel , - - 4 - Mehen .

i M ; . - Meße , - - 4 Mäßgen .

Feld - i Hufe , - Hufe -Lands , - 4 Viertel -Land .

Maaß . i Vrtl . - Viertel - Lands z Acker .

lAr . - Acker , - - zoo Ruthen .

iRth . - Ruthe , - - Zöllen ,

i Grad , deren Z60 des Erdbodens Um -

kreiß ist , hält oder ist i s Meilen .
i Meile ,
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i Meile , hält oder ist 4202 Schritte .
1 Schr . Schritt , i Schuch .
1 Schuch , Schuch , 12 Zoll .
i Zoll , Zoll , r Daumbreit .

z ) Im Gewicht .
Schwer i Ct . od . Cenrner , ist od . hält : f St «in .

i St . Stein - - 22 Pfund .
- Soi 1 ftz . - Pfund , - Z 2 loch .

im Gil - i Mr . - Mark , - - 8 Unzen .
ber . t Unz . - Unze , - - 2 Loth .

i lt . Loth , 4Quent .
>!>-!» i Q . - Quentgen , , 4Pfenigge .-

wicht .
» > i Pfgw . Pfenniggewicht , 2 Hellergc .'

wicht .
M. im Gol - 1 Mr . Mark , - - 16 loch .

de . i lt . loch , 1 ' Karath .
A i Kar . - Karach . - 4 Gran .
il> i Gr . - Gran , - -- z Grän .
M DerApo - i jtz . - Pfund ,
.ÄN>

Dl

O

rheker . lUnz . - Unze ,
i lt . - loch ,
i Drm . Drachma ,
i Scrup . Scrupel ,
i Gr . .- Gran , -

12 Unzen .
2 loch .
4 Drachma .
z Scrupel .

22 Gran .
r Gerstekorn

insge¬
mein.

4) In Zahl .
i So . od . Schock , ist oder hält : 4 Mandel ,
i Mdl . r Mandel , .'
i Dj . - Dutzend , -

Y Z

i s Stück .
12 Stück .

I Ton .'
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i Tonne Goldes , ist od . hakt looOvo .

r Million , - i o Tonnen oder -
r0OOOO0 .

besonders , i Dech . - Dechcr , . rvStück .

i Zimmer , - - 40 -

i Stiege , - r 2O -

im Garn . i St . - Stück , -- 4 Stechn . ^ .

I Str . - Strehn , - . g Zaspeln .

r Zasp . - Zaspel , - 2OGcbi „ d .

I Geb . - Gebind , - 20 Faden ,

i Fad . - Faden , 4Ellen .

1 Saum , ist oder hält : 22 Tücher .

1 Tuch , - - - zrLllen .

im Holze , i Schrg . - Schrägen , z Clafftern .

i Clstr . - Claffter , ' - ' z Ellen . !

in Papier . 1 Bln . - Ballen , - 10 Rieft .

i Rß . - Rieft , -- 20 Buch .

i Bch . - Buch , - 24Bogen .

in Bergwerk . 1 Zeche , - 4 Schichten .

1 Schicht , - z 2 Kuxe .

; ) In Zeit .
i Jahr hat 12 Monathe , oder z6 ; Tage , 6 Stunden ,

das sinds 2 Wochen , i Tag , 6 Stunden .

-dlot . Diese lchtern 6 Stunden tragen in 4 Jah¬

ren 24 Stunden , oder 1 Tagaus , mithin iß

allezeit das 4ke Jahr einen Tag länger , nemlich >

z66Tage , und wird dieses ein Gchalr -Iahr ^

genennet .

iMe -



I . Nsumeratis . Z 4 Z

Äs
v.

k

iii>

i -
L

hM.

i Monath bestehet aus zo oder z i Tagen , als :
> 2 ) Januarius hat zi . b - Februarius 28 Tage ,

wann aber nur berührtes Schalt -Jahr einfällt ,
so bekommt der Februarius 29 Tage .

c ) Martins hat zi . 6 - April ZO .
e ) Majus - Zi . k) JuniuS zo .
§ Julius - zi . li ) AugustuS Zl .
i ) September zo . le ) Ockobcr zi .
t ) November zo . in ) December zi . Tage .

Not . Wer die Tage jeden Monats nicht auswendig
fassen will , der mache diese unfehlbare Probe an
denen Fingern : Stellet die linke Hand vor euch ,
leget den Zeige - und Gold - Finger in die Fläche
herunter , den Daumen , Mittel - und kleinen Fin¬
ger aber richtet in die Hohe : Sodann fanget mit
dem Monath Martin zu zehlen an , und saget auf
den Daumen Martins ; auf den Zeige Fingen
April , und fahret sofort bis aufden Februar ium :
Welcher Monath nun auf einen ausgerichteten
Finger fallt , der hat z i Tage ; Hingegen , wenn er
auf einen eingelegten Finger kommt , ist derselbe
nur zo Tage , ausser was beym Fcbruario vorhin
erinnert worden .
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g . der Daumen , -

b . - Zeige - Finger , z <̂
c . - Mittel - Finger , z i Tage .

6 . r Gold -Finger , zc > ,
e . - Kleine Finger , zi ^

i Monath wird sonst gerechnet auf 4 ^ Wochen .

I Wocke ist 7 Tage j 1 Minute istSoSecunden .

I Tag - 24Srunden I Secunde - 60Tertien .

1 Stünde SoMinuten . § 1 Tertie - zAugenblick .

§ . 6 . Das Lesen oder Auksprechen derZahlen ge -

schichralso .- s i6khlr . i8gr . 9pf .

Wird ausgesprochen : FünfHundertundSechSzehen

Thaler , Achtzehen Groschen , Neun Pfennige .
Item : 900800st . 2ogr . 11 pf . also .' NeunHundert

Tausend und Acht Hundert Gülden , Zwanzig

Groschen nnd EilfPfennige .

Item : 89098o6O7Dueaten , 47gr . 6pf . also : Acht

Hundertund Neunzig Tausend mal Tausend ,

NeunHundert u . Achzig Tausend , Sechs Hun¬

dert und Sieben Ducaken , Sieben und Vierzig

Groschen , und Sechs Pfennige .

§ . 4 . Man kann dergleichen Posten und Summen

etwas begreiflicher machen , wenn man sie in Millio¬

nen und Tonnen Goldes abtheilet . Z . E .

Sehet zuförderst die Summe dictirter Massen an ,

und weil eine Million Taufend mal Taufend ist /

dM ! ? Ziffern gehören , so schneidet die hintersten 6

Ziffern rechterHand ab , so wissetihr die Millionen ,

nemlich die Ziffern vor dem Abschnitte linker Hand ;

Die nächste Ziffer , über oder hinter dem Striche

rechter Hand , sind Tonnen , ( weil darzu nur 6 Zist
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fern gehören ) und die übrigen sind die Tausend und
Hundert .

Demnach stehet obiges Exempel also
890 i 980687Duc 47 gr . 6 pf .

und wird ausgesprochen : Acht Hundert und Neunzig5 Millionen , Neun Tonnen Goldes und noch Achtzig
7 Tausend , Sechs Hundert und Sieben Ducaten , Sie '
^ ' ben und Vierzig Groschen und Sechs Pfennige .
'M Item : 504957975 ; Thlr . - - 9 pf .
Äii . Stehet ahgezeichnec also :

5049 I 57975 ; Thlr . - - 9 pf.
W und wird ausgesprochen : Fünf Tausend Neun und
» p Vierzig Millionen , FünfTonnen Goldes und Neun
8c und Siebenzig Tausend , Sieben Hundert , Drey und
e« Fünfzig Thaler , - - Neun Pfennige ;

und dergleichen .
fo. L § . 5 . Das Schreiben benahmter Zahlen geschicht
Äi eben wie dasSchreiben unbcnahmterZahlen , nur daß

der Name des Dinges , dessen Vielheit die Zahl am
W merken soll , mit darzu geseßet wird , also schreibet :

Zehen Tausend und Ein Thaler also : 1020 / Thlr .
. Neunzig Tausend ,Acht Hundert Gülden , Sechze -
^ hen Groschen , Acht Pfennige , also :

92802 Fl . i6gr . 8pf -
Acht Millionen , Zwey Tonnen Goldes und Sechs

Ducaten , Vierzehen Groschen , zPfennige , also :
8 ' 202226 Duc . 14 gr . z pf .

" - Neun Mispel , Ein Scheffel , DreyViertel » . Zwey
^ Mehen also : 9 Wisp . i Schfl . g Vrtl . 2 Mz .
ss Drey Centner , Zwey Stein , Eilf Pfund , Sech¬

es Loth und Zwey Quentgen , also :
^ z Ck . 2 St . n jtz . 6 U . r Qu .
' Y 5 Fünf
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ch .FünfTausend , SechsHundertBallen , AchtRieß ,
Scchzchen Buch , Drey Bogen , also :
c. Z s-syo Bln . 8 Rß . i6 B . g Bgn .

Ein Tausend und Neunzig Jahr , Zehen Monath ,
f ^ - Zwey ' Wochen ,Vlcr Tage , Drey Stunden also :
, ivZoJahr , 1oMoli . 2Woch . 4Tag . zSt .

. und dergleichen mehr .

ir. ^ ääino .
§ . 1 . Addirenbcnahmtcr Zghlcn lehret theils un¬

terschiedene Posten recht seyen , theils aber in eine
richtige Haupt - Summe bringen , nemlich :

JhrfetzcrjeundallewegeeinejedeSorte unter ih¬
res gleichen , als Thaler unter Thaler , Groschen unter
Gryschen , Pfennige unrerPfennigc , undHellcr unter
Heller ; Jngleichcn : Centner unterCenrncr , Stein
unter Stein , Pfund unter Pfund ,' Loth unter Loth ,
und dergleichen , als :

chThlr . 8 Gr . 4Pf . Item : 19 Ct . 1 St . Z 1v >z ! t.
76 r '' 9 r 6 - 202 6 - ^ - 9 - - -

2 ZI - 17 - tt - 18 - 6 r 7 < 8 -'
§ . 2 . Nun geschrcht es wie das Addiern unbenahm -

ter Zahlen , aljo , daß ihr von hinten rechter Hand den
Anfang machet , und znförderst die . kleinen Nahmen
oder deren Ziffern versammlet , und die Summe in
gerader Linie darunter sehet , als :

Ihr sollt diese Posten addircn : Dcr Gastwirthzur
güldeneü Laterne kauft für 6 Thlr . 9 Gr . 2 Pf He » ,
i4Thlr '. 2 Gr . Z Pf . Hafer , und 21 Thlr . 4 Gr .
1 Pf . Koru . Was hat er zusammen bezahlen müssen ?
kao . 41 ^ s' lr . i s Gr . 6 Pf .^ - Steher

»
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Stehet also :
6Thlr . chGr . 2Pf . Heu .

14 r 2 z - Hafer
2l r 4 - I - Korn .
41 Thl . i s Gr . sPf . Summa .

Addiret zuerst die Pfennige , hernach die Groschen ,
und endlich die Thaler , so kömmt bemeldtes kacit .

: ir «:

r.

7 Ä

IHN' '

Iteirr : Der Hausknecht ls . berechnet seinem Herrn
folgend «; Posten , was thut die Summe ?

9 <2 ,Fl . ' r 8 Gr . s Pf . Lufden Monath Januar . ^
' 7 »; ' L - - i - ^ - - Februar .
2oz - , i - - ' ' Mart ._ I_ -_ ._
z68Fl . 19 Gr . ioPf . Summa . .

Iwm : Ein vornehmer Herr gewann innerhalb
einer Wochen nachstehende Posten ^ wie viel trägt
die Summe ? -

7fDuc . z2Gr . 4Pf . am Montage ,
z - - - 6 - ^ Dienstage .

' 119 - - I - I - - Mittwoch .
2 - - - r - r Donnerstag . 1

42z - Freyrag . ^
, 97 r 19 -- - - - Sonnabend . -n

699 Durch sGr . i i Pf . Suntma .
§ . 4. Wenn aber die kleinernSorten rechter Hand

sohochstchbolaufen , daß sie größere Sorten ausma¬
chen , als , es waren zaMemugechoLochunddergl . da
mü ^ r ihr euch derReducrion bedienen , also , daß ihr
die kleinern Gerten in grössere verwandelt , und aus
denen Pfenmgen töroschen , aus denen Groschen
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Thaler ; ingleichen aus denen Lothen Pfunde , aus
denen Pfunden Steine , aus denen Steinen Cent -
ner , und so fort , machet , und hernach die aus denen
Pfennigen encsprungeneGroschen zu denen Groschen ,
it . die aus denen Groschen entsprungene Thaler zu
nen Thalern , und so fort bey andern dergleichen ,
schlaget , als :

L) In Münz .
Der Steuer - Einnehmer machet am Leipziger

Öfter - Markt seinen Schluß , und findet folgende
Baarschaft , was trägt die Summe ?

2075 Thlr . 2 z Gr . 9 Pf . Landsteuern .
986 - 19 - n - Tranksteuern .

1547 - 22 - iO - pfennigsteliern .
2965 - 20 - 9 - CLuareinbersteuern .

897 - Is - 8 - Iinposten von pa .'
( 4 ( z pier und Charten .

8474 Thlr . 6 Gr . i i Pf . Summa .
Addiret zuerst die Pfennige , deren find 47 , welche

durch 12 dividiret , z Gr . 11 Pf . ausmachen . Setzet
also die 11 Pfennige unter die addirte Reihe , die z Gr .
aber transportiret unter die Reihe derer Groschen ,
und nehmt solche im Addiren mit ein , find zusammen
IO2 Gr . Diese durch 24 dividiret , kommen 4 Thlr .
6 Gr . ; setzet die § Gr . unter die addirte Reihe , die 4
Thlr . aber schlagt zu der Thaler - Reihe , addiret solche ,
so kömmt angesetztes kaeit .

ltem : Ein Gleirs - Einnehmer liefert Rechnung ,
und berechnet Baarschaft , wie folget , wie viel muß er
überhaupt bezahlen ?

si 9 §l .
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siZFl . 18 Gr . 9 Pf . ^ lens. Jan . i747
8 iz

5 4 r r Febr .
409 - r s 6 « r Mart .
190 i8 ^ r r r April .
ZOQ - 5

r 11 - r May .
275

16 - 9 r - Jun .
s » 7 -- 2O r 5 - . Jul .
6o8 19 - IO r Aug .
4Z0 « 16 - 8 ' - Sept .
872 Is - 6 - Octobr .
6o8 - .- 7 r Nov . und
59 ? ^ 20 r II r Dec .

6 izsFl . ! 2Gr . 2 Pf . Summa .

n.
«

M

MÄ!
Ltz

Hüll!-
chik
llU>

?F

2 ) In Maaß .
Der Verwalter dl . zu l^ . hat nachfolgende Kör«

ner auf den Boden schütten lassen , wie vielliegtzu¬
sammen aufgeschüttet ?

2chWisp . i Mlt . -' Schl . iVtl . zMzn . Born .
iis 5 - z -- i - weitzen .
97 i - - n - 2 r 2 - Gerste .

LZ6 - > 9 r - r I Hafer ,
r I - 8 r z - r Erbsen,

i - - - - i - - - Linsen ,
z ' « < I r z - Rübsaamen.

479Wisp . iSchl . .- - 2 Mz . Summa .

Item : Eben dieser Verwalter säet hingegen eine ge ;
wisse Anzahl wieder aus , und bestellet folgende Felder ,

wie
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wie viel werden Hufen , Viertel - Landes und Accker
besäet ? .

2 Hust Z Vtl . 2 Acker , so Ruth . mit Born . ,
z - - - i - 2oo - - weirzen .
i - 2 - 2 - isO - - - Gerste ,

s - 1 - » r 2 s - Hafer .
- - 2 - - - - - - Erbsen ,
i - - - - r 17s » - Linsen -
I - Z r z - s2 - - Rübsaamen .

16 Huf . 2 Vtl . 2 Acker , so Ruth . Summa .

Item : Ecwehntcr Verwalter brauet und gewinnet
Bier , wie folget , wie viel ist des Biers zusammen ?

11 Vß . i Vtl . i Tonne , sThlk . den6 . May 1747 .
12 - - - - - 4 - - I Z . öito .
12 - I - - - r - - 2s . ej .
11 r I r I r r r - Zl . .'
12 - - - I - 8 . J » N .

12 - I - 1 - s - - 22 . -

86 Vß . iVtl . - - z Thlk . Summa ^

Iteiu : Derfelbe verkauft nachfolgende Weine , wie
viel hat er insgesammt verkauft ?

1 Fn.d . 4- Ohm , 1Eym . 6aKan . den9 . Jul .
- s - - , 18 - - II . Aug .

I r - ^ - I r 70 r 19 . -
- . ? g r r 4s - r ^ 6 . Sept .
- - s - 1 - s9 - - 8 . Oct .

s Fud . 2Ohm . - z6 Kan . Summa .
z ) Jn



II .

z ) . Jn Gewicht.
Aufder Fleisch -Waage hat man kürzlich gewogen ,

was folget , wie viel ist zusammen Fleisch gewesen ?

9Ct . i St . z 2 Lt . Drey Ochsen .
lZ - 2 - / - 4 - Zw .rnzig Schweine ,
s - - - 22 - - - Dreyßig Kälber .
2 - - « 7 8 - vierzig Schöpse ,
i » ' - - ' ' - Achr Lämmer .

ziCt . - 2ftz 22 u . Summa .

Item t Nachverzeichnetes Silber ist nach und nach
in dieMünze geliefert worden , umgepragerzu werden ,
wie hoch belauft sich die Summa dessen ?

48 Mr . 7 Uz . i Lt . z Qu . 2 Pfgw . iVtens Jan .
19

s s ' r s i s s - Febr .
Zs s - - I - ik z - - Mart .
16 6 - I - 2 - 2 - ? lpril .
29

6 r s z s z - - May .
Z6

4
» - z - 2 s - Jun .

9 s ' I - 2 s I s - Jnl .
75 4

' l s z - z - - Aug .IOO - - . '' s - - - Sept .
96 s r 5 L - 2 - - Oct .
56 5 Z - I 5 z s 5 - Nov .
6s - s s - 5 2 Z - - Dec .

59 1 Mr . - » iU . i Qu . - - Summa .

4 ) In
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4) In Zahl .
Einer erndtet nachstehendes Getreide , wie viel hat

er zusammen in der Scheune ?

9 s So . z Mdl . 6 Garben , wer ' tzen .
170 - 2 - 9 - Born .

s7 r z 5 14 - Gerste .
99 - s '' n Hafer .

424 So . 1 Mdl . io Garben , Summa .

Item : Bey einem Färber ist hiernach verzeichnetes
(Äarn gefunden worden , wie viel ist dessen zusammen ?

4s Stück , z Strehn , 2 Zasp . 18 Gebind , schwarz .
s4 2 - 1 - 17 - weiß .

9 - z - - - 19 roch .
7s r 2 r 25 6 - grün .
s7 - z » 2518 ' gelb .
8 - - - 2 5 is 5 braun .

21 5 2 - 5 - 5 5 blau .

27 z St . z Srr . 1 Zasp . iz Geb . Summa .

Item : Der Fuhrmann hat dieses Papier abge¬
laden , was betragt die Summe ?

2s Bln . 9Rß . i9Bch . 2z Bgn . Regal
74 , 8 5 6 - 20 -- Schrcrbepapier .
s8 - 9 - 18 - 19 Eoncepc -
8 z 5 8 » > 6 5 is 5 He « ren '
7s » 6 5 17 5 18 5 Druck

65 9 5 iz - 14 5 Maeularur .

z26Bln . zRß . 1 z Bch . 1 z Bgn . Summa .

5 ) 2 "
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5 - I " Zeit .
^ Zehen eißgraue Köpfe sitzen beysammen , und wol¬

len gerne wissen , wie hoch ihrer allerseits Alter sich er -

^ strecke ^ schreiben dahero jeder die Zeit seinerWallfahrt

^ auf den Tisch , wie folget , wie alt sind sie insgesammt »
t.

95Äahr , 4Mon . z Wochen , HTage , i6Stunden , A .
—

99 - 7
- 2 5

-
i8 - L .

89 - 5
-

3 2 - 6 - O .

91 -
- - 2 - -

18 - v .

90 - i l - - 6 - 20 - L .

96 - 9
- - - - 16 r .

88 - 10 - 2 5
- 19 - 6 .

M
94 - 9

- I 3
- 21 - » .

87 - n - - - - -
I .

86 -
- -

3 4
-

23 - X .

M

» 92oJ . nMon . i Woche ,
- -

izSt . Sunra .

§ . 4 . Es wird probirt durch das Subtrahiren , eberr

wie in unbenamten Zahlen geschehen , also , daß ihr eine

Post von der Summa nach der andern abziehet , bleibt

denn endlich nichts übrig ; so ist das b ' -wir richtig ,

welches die kommende dritteSpecies uns lehren wird ,

nemlich :

^ -p III . 8ubtraÄio .
§ . 1 . Dieses Subtrahiren benamterZahlen lehret eü

. Nebenamts Post von der andern ab - oder wegnehmen ,

> und den Ueberrest erfahren , und geschicht eben wie das

- Subtrahiren unbenaimerZahlen , also , daß wir hinten
Z rechter
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rechter Hand den Anfang machen , und nach der linken

fortzufahren , als :

Einer borgte ehedem von einem andern 124 Thlr .

16 Gr . 9 Pf . Darauf hat er nun nenlichem Öfter -

markt zu L.eipzig bezahlt : 92 Thlr . i2Gr . 6Pf . ; wic

viel bleibt er noch schuldig ?

Steher also : 124 Thlr . 16 Gr . 9 Pf . die Schuld .
- 92 - i2 - 6 - sind bezahlt .

z 2Thlr . 4 Gr . z Pf . Rest .

Fanget rechter Hand bey der kleincsten Sorte an ,

und sprecht : 6Pf . von9Pf . blcibt z Pf . ; setzet die

z gerade unter die 6 , fahret fort , und handelt bey de¬

nen Groschen und Thalern eben also , so kömmt be¬

rührtes Facit .

Item : Ein Vater stirbct und hinterläßt sein Weib

und eine Tochter , nebst Zs ? 9 Fl . i 5 Gr . 9 Pf . an haa¬

ren Gelde . Davon soll nun die Wittwe den dritte »

Theil an 119 z Fl . s Gr . zPf . für sich erben , was wird

die Tochter behalten ?

Stehet also : z 779 Fl . l s Gr . 9 Pf . Baarstbafr .
davon 119z - s - z - die Wittwe .

kac . behalt : 2 z 86 Fl . 10 Gr . 6 Pf . die Tochter .

§ . 2 . Wenn eine kleine Sorte von der darüber ste¬

henden Zahl gleichesNamcnS nicht abgezogen werden

tonte , so möget ihr borgen , und zwar bey der nächst fol¬

genden grossem Sorte . Z . E . Wenn ihr die Pfennige von
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^ von denen darüber stehenden nicht abziehen könnet,
indem die Zahl des Abziehers grösser als die , davon
ste abgezogen werden soll ; so borgr ihr einen Gro -
sehen , oder : Ihr könntet die both von denen darr

st', , über stehenden nicht abziehen ; so borget i Pfund ,
und so fort , als :

i ) In Münz .
— Ein Rechnungsführer berechnet gesammte Einr

nähme e 4zi Thlr . 6 Gr . 8 Pf . Verschreibet hinr
gegen in Ausgabe zusammen an allerhand Speisen :

^ 567 Thlr . 18 Gr . c^ Ps . wie viel bleibet also Baarr
schaft zu liefern ?

wl !

^ Stehet also : s 4 ? i Thl . 6 Gr . 8 Pf - Einnahm ^
v . y . 6 . ? - i8 - 9 - Ausgabe .

ksc . 4867 Thl . 11 Gr . ll Pf . Baar schaff.lürr
bW Sprecht : 9 Pf . von 8 Pf . kann ich nicht abziehen,
M - darum borge ich 1 Gr . bey den 18 Gr . ( welches Bor »

gen ihr mir einem Punct bemerket . ) Nun sprecht :
der geborgte Groschen ist t 2 Pf . und 9 von 12 bleir

:iD bet z Pf . , dazu die 8 Pf . , sind 11 Pf . setzet diese mir
sillV ter die 9 , und fahret fort zu denen Groschen , wo die
. ^ 18 Gr . nachdem 1 geborget , nun 19 gelten . Sprecht
^ dahero : 19 Gr . von <> Gr . kann ich abermals nicht ,

. darum borge ich i Thlr . der ist 24 Gr . , davon die 19 ,
k» ' bleiben s . und die obigen 6 darzu , sind 11 Gr . , diese
^ sehet unter die 18 Gr . , gehet zu denen Thalern , ziehet
^ ab , so kömmt das bacit .

Iteip :



Item : I§ . kauft seines Nachbars Haus um
zisFl . , bezahlt sogleich daraufbaar is7§l . ioGr .
6 Pf . , wie viel bleibt er schuldig ?
Stehet also : zis Fl . - - Rauf . Summa .

Is7 Fl . ioGr . 6Pf . Angeld .
kac . 1 s7 Fl . 10 Gr . 6 . Pf . Rest .

2 . Im Maaß .
Wenn >l . ^ . z Wifp . i Mltr . 2 Schfl . 2 Vtl .

i Mz . Weißen aufm Boden liegen hat , und hinge¬
gen i Mltr . s . Schfl . Z Vtl . 2 . Mz . zur Aussaat weg -
misset ; so ist die Frage : Wie viel er auf dem Bo¬
den behalt ?

Steher also :
z Wisp . i Maltr . z Schfl . 2 Vtl . i Mz . Weizens .

- - - i - 5 - z - 2 - Aussaat .
kac . a Wisp . i Mltr . 8 - Schfl . 2 Vtl . zMz . übrig .

Item : Der Raths -Kellerwirlh , dl . hat zu¬
sammen im Keller liegen : 2s Vaß , i Vtl . - Tonne
z Thl K . Bier , darunter sind 6 Vaß , i Vtl . i Tonne
und4ThlK . Weißbier : wievielist also Braunbicr
gewesen ?

Stehet also :
2s Vaß , i Vtl . - Tcnne , z ThlK . Bier .

6 - i - i - 4 - Weißbier.
kac . 18 Vaß , i Vtl . - Tonne , s ThlK . Braunbier .

Z . In Gewicht.
Der Kaufmann X . bekam i Vaß , mit Roß -

nen , wiegt2 ^ entner , 8jh . 12 tolh . Nun istdasVaß
2s Ib '
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§> 2sftz . 18 loch schwer gewesen , ist dahero die Frage :
^ wie viel er Rosinen bezahlen müsse ?

Sceher also :
2 Ct-. 8 ih . > 2 u . davon

^ - - 25 - i s - das Vaß .
^ kac . i Ct . 29 jtz . 26 U . die Rosinen .

I'tem : Der Böthe bekömmt t s Mark 6 Unz .
und i O. uentgenSilber , folches über land in dieMün ^

' ^ ze zu übertragen , verlieret aber etwas , und bringet
HW nur 9 Mr . 7 Unz . 1 loth und z Quentgen an Ort und
>»mz- Stelle , wie viel hat er also verlohren ?

Steher also :
is Mr . 6Unz . - lt . i Qutl . Silber .
9 7 - i - z - überbracht

lckr bac . s Mr . 6 Unz . r lt . 2O. utl . verlohren .
G 4 . ) In Zahl .
sil Am Saal -- Strom stunden gestern 76 Schrägen ,
Ä« 2 Claffrern Holz , davon sind heule verkauft worden
irc «! 9 Schräg . - - 2 Ellen , wie viel ist demnach desHol -
Mk zesnochda ?

Stehet also :
76 Schräg . 2 Clft . - Elle ' Holz .

, 9 - - - 2 - verkauft .
l kac . 67 Schräg , l Clft . 1 Elle übrig .

Item : Wenn von 29 Balln . 2 Rieß , z Buch und4
^ Bogen Papier verkauft worden : 8 Balln , 9 Rieß , i4

' Buch und 9 Bogen , wie viel behalt Verkäufer noch ?
Z z Stehet
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Sreher also :

29 Bln . z Rß . z Buch , 4 Bgn . Papier .

8 - 9 - i4 - 9 - verkauft .

kac . 22 Bln . 2 Rß . 8 Buch , 19 Bgn . übrig .

4) In Air
HannS ist bis aus Home 86 Jahr , z Mon . 2 Wo¬

chen , 1 Tag alt , und seine Greta zehlet s 7 Jahr , §

Mon . Z Wochen und s Tage , um wie viel ist iiuir

Hanns älter ? oder , wie alt ist Hanns gewesen , da

Greta gebohren ?

Stehet also :

8 6 Jahr , z Mon . 2W . i Tag , Hanns .

s .7 . - 6 . - z . - s - Greca .

kac . 28 Jahr , 8 Mon . 2W . Z Tage , älter .

Itom : Die Uhr zu Hofe hat 2 geschlagen , und weiset

auf halb z Uhr , 2 Secunden und i Tcrtie ; die Stadt -

Uhr hat auch 2 geschlagen , zeiget aber nur auf i s Mi¬

nuten und s s Tertien gegen z Uhr ? Ist demnach die

Frage : Um wie viel die Stadt - Uhr gegen die Uhr bey

Hofe , zu späte gehe ?

Stehet also :

2St . zoMin . 2 See . i Tert . Hof Uhr .

2k is - - - - Grabt Uhr .

kac . - , Is Min . t See . sTert . zu späte .

Item : Einer stirbet am 2 Jul . 17Z9 , und ist geboh¬

ren am 6 Jnl . 171 e . Jstdie Frage : Wie hoch er

sein älter gebracht habe ?

Stehet
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Zs 9

>-K !

- l»

F«

Ä .

iyÄ
«ut>t

H !

ill ^

>jp

.. ^iV

Steher also :

r ? Z9Jahr , 6Mon . 2 . Jul . gest .

1715 - 6 - 8 ' geh -

? 3c . 2Z Jahr , n Mon . 2s Tage . Alter .

Anforderst sitzet das Srerbc -Iahr ; dann zehlet ,

wieviel Monathe bis aufden Jnlinm verflossen , das

flndvomJan . bisJun . 6 Mon . undim 7 Monathe

sind 2 Tage verflossen , ist der 2 . Julii ; hernach sehet

darunter das Geburrs - Iahr , zehlet ebenfalls die

Monathe , sind auch 6 , und im 7 . Monathe sind 8Tage

verflossen , ist der 8 - Julii . Beym Proceß selbst spre¬

chet : 8 von 2 Tagen kann ich nicht , drum borge ich

einen Monath , welcher zu z i Tagen zu rechnen , weil

der obenstehende Julius so viel Tage hält , fahret wie

sonst fort , so kömmt das l ' geit .

lcew : ! § . dl . ist gebohren am is . October 1680 .

und starb am i s . December 1744 , wie alt ist er

gewesen ?
Steher also :

i744Jahr , n Mon . is . Dcc . gest .

: 68o - 9 - i s . Oct . geb .

? ac . 64Jahr , 2 Mon . Tag . Alter .

Item : Einer ist gebohren am r 2 . Jan . 1711 , und

heirathet am 4 . Jul . 1744 , fragt sichs : wie alt er

als Bräutigam gewesen ?

Stehet also :

1744 Jahr , 6 Mon . 4 . Jul . geheir .

1711 - 6 - i2 . Jan . geb .

kac . zz Jahr , s Mon . 2z Tage alt .

3 4L:
Item :
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Item : Dieser stiebet am i Sept . I 7 g 8 , wielange

hat er im Ehestände geledert in welchen er den 4 Ich .

1728 getreten .
Stehet also :

I 7 Z 8 Jahr , 8 Mon . i Sept . gest .
1728 - 6 -- 4Jul . geheyr .

koc . loJahr , l Mon . 27Tage .

Item : Einer ist gebohren 164z , am 2s . Mark . früh

halb 6Uhr , und stirbet so . 1712 , am 11 Jan . früh

i Viertel aufz Uhr , wie alt ist er gewesen ?

Stehet also :
1712 Jahr , - II Jan . 2 St . 1 s Min . gest .

1644 - 2Mon 2s Marr . e - zo . - geb .

kac . 68 Jahr , 9 Mon . 16 Tage , 2oSt . 4s Min .Alrr .

§ . z . Bey diesem und dergleichen Exempeln sollttn

die aus dem Monat Februario 1702 weggelassene 11

Tage decourriret , und vom Alter abgezogen werden :

Allein , weil doch unstreitig zugestanden werden muß ,

daß das Jahr 1702 auch ein ganzes Jahr gewesen , so

ist aufdie damaligeVeränderung des EalenderS so ge¬

nau nicht zu reflectiren , sowenig als man sich über die

in einem gewissen 8pmio tempori8 begriffene Schalt¬

tage ein sonderlich es Gewissen zu machen hat .

tz . 4 . Das Subtrahiern benamtcr Zahlen wird pro¬

biert , wie das Subtrahiren unbenamter Zahlen durch

das Addiren , also , daß der Abzieher und Ueberrest ad -

diret werden , da denn die Zahl , davon man etwas ge¬

nommen , wieder kcmmen muß , z . E .

Zwey alte Graukvpfe sind accurat so alt , als Abra¬
ham ,
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^ Hain , welcherim 175 stcn Jahre seines Alters verstor -

^ den : Nun ist von diesen beyden der erste 79 Jahr , s

Wochen , 4 'Tage all , wird demnach gefragt : stVie hoch

des andern sein Alter sich belaufen ?

Greher also :

^ 17 5 Jahr - - - beyde ,
7 -9 - 5W . 4T . 0ecerste .

? KL . 9 5 Jahr , 46W . z T . der andere . ' !

probe : i7s Jahr , - ' ' - beyde , vt stipr .

Ilem : Einer ist zoooThlr . r 8 Tr . schuldig ; be -

zahlet darauf leipziger Neu - Jahrmarkt 580 Thlr .

i Z Gr . 8 Pf . Ostermark 825 Thlr . 17 Gr . - und

^ Michaelsmark 602 Thlr . - 2 Pf . wie viel bleibt er

M » och schuldig ?

« 11

iA '

» A
II.

MB '

B '

Steher also :

zooO Thlr . 18 Gr . - - die Scbuld .

^ .9 . 8 . 6 - li - ioPf . abIeführet .

1014 Thlr . 6 Gr . 2 Pf . Rest .

probe : ^ oo 0 Thlr . 18 Gr . - - die Sfhuld vk s .

* die bezahlten Posten addiret 582 Thl . 18 Gr . 8 Pf .

8 <? s - 17 - -

. - 600 < - r 2 -

thut : i986Thl . nGr . ioPs

§ . y . Hingegen das Addiren benannter Zahlen

wird so probirer : Ihr subtrahiret von der Haupt -

Summe eine Specialpost nach der andern , da denn am

Ende Null von Null ausgehen muß , z . E .Z s Ein
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Ein Impost - Einnehmer berechnet zur Hochlöbl.
Ober - Sleuer - Einnahme nacher Dreßden Term .I. L . ^
rare folgende Baarschast , wie viel muß er bezahlen ? f

Addiret :

226 Fl . 14 Gr . zPf . von gestempelten Papier .
8 9 - - - 6 ; - ungestempelten -
e 2i ' 5 . - - - Rarren .
v 2z - 16 . 9 - Strafen . '

kac . 262FU isGr . 6Pf . Summa .

Von diesen 262 Fl . isGr . 6 Pf . '
22 .6 - 14 - Z -

8
5 4 - i -
- 9 - - -

Z -
6

c
45 - - -
21 r s -

9 -

v
2Z - 16 -
2Z - l6 r

9 -
9 -

probe : - » - - - - gehet auf .

IV . ^lultiplicatio .
§ . 7 . Multipliciern benamter Zahlen lehret , eine

henamter Zahl mit einer andern vielfältigen oder ver¬
mehren . Wenn z . E . Thaler , Groschen u . Pfennige zu
vermehren ; so. werden erst die Pfennige , dann dieGrcr
scheu , und endlich die Thaler multiplieiret , als :

Einer
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Einer bekommt eine Su '.nme6el < eS aufzmal , und
< zwar jedesmal 220 Thlr . 4Gr . zPs . wie hoch belauft

sich die ganze Summe ?
Stehet also : 222 Thlr . 4Gr . z Pf . jedesmal .

Z - lvlulti ^ . ican ;- - --
I ' ae . 662 Thl . i2Gr . 9 Pf . auf z mal .

Item : Ein Beamter soll auf seiner Herrschaft Be¬
fehl 4, armen Abgebrannten jeden ? 2 Fl . s Gr . 2Pf .
als em Allmösen abzahlen , wie viel bekommen sie alle
4 zusammen ?

Stehet also : Z2§l . s Gr . 2 Pf . jeder .
4 Abgebranren .

kac . I28FI . 2oGr . 8 Pf . alle Drere .
§ . 2 . Wenn die multipliciere kleinere Sorte so hoch

L'Ä steh beläuft , daß größere daraus formiret werden
kö >inten , als wenn zum Exempel ZO Pf . z6soth , 8 Me¬
hrn und dergleichen heraus kamen ; So nehmet zuvor
die grössere Sorte heraus , das ist , machet die Pfenni¬
ge zu Groschen rc . und setzet das übrige unter dle mul -
tiplicirte kleinere Sorte , als :

1 ) In Münz .
^ Einer bezahlet eine Zumme Geldes an FünfPer -

sonen , giebt jeder derselben 429 Thlr . 16 Gr . 6 Pf .
wie viel hak er des Geldes zusammen bezahlet ?

^ Steher also : 429 Thlr . 16 Gr . 6 Pf . jeder Person.
^ s Personen .

^ IM' . 2148 Thlr . 12 Gr . 6 Ps . zusammen .
Sprecht ;
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Sprecht ! s mal 6 sind zo Pf . diese durch 12 zu -
Groschen reduciret , thut 2 Gr . 6 Pf . , sehet die 6 Pf . -
an . die 2 Gr . aber behaltet im Sinne : Hernach saget "
smal 16ist 82 , und die 2 Gr . im Sinne behalten dar -
zu , sind 8 2 Groschen , diese durch 24 dividiret , thut
z Thlr . 10 Gr . - die 12 Gr . sehet an , hingegen die z
Thlr . , behaltet abermals im Sinne , schlaget solche zur
Thaler . Post , so kommt das kacit .

Item : Ihrer Sechse wollen handeln , leget jeder
SsoFl . 12 Gr . y Pf . ein , wie hoch beläusl sich die
ganze Einlage ?

Stehet also : 652Fl . 12Gr . 9 . Pf . jeder . j
6 Personen . ,

kac . Z9oz Fl . iz Gr . 6Pf . Summa . j
Item . : Wenn ein Fürst hätte 7 Aemter , in jeden

Amte wären 16 Dörfer , in jeden Dorfe wohnten so
Bauern , jeder Bauer müßte jährlich geben 22 Thlr .
Steuern , wie viel trüge das jährlich an Gelde aus ?
kac . i Tonne Goldes und 12222 Thlr .

Stehet also :
7 Aemter .

16

11 2 Dörfer .
_

5622 Bauern .
L 2

kac . 112222 Thlr .
Item : Wie viel Steine gehören zu einer Mauer ,

wenn sie 50 Steine lang , zo Steine hoch , und z
Steine
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Steine breit aufgeführet werden soll ? karrt 4s os

Steine .

Stehet also : so

zo

IsOO

3

Vgl ?. 4sOQ Steine .

' Item : DieWelt ist kugelrund , und hat in ihren Um ?

kreiß z6oGradus , jederGraduö ist i s teutsche Meile

^ lang : Wie viel teutsche Meilen hat demnach die Welt

!» in ihrem Umfange ? kae . s400 teutsche Meilen .

Stehet also : z6o Gradus .

_ is
I8OO

Z6O _
kac . 54OO reurscheMeilen .

Item : Einer will sein Haus inwendig am Boden

mit platten Steinen belegen lassen ; braucht derselben

in die länge 18 , und die Breite 14 . Wie viel muß er

zusammen Steine haben ? ksc . zs2 .

Stehet also : 18

14

72

18

kac . 2s2

2 . In Maaß .
Ein Verwalter hat z Wisp . 1 8 Schfl . z Vtl - z Mz .

Weihen
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Weißen , so viel Korn , so viel Hafer , soviel Gerste , so
viel Erbsen , so viel Linsen , unk' so viel Rübesaameu
aufdem Boten liegen , wie viel ist alles in allen ?

Steher also :
z Wisp . i8 Schfl . z Btl . z Mz . emeSorre .

7 Sorten . ^
kac . 26 Wisp . l 2 Schl . 2 Vrl . I Mz . Summa . l

z ) Im Gewicht . '
Ein Kaufmann bekommt 8 Vässer mit Rosinen ,

jedes hält 1 Cr . 28ltz . 12U . ; wie viel muß er zusam¬
men bezahlen ?

Steher also : 1 Ct . 28 12 Lt . jedes .
8 Nasser .

knc . lvCt . 7ttz . - - zusammen .

4 ) In Zahl .
In einer Papiermühle sind 9 Sorten Papier vcr-

räthiq , jede halt r z Ballen , y Rieß , 18 Buch ; wie
viel ist also des Verrathe überhaupt ?

Grehcr also :
izBln « 9Rieß . i8Bch . jede .

9 Sorten .

kao . 125 Bin . 9 Riß . 2 Bch . zusammen .

5 ^ In Zeit .
Zehen alte Greiße sitzen beysammen , jeder derlei» i

ben ist 84 Zahr , 6 Monath alt ; frage : Wie hoch sich
ihrer allerseits Alter zusammen belauft .

Stehet
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Gtehetalso : 84Äahr , 6Ä)Ionathjeder .
iO Personen .

kH 84s Jahr . - - insgesaminr . '

r^ r . Item : Ein Edelmann will seine Scheune mit Zier
K,,.. geln decken lassen , braucht derselben in die Höhe 86 :

und in die länge i zo ; wie viel muß er demnach Zier
gcl aufbenden Seiten , und also aufdie ganze Scheu -
nehaben ? b' ac . 22z6o .

'HE
HU'
WC

Stehet also : 1 zo Länge .
86 Höhe .
782

1242
- ^

m8o
2

rüüiv

rts, «

22z6o Ziegel .
§ . z . Wenn die Zahl , womit eine andere vermehret

werden soll , aus 2 , z , 4 , und mehr Ziffern bestünde , so
ist am besten , wenn die zu multiplicirende benamte
Zahl in ihren kleinesten Werth resolviret , dann mit
der aufgegebenen Zahl multipliciert , und endlich wie¬
der in den grossem Werth redueiret wird , welches nach
zurückgelegter Division gewiesen werden soll .

V . vivisto .
,, § . 1 . Dividiren benamterZahlen lehret - eine gewift

se Summe in unterschiedencTheile ein - und abtheilen .
' ' Wenn z . E . Thaler undGroschen in einer gewiffenAn -

' . zahl
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zahl unter etliche Personen abgetheilet werden sollten

so werden erst die Thaler , hernach die Groschen , und

sofort , allezeit die gröffeste Sorte erstens , getheilte >>
als :

Ihrer fünfe sollen sich in zgoThlr . , s Gr . theilen ,
wasbekvmmljeder ? kac . 66Thlr . zGr .

Stehet also :
SzBl66Thlr ^F ' zGr . i

F '

Item : Ein grosser Herr verehret 4 . armen Abger ^

brannten zu ihrer Aufhülfe t 28 Fl . 20 Gr . 8 Pf . dar - ^

ein sollen sie sich zu gleichem Theil theilen , was bekömt !

jeder derselben ? ITc . z 2 Fl . s Gr . 2 Pf .

Grehec also : ^
FL8 ' z2Fl . Lj^ sGr . L' irPf .

§ . 2 . Wenn etwas übrig bleibet , z . E . bey denen !

Thalern , so muß das Ueberbleibsel in seinen nächsten <

geringern Werth resolviret werden , als , die Thaler
Zu Groschen , die Groschen zu Pfennigen , die Centncr
zu Steinen , die Steine zu Pfunden , und so fort , dar -

zu denn die Zahl der kleinern nebenstehenden Sorte

addiret , und hernach in die Summe anderweit divü

direl wird , als :

i . In Münz .
Einer vertheilet 2148 Thlr . roGr . 6 Pf . unter

s Personen , was erhalt / ede ? ksc . 429Thlr . l6Gr .
6 Pf . Stehet



V . OivitlS . ZS9

- ' Steher also :
( Zl ^

3 )^ 8 ! 429 Thlr . W ( 2
FFZi F5

24MUltipl . 12

l6Gr . c ) ^ ssPf.

M

!f !W
»M

nvr

,'Nk̂

82 Gr . ZQPf . ^
s) Bleiben z Thaler übrig , diese machet zuGror

scheu , sind deren 72 , dazu die in der Aufgabe gemeldr
ten iy Groschen sind 82 ; diese werden b ) wiederum
divjdirer , bleibet daselbsi 2 Groschen übrig , diese sind
^ Pfennige , dazudieneben denen iQGr . befindlichen
6 Pf . , thut zo Pf . , welche lud c.̂ > abgekheiles .wssr .'
den , kommt kscir . '

, .

Item : ' Ein Vater stirbet , und verlässet über dessen
unbewegliche Güter an Baarschaft Z92Z Fl . i z Gr .
6 Pftan welche sich seine 6 Kinder , laut Testaments ,
zu gleichem Park theilen sollen . Ist demnach die
Frage : Wieviel jedem seiner Kinder gebühre ? käe .'
6soFl . i2Gr . sPf .

MSI
21 multipl .
76 Gr .

Stehet also :
< 4 >
7 Sj i2Gr . F^ >9Pf .
SSj Sj
12

54 Pf -

- 2 ) In Maaß . ' ' ^
^ Als das Dorf Rothenbach abbrannte , gab eine

GräflicheHerrschaft ^ QSchfi . i Vrtlz Mz . Rocken ,
Aa als
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als ein Allmosen dar . Nun waren der armen Abge¬

brannten i Personen , rst demnach die Frage , wie viel

jeder von denenselben bekommen möge ? küo . 6 Schfi .

i Vrtl . z Mz .

Stehet also :

Z -( 6j ( n

L «S >6Schfl .^ ^ ! ^-4
chMultipl . 4

L ( sl
i Vrtl . Mjz Mz

^ 4 !
bleiben s Mz .

2s Vrtl . 47 Mz . noch übrig insgemein .

Item : Eine Compagnie Soldaten , 70 an der Zahl ,

bekommen zu einer Ergvtzlichkeit von ihrem Officier ;

Viertel Bier , welche zusammen 648 Kanen betragen :

Nachdem nun die Soldaten schlüßig worden , jeder

das Seine mit nach Hause zu nehmen , und das übrige

auf der Stelle zu trinken , so wird gefragt , wie viel auf

jeden komme ? kse . 9 Kannen , und 18 Kannen müs¬

sen sie auf der Stelle miteinander trinken .

Stehet also :

( t

9Kannen , bleiben iZ ingemein

zu vertrinken .

Z ) In Gewicht.

Drey Handels -Herren bekommen eine Quantität

Rosinen , welche netto 7 Ct . 98 U . z lt . und l Quenl -

X gen gewogen . Wie viel muß jeder bekommen ? ksc .

2 Ct . 69 n Lt . z Quemgcn .
Stehet



»4

L«

ckzi
»M

M
L

IÄ

V . viviilo .

Stehet also :
" 4t L ( lI ( 2

7
2Ct . L ^ ^ ! 69 ttz . ^ 5 uLt . A
- - — zz s

no multipl . z 2 multipl . 4
228 jtz . Z s Lr . 9 Qu .

37 r

zQu .

4 ' ) In Zahl .
. . Wenn99BaÜen , s Rieß , 8Buch , 4BogenPapier
itt 22 Theile getheilet werden sollten , was käme aufjer
den Theil ? kac . 4 Bln . s 9 ! ß . 4 Bch . 22 Bgn .

Stehet also :
( " I ^ .
M 4Bln . F^ s
L2 !

( 20
s Nß . E4B . 22 Bg .

IOMUltipl . 22MUlt . 24 '
ns Rß . 180 Buch 484 Bogn .

5 . ) In Zeit .
Welches ist der 2sste Theil von 1292 Jahren ?

kac . 4z Jahre , z 1 Woch . i Tag , 9 ^ Stunden .

sSt -
( 1

F .
1 )

SZ . ( s ^ z ( s 12 § . s )
4ZI « hr73 ^ ZiWochM iTagL ^ ^i

255 -SF5 ^ 5

i«! ' '

6
—52-

Z 2
7 s

L
7 24

z s Tage 242 Stunden .

782 Wochen .
2 *Aa 2
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§ . z . Wenn ein ganz Stück zu theilen , z . E . i Mal¬
ter Mehl in z Personen , so kann man freylich nicht in
die ganze Sorte dividiren , sondern siemuß resolviret ,
und in deren kleinern Werth geleitet werden , deßwe .
wegen erlernen wir nunmehro auch

VI . Kesolurio .

Steher also :
24 Thlr . - diese machet zu Groschen .
24

576 Groschen ,
12

diese zu Pfennigen .

6912 Pfennige , kacit .
Itein : Man will wissen , wie viel99 Fl . Heller be¬

tragen ? k » c . 49896 Heller .

s «

§ . I . Resolviren heisset auflösen , zergliedern ,
und lehret eine grössere Sorte in deren kleinern Werth
verwandeln , und .solches geschicht durch dasMulti -
pliciren also , das? wir z . E . die Thaler oder Gülden zu
Groschen , die Groschen zu Pfennigen ; ltein , hie
Centner zu Pfunden , die Pfunde zu Lothen , und so
fort , machen , als :

Es wird gefragt , wie viel ^ Thaler Pfennige ha -
ben ? kac . 69l2Pf .

§>r >

«» >'!

8üi

Stehet
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Stehet also : 99 Fl .

198

2079 Gr .
12

MV 2279
r>Ak -

ÄL 24948 Pf .

K «>! ,_ _
!N , i 49896 Heller , k'ac .

§ . 2 . Wenn aber kleinere Sorten darneben stün -
den , so werden solche im Multipliciren mit einge -

Miizä nommen , als :
2 1 ) In Münz .

Wie viel Pfennige hat einer , der 12z Thlr . 14 Gr .

»M 9 Pf . bey sich führet ? ksc . zsSQi Pf .Stehet also :
12z Thlr . 14 Gr . 9 Pf .

24

>P .

s-

492

246 .'

_ 1 ^

2966 Groschen .
12

59Z2

2966 ( 9

Machet erstlich die Tha¬

ler zu Groschen , und addi -

ret die dabey befindlichen

14 Gr . darzu , kommen

2966 Gr . diese zu Pfenni¬

gen und die9 Pf . darzu , so
kömmt das ksc .

Zs6ii Pfennige , kacit .
Aa z 2 .) I »



374 I . Classe , l

2 .) Ir ^ Müüß . '
Hundert Mispel , wie viel sinbsMetzen ? k3c . Z84 .2v4

Stehet ttlso : 120 Mispel .
2 kifittl

202 Malter .
12

2422 Scheffel
4

9622 Viertel .
4

kric . Z8420 Meßen .
z . ) In Gewicht .

Ein Ochse hat gewogen z Centn . 4 St . 22 U . , wie
viel sind das zusammen Quentgen ? ksc . 56264 O. u »

Steher also : z Ct . 4 St . 22 jtz .
5

19
22

58

38 ^
438 Pfund .

.32

876
1314

14216 Loth .
4

§!ü«
>ch

56264 Quentgen » kacik .
4 . 2 "



VI . kelolutio . Z75

' ^ - 4) In Zahl .

Funfzehen Ballen , 4Rieß , 19 Buch 2 Z Bogen
Papier , wie viel sinds Bogen ? kscit . 74599
Bogen .

Stehet also :

1 s Ballen , 4 Rß . 19 B . 2 z Bgn .
12

is4 Rieß .
22

ZO99
24

I2Z96
6198

kac . 74599 Bogen .

5 ) In Zeit-

Wenn einer 84 Jahr , 15 Wochen , 5 Tage , 4
Stunden und s Minuten gelebet hätte , wieviel wär
ren das Augenblicke ? kac . 477222214200 .

Aa 4 Stehet



376 I. Classe .

Stehet also : 84 Ir . is W . z T . 4 St . 4 Min .

i 8 z
420
4383 Wochen .

7

F ;«r

Z2684
_ 24
122740
6IZ68

7 ) 6422 Stunden .
6 - 2

44185225 Minuten .
60

26sIII2ZO2 Stunden .
6 2

1592667 ) 8002
— _ 3

477222214222 Augenblicke .
Das Resolviren wich probiret durch das Reduci -

ren , demnach folget zum
VII . KecluAio .

! r
-r^ !

r ! .!:
/ /

IlM!
TVii!

> i

§ . 1 . Reduciern heiffet etwas wieder ein oder
zurück führen in sein voriges Wesen und Namen .
Es lehret kleinere Sorten in größere verwandeln , oder
die klein gemachten Dinge wiederum in ihr voriges
Wejen und einen großem Namen einführen , und ge -

. 7 schießt
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schicht durch das Dividiren , also , daß wir die Heller
zu Pfennigen , die Pfennige zu Groschen , die Gro¬
schen zu Thalern oder Gülden ; ingleichen die loch zu
Pfunden , die Pfunde zu Centner , und so fort , ma¬
chen , als : ' - - -

Es wird gefragt : Wie viel 6912 Pfennige zusam¬
men Thaler machen ? kac . 24Thlr .

Item : Man will wissen , wie viel 49896Heller au
Gülden betragen ? kae . 99 Fl .

Steher also :
FF F

F F I L .Ä § LS I k 'ac :.
, L . ^ 9 j 99 Fl .

LLLSLjFLLLLj LFF jFFF L

Item : zs6oi Pf . wie viel sinds Thaler ? kas »
iLz Thlr . 14 Gr . 9 Pf -

i ) In Münz .

Steher also :

FL LL j LM jFF L

F F
FL . ^ ! .rF j kac .

^L ^F ^ ! 24Thlr .

Machet erstlich die
Pfennige durch 12 zu
Groschen , diese aber
durch 24 zu Thalern ,
kömmt säe .

Aas Steher



I 2 Z Thlr . ? ac .
,kr ^ ^ s9pf . I 55 (4 gr .

I ^ M6 ,
>2444

>̂ 4F >2L

5 ) In Maaß.
Was betragen z 8402 Meßen in grösserm Maaß ?

pscit 102 Mispel . ^ !

Greher also :
s r '

Z 84 ^ > j ^ 4 ^ 102 Mispel, ? se.

Z ) In Gewicht .
Ein Ochse wiegt 56064 Quentgen , wie viel sind

das Centner ? kae . z Ct . 4 St . 22 stz .

Stehet also :
L ( 2

F L I 1^ . 4 ( o1 ( 4
^ S4l ^ 4 ^ -r' 6 ! 4 <Z 5j4S
444441 5

z Ct . kac .

4 ) In Zahl .
Wie viel betragrn 74z 99 Bogen Papier in größe¬

rer Sorte ? kgcit , 15 Ballett , 4 Rieß , 19 Buch ,
rmd rz Bogen .

Stehet



VII . R.eäuclio .

Steher also :

37S

( 2
L .F BgN .

( B . Rß .

A4Z M ^ F ( 4 ^ 1 s Ballen , kac .

222

5 . ) In Zeit .
Wenn einer 477220214200 Augenblicke in der

Welt gelebet hatte , wie viel wären das Jahre ? kacit .

84 Jahr , isW . ZT . 4 St . s Min .

Stehet also :

^ 2 22 ^ 2

47ss2FA2 ,! 4LW
is9c >667Z8oOo Tertien .

Ferner :
^ 2 ^ 2 ^ 24 Min .

weiter :

2 .42 . ( 1^ 4 ^ ' 4 St -2M ( ; T . 22 ( 5 W .

1,

-1 .

S44444 7777 5̂ ^ !
2222 j I 5 >

§ . 2 . Reduciren wird probiret durch dasResolviren ,

Ivieihr denn inGegeneinanderhalrung derer unter bey ;

den Rubricen ausgearbeiteten Exempeln klärlich erse¬

het , mithrn ist nicht nöthig , sich deswegen auszuhallen ;Viel -



? 8c> I . Classe .

Vielmehr wollen wir ein wenig auf die Multiplica -
tion benanner Zahlen zurück gehen ; saget mir dem¬
nach : Wievielistz - mals6Thlr . i6Gr . 9 . Pf . j„
einer Summe : 2211 Thlr . s Gr . z Pf .

Stehet also : sSTHlr . i s Gr . ZPf.
Zuförderst resolvi - 24

ret die Thaler zu Gro - - 7^77
schen , und diese zu ^
Pfennigen . Wennihr _
nun die Pfenige habet ; iz6o Groschen .
so vermehret selbige 12
mit Z9 , alsdenn redu -
eiret solche , wie hier ^ ^
beygesetzter maßen zu ^— -
ersehen , kömmt berühr - 16Z29 Pfennige .
res kae . Z9 Multiplicans .

» r

jtD

, rs

146961

48 987
6z68zi Pfennige .

Lr ( zpf.^ . 22 ( sgr . I^gc .

I FLL
2211 Thlr .

§ . z . Das Multipliciren benamter Zahlen probi -
ret man durch das Dividiren , eben wie in unbenam -
ten Zählen , z . E .

Wieviel ist s6mal65 Fl . 18 Gr . 9 Pf . in Sum¬
ma ? kac . z6so Fl .

ri

ivs :

Stehet



VII . keckiciio .
A8r

Sreheralso : 6s Fl . i8Gr . 9 . Pf .
21

6
248 krrc .

Z692Fl .

^ 2222 /2 ,22222

. 2222

8 z

IZ0

12

.2775

IZ8Z

i66Os Pfennige ^

s6

9§6zo
.

929882 Pfennige .
Um die Probe zu machen , so .sprecht : s 6 Personen

sollen sich in z69o Fl . theilen , was bekommt jeder ?

kac . 6sFl . l8Gr . 5> Pf . vtluxrg .

( 5

8

56 6
5
21

issÖGr .

Steher also :
4 ( 4

5 -S - l2
18 Gr .

5
6 s Fl . 2 ^ 56

56 s §6

12

84

-42 -

sPft

ist nächst vorher ^

multiplicirte ,Po -st ,

und also richtig .

524 Pst

§ . 4 . DasDividirenbenamterZahlenprokiretman

hingegen durch das Multiplieiren , oder Resolviren .
Wenn



382 I . Classe,
Wenn ihr also im vorhersiehenden Exempel dasIUt
resolviret , so kommt eine Summe Pfennige wieder
heraus , als das probirte Multiplicationö - Exempel
besaget , und ist richtig .

jjilD

§Oachdemwir nun die Species der Rechenkunst >>) Di
in unbenamten und benamten ganzen Zahlen M

weitläufrig genug abgehandelt , und dergestalt den W '
Grundstein zum Bau der Rechenkunst gelegen
So laßt zms nunmehro zur Application oder An - UM
Wendung derselben fortschreiten . Und diese finden i
wir in der -

k^ eAuIä 6e Iri .
§ . s . Rsgel de rre oder tri ist und heißt die Regel

Fder Rechnungsweise von dreien besondern
Sätzen ; darum wird sie auch cle tribu8 ? » -
lirionibus vel bAimeriz genannt , und lehret dieselbe
durch dre ^ bekamrre Sätze oder Zahlen die vierte
unbekannte Zahl ausfinden und hervorbringen ,
und werden so beschrieben :

§ . 2 . Die erste ist die Zahl , was man gekauft ; die
andere , warum , oder wie theuer man die Sache ge¬
kauft ; die dritte aber fraget : Wie theuer nach Pro¬
portion die vorstehenden zwey Zahlen eine gewisse
Mettge zu stehen komme ; die vierte unbekannte
Zahftist eben die Antwort auf die Frage oder dritte
bekannte Zahl .

§ . z . Diese Antwort auözufinden , kömmt es erstlich
MtaufdicÄussetzungderZahlen ; undhernach auf
die Ausarbeitung derselben .

. a ) Die

OH ,

>k« «

iZ



V

ch

Äff

«ö '
. .u

KeAnI » 6e Drl . z ^ z

s ) Die Aussetzung geschiehet also : Der Einkauf

stehet forne ; der preist , wofür der Einkauf behan¬

delt worden , in der Mitten ; und die Frage , wie viel

das oder jenes kostet ? stehet hinten , und ist nöthig ,

daß solche dem Namen nach mir dem fördersten

Satze gleich sey .

d ) DieAusarbeitung aber also : Der mitreiste und

hinterste Sah werden miteinander mulriplicirer ;

Was denn kömmt , wird mit dem ersten Saß dividi -

rer , so zeiget sich das kscü , welches den Namen

des mirrelsten Satzes annimmt .

§ . 4 . Die Regel de tri wird ab - oder eingetheilet in

drey Hauptpuncre , oder besondere Rrkbriquen ,

denn - wir haben i ) Mulriplicacions - 2 ) Divistons¬

und z ) Proporrions - Exempel .

Der erste Hauptpunkt ,
von

Multiplications -Exempeln .

§ . 2 . Ein Mulriplicarions Exempel , oder Auf¬

gabe , ist , da der föcderste Satz Eins hat , und Eins

bleibet , mithin mit demselben nicht dividiret werden

kann , sondern blos durch die Mulriplicarion dar

kacit erfahren werden muß . Z . E .

Einer kauft 1 Stein Wolle um z Thaler , ttzas ko¬

sten demnach 4 Stein ? bac . i2Thlr »

Steher also :

i St . z Thlr . 4 Stein .

— Z_

kae . 12 Thlr .

multipliciret den hinterste

Saß belehrter maßen mit

dem mittelsten , kömmtkH .



Z 84 I . Classe .

Item :^Wenn i Centner Starke mit l 2 Fl . bezahlet
wird , wie viel müßte einer Geld haben , wenn er z§
Centner bezahlen wollte ? kac . 2Z2Fl .

Steher also :
1 Ct . 12 Fl . z6 Ct .

12
72

Z6
kae . 4Z2 Fl .

§ . 2 . Wenn der mittelste Saß nur Groschen oder
Pfennhe hat - so multipliciret nicht weiter damit den
hintersten Saß ; was aber daraus kommt , das wird
in Thaler oder Gülden reduciret : als :

Eür Scheffel Hafer wird gekauft um 19 Gr . was
kosten demnach 7s Scheffel ? kae . ss Thlr . 9 Gr .

Steher also :
i Schfl . 19 Gr . -7 s Sctzfi .

19 ^
L . F ( 9 Gr .

I ^ z- jssThlr . kac.
-67s
75

1425 <Ir . . .

Item : Einer kauft 97 U . Zinnober , behandelt jedes
stz . um izGr . - wie viel muß er zusammen bezahlen ?
kr>c . 6oIl . i Gr .

Stehet

rü
r

llM !

> 1

!üklej

kkr !



r ttz .

ReZula <le l ' ri .

Stehet also :
i z Gr .

Z8s

97 ttz .

Gr .
^ 6 ( r 6oFl . kac .

29 l
97

1261 Gr .

Item : Wie theuer kommt i jtz . oder ; 2 Lt . Coffee ,
wenn das ^ okh mit 9 Pf . bezahlet wird ? kac . i Thlr .

Steher also : i Lt . - - 9 Pf . z 2 Lt .

Thlr . kac .
9

288 Pf .

Item : Fünf Stück Band halten zusammen 4Z6
Ellen ; jede Elle wird zu 8 Pf . erhandelt , wie viel muß
Käufer bezahlen ? kac . i z Fl . i7Gr . 8Pf .

Stehet also :i i Elle 8 Pf . 4z 6 Ellen .
Z ' L .

^ pf. Ll ( 7gr .
Z48 ( 8 >^ Mj izFl . rac.

L

_ 8
4488 Pf .

§ . z . Wenn im mittelsten Saß Thaler oder Gül -
ls-j ^ den , Groschen und Pfennige zusammen kommen , so

wird der mittelste Sah zuförderst in seinen beystehm -
b den kleinesten Werth refolviret , und hernach ver -
^ fahren, wie bey vorigen , als :^ ''

Einerbehandelt96Schfl . Korn , jeden um i Thlr .
L Bb izGr .



i z Gr . 6 Pf . wie viel muß er zusammen an Gelde er - " I
legen ? IHir iso Thlr . ^

Stehet also : ^
i Schfl . i Thlr . i z Gr . 6 Pf . 9 6 Schfl .

F 4 soPf . ' !

^ MOjzS ^ jisoThlr . ^
- L /2 .

Item : Einer muß jährlich den Tag Michaelis 2Fl .
5 Gr . z Pf . Erbzinß entrichten : Nachdem aber der - ! ^
selbe solchen in 2Z Jahren nicht abgetragen , so ist die tz -
Frage : Wie viel er nun zusammen bezahlen, müsse ?
kriL « s i Fl . isGr . 9 Pf .

4820 Kej
Z8412

4Z22oPf .
Z 7

Stehet also :
1 Jahr , 2 Fl . s Gr . z Pf . 2z Jahr .

21

47 Gr .

k ? . ' 2 ( r

1721 L
iiZ4

E ( 9Pf- Lsgr .
i ' Ä ^ ^ ö " B ^ x bl .

13241 Pf . Item :



Ive ^ ula 6e lii . z8 /

hem : 1^. muß von seinen Gütern auf jeden
Auatember l z Gr . 4 Pf . contribuircn ; wenn nun
vom . Hochlübl . Obcrstcuer - Collegio auf 1 Jahr zz

^ 7 Quatembersieuern ausgeschrieben , so wird gefragt :
- Wie viel enneldter ^l . d! . das ganze Jahr entrichten

müsse ? bae . iz Thlr . 8Gr .
- Stehet also : i Quat . iz Gr . 4 Pf . zz Quat .

12 160 ,
ZO 1982

iZ _ ZZ
i6oPf . s 28 oPf .

^4 L .Mgr .
F25^ ^44 ^ ! 18 Thlr . k' ac .

^.S4 4 j
>.'Ä2 FI L
Lk Item : Eine Elle sandtuch um I ^ Gr . s . Pf . was
jiD kosten 7 s Ellen ? 1?, c . 47FÜ 19 Gr . z Pf .
tD Stehet also : 1 Elle — i z Gr . s Pf . 7 ; Ellen .

12

! <>«

Z1

^ ( zpf. L6 ( 9gr . __ -
rL ^ ^ r ^ 6j47Fl . 80 s
Z'LL .L Lj ^ j H 27

§ . 4 . Weil der förderst -und hinterste Sah einander
dem Namen nach gleich sevn müssen ; - so re -
solviret den hintersten Saß in diesen beystehenden

Bb 2 kleine
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kleinsten Werth , oder in dem Namen des fördersten «
Satzes , sodann multipliciert den mittelst - und hinter - ^ .
sten Sah miteinander , und verfahret allenthalben , wie -
vorher gelehret worden , als :

Ein Fuhrmann ladet 4 Mispel , l Mltr . 9 Schfl . ^
Korn , bekandeltjeden Scheffel um i Thl . 9 Gr . 8 Pf . I ""
Wie viel wird er in Summa bezahlen müssen ? kacik ,
164 Thlr . z Gr .

Stehet also : ^
i Schl . i Thlr . 9 Gr . 8 Pf . 4 Wisp . i Mltr . 9 Schl .

24 2 zi;

zzGr . 9Mltr . ^
12 12 -av

74 n 7 Schfl . in
ZZ 404 M

404 Pf . 468

47268 Pf .

! ^ F ( Zgr .M j ZSZS ! r 64 Thlr . k ->c .

I ^ LL

Resolviret erst die Thaler zu Pfennigen ; hernach
die Mispel zu Scheffeln : Sodann multipliciert bey¬
de Säße , und was da kömmt , das reduciret in grössere
Sorten , so erscheinet angemerktes bUr .

Item : Eine Elle fein Holländisch Tuch wird mit r
Thlr . 8 Gr . 9 Pf . bezahlet , wie hoch kömmt ein Stück
und 13 Ellen am Gelde ? ksc . 104Thlr . i Gr .

Stehet



38 -
KcAuIs 6e Iri . >

Stehet also :
i Clle r Thlr . 8Gr . - Pf. i St . ir Ellen .

Z2
44

5 ^ 3 ^ Ogr .
LW ^ lLE > io4 Thlr .

Item : Eine Theilkanne Weisbier wird mit 9 Gr .

4Pf . bezahlt , wie viel muß demnach einer Geld be¬

zahlen , wenn er2 Vaß , 1 Vrtl . i Tonne , 2 Theilk . er¬

kaufet ? kac . zo Fl . 4Gr . 8 Pf .

1 Theilt . - 9 Gr . 4 Pf . 2 Vß . i Vrtl . i T . 2 Thlk .
12 2

H2
68

Pf. 5 Vrtl .
2

M '

896
672

n T .
> 6

7616 Pf. 68 Thlk .
illllÜ!'
lÄ-

L .F.
54 Mpf . gr - ^

zoFl . das.
-

Bb z

56 Gr .L
Ki ! ; i2r

s6 _
68i Pf.

44

2724

2724

29964
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Item : Ein Buch gut Herren -Papier kostet I Tblr .
und 6 Pf . wie hoch kommt i Ballen , s Buch am Gel¬
de zu stehen ? kriL . 229 Thlr . 6 Gr . 9 Pf .

Stehet also :
i Buch , i Thlr . — 6 Pf . i Ballen — f Buch .

24 12

24 Gr .
12

i2Nieß .
22

' 24 '

20s Buch .

294 Pf . ^
22 s

1472
588

62272 Pf .

Z ( 6pf . 4 . L4 -( 6gr .

, L I 209 Thlr .
4 LL 2 2 s L444 j

Item : Mit I Gr . wird 2 Loth Coffce bezahlt , wie

viel bekommt manfür7z Thlr . 8 Gr . Iac . 112U .

Stehet also : i Gr . — 2Lt « 7z Thlr . 8Gr .

Z22

I46

1762 Gr . ^

Z 5 20 Loth .

und dergleichen mehr .

§ . s »

§e

» K

sM^
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^ - § , s . DieExempel desersten ,HauptpunktsderRe -
- geldeTri werden pxobiret durch die Exempel oder Art
des andern HauptpnnctS , also , daß ihr den ganzen

, Saß verkehret , den hinterstenGay vor , das kUr
7M die Mitten , und den ersten zu hinrerst seyet ;
-.Sodan die beyden hintersten Sahe mit einander mul -
tipliciretund durch den ersten dividirxt , welches uns

.verändere Hauptpunkt deutlich lehren wird . Wie wir
denn durch die folgenden Exempel nur die , welche inr
erstenHauptpuncte vcrgekommen , probiren wollen .

Der andere Hauptpunct /
von

Divisions -Exempeln .
§ . r . Ein Divistoits -Exempcl oder Aufgabe ist , da

der hinterste Sah Eins hat , und Eins bleibet ,
mithin nicht multi 'plicirct , sondern bloß durch die Di¬
vision das bac . erfahren werden muß , als :

Einer kauft 4 Stein Wolle um 12 Thlr . , was ko¬

stet demnach i Stein ? k^ae . z Thlr .

Stehet also : 4 St . 12 Thlr . i St .
dividiretmit dem forder - ^ z Thlr . — bsc .

. sten Sahe in den mictel - ^ >
sten , zeigt sich das b'ac .

lwm : Wennz6CentnerStarkemit4Z2 Fl . be¬
zahlet werden , was kostet i Centner ? b >ie . 12 Fl .

Steher also : z6Cr . 4Z2 Fl . 1 Ct .

4ZL > l2Fl . — k 'ac .
^ 66 j

^ Bb 4 § . 2 .



392 I . Classe .

§ . 2 . Wenn in der Mitten Thaler oder Gülden
stünden , und im Dividiren nicht aufgienge , so ma -
chet die übrigen Thaler oder Gülden zu Groschen , und
theilet solche wiederum durch den ersten Sah ; im Fall
auch , daß die Groschen nicht aufgiengen , resolviret
solche in Pfennige , und dividiret sie nicht weniger
durch den fördersten Saß , als :

Neun Personen theilen sich in zz Thlr . , was be¬
kommt jede ? kac . z Thlr . i6Gr «

Stehet also : s Pers. zzThlr . — i Pers.
( 6 5

Z . Z ! zThlr . LMjiSGr .

24

L

!l«
144

Item : Einer behandelt 96 Schst . Kern um iso
Thlr . , wie hoch kommt 1 Scheffel ? kac . 1 Thlr . iz
Gr . 6 Pf .
Sreheralso : 96 Schfl . isoThlr . iSchsi .

( 4
( s
6 / 41

^ Z ' ^ jiThlr .

24

S .
z - z ( 8l z

^ z » 6j iz Gr . F ^ L
6Pf .

12
2 I 6

IO 8
1296 Gr .

96
48 ,
567

Item : Einer hat auf 2 z Jahr si Fl . 15 Gr .
Pf.

chml
I,!



keZuIa üo l 'ri . Z9Z

^ 9 Pf . Erbzinsen bezahlet , wie viel trägts ein Jahr ?
kac . 2 F . s Gr . z Pf .

- ' Steher also : 25 Jahr , s iFl . i s Gr . sPf . i Jahr .
7 ' -k ( s ( 5

5 ^ >2§l . ^ isGr . 6A > zPf .
L z j j

. 2I > I2 >

i2oGr . 69 Pf .
§ . z . Gesetzt aber , man könnte mit dem fördersten

^ Sahe nicht in den mittelsten dividiren , so müßt ihr
den mittelsten Satz resolviren , bis ihr mit dem for -
bersten drein dividiren könnet , als :

Eine Frau trägt ^ Schock und 4 Enten zu Markte ,
davon verschenkt sie etliche an gute Freunde , die übrü
genverkauftsiedasStücka z Gr . , und loset noch
Tsilr . daraus : So fragt sichs nun , wie viel Enten sie

E " verschenket habe ? IH . 6 St .
Stehet also :

Gr . geben Ente , was Thlr . Gr .
Z r 1 r Z 12

Z ) 84

j , kac . 28 verkauft ,
lss -! Von Z 4

Nimm 28

Rest 6 Stück Enten verschenkt .
Ein gleiches Exempel t- ich Vt>I . Onn . öockelr Rer

chenbuch , puz . „ 1 48 , das 126 . Exemp .
item : ^ ? enn einer von einem gewissen Capital alle

Jahr k2i Tblr . 16 Gr . Interesse bekömmt ; wieviel
. , trägrs denn jeden Tag aus ? I> . 8 Gr .

B b 5 Steher



Z94 I . Classe ,

Stehet also : Tag Thlr . Gr . Tag . / -
z 6 s - 121 » 16 , i '

- 2922

8Gn ? ac !.

Item : Wie viel mag denn dieser aber wohl Capi¬
tal ausstehen haben , wenn er jährlich i2i Thlr . 16
Gr . Interesse davon -bekommt , s Thlr . xro Cem .

kac . 24 .zz Thlr . 8 Gr ,. .

Steher .also :

Thlr . geben Huu ?>ert Capit . , was Thlr . Gr .121 - 16

122 2922

' . L

5 ( 41 4 ! i
«2 ^ ^ ^ 24 — j — Hundert Thlr .
LLLj ! 2 > Z

F Oder :
- 122 - 121 - 16

122
292222

4

FM (4l , 4 >i
^ M ^ ^ j24ZZ — >— Thlr .

I2jz

I

Item : Einer entrichtet auf zz * Quatembersteuern

18 Thlr . 8 Gr . wie Siel muß er demnach auf jeden ein¬

fachen Quatember conlribuiren ? k ^ c . — i z Gr .
4 Pf -

Stehet

Är

isL

Itk

ich !

öl



Kopula Iri . Z 9 s

Steher also :
z z Quat . 18 Thlr . 8 Gr . i Quak .

24 ( i
* In Sachsen . -. 82
sind auf das z6 ^ ( 1 F
Jahr 1759 aus- - izGr . ^ ZL >4Pf .
geschrieben 442GrMZ > ZZj

LZ ^ oräiu . ?
IO extr . j-Quat .

3 3 ^ Quat .

12
12

12

1Z2Pf.
Item : z Säcke Mandeln wiegen z Ct . i 2 ftz . z Ct .

- 7- 2O ftz . ^ Ck . 1 z jtz . , Tara für die Säcke , 21 jtz .
kosten in Summa 21 z Thl . 12 Gr . , wie theuerkomt
das Itz . zustehen ? k' ae . s Gr . z Pf .

Stehet also : Nun rechne Thlr . Gr . ftz .
Et . 7,

z - 12 976 - 2IZ - I2 .' I

3 N 22 -

3 - is 5124

-- ( 24
9 27 L .ss

22 subt . 2 4 1 s Gr . k°ac . ^
" 7
112 2928

997
21 Tara subt .

^ M5l3 Pf-
M !

979



Z96 I . Classe ,

Item : Ein Väßgen Zucker von 4 Et . 98 Thlr . ^
r z Gr . , wie kommt i iß . im Einkauf , wenn 12 iß .
Tara für das Väßgen gerechnet werden ? ksc . s Gr .
6Pf .

iß . Thlr . Gr . iß .
4 4zo - 98 r iz - r

no 2z6s

Item : Vor 4 Gr . wird gekauft i iß . gehechelter ^ Iw
achö , wieviel vor 12 Thlr . kac . 62 jß .

Gr . geben iß . was Thlr . ^
4 - - I r io ^

Item : Aus einer Tonne Heringe werden gelöfet 17
Thlr . 18 Gr . , wieviel sind Heringe in der Tonne ger
Wesen , wenn jeder a 6 Pf . ist verkauft worden ? k^ c.
14S0 . isHeringe .

Pf . geben Hering , was Thlr . Gr .
6 » 1 - - 17 18 §

442
losubtr .

4 Zc>

( 21 2is
^ Mrjs ^ Gr .

4 z

4 ) 204

ksc . 62 jß .

426

sH2
S!a
d«,

I
^ ^ ' 14So . 12 Heringe , kac .

z
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Item : Einer kauft 3 Stück Englisch Lacken von

70 , 72 und 76 Ellen vor 490 Thl . 12 Gr . wie kommt

die Elle ? kac . 2Thlr . 6Gr .

M Item : Wie theuer kömmt das LothCoffee , wenn I jtz '

> » der z2Lt . mit 1 Thlr . bezahlet wird ? kao - 9 Pf .

Sreheralso : 32 Lt . i Thlr . — Lr .

§ . 4 . Wenn der förderste Saß mehr als eine Sorte

benennet , so machet zuerst den fördersten und hintersten

Satz gleich , das ist , rcsolviret den fördersten in den

Werth des hintersten Satzes , denn diese müssen dem

Namen nach , wie bekannt , einander gleich seyn ; sor

dann verfahret , wie bisher , als :

Man bezahlt 4 Wisp . 1 Mltr . s Schfl . Korn mit

164 Thlr . z Gr . , was kostet i Schst . ? kaclt , 1 Thlr .

9 Gr . 8 Pf .

>

Ellen Thlr . Gr . Elle .

70 218 - 490 12 i

2 ) - --

72 129 »' 24s r 6

218 LM ^ THlr . 6M 6Gr .
> 2"^

24 Gr . L
12 23^ 19 ^ . ^ .

24

Stehet
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Stehet also :
^ Wisp . i Mltr . 9 Schfl . 164.Thlr . z Gr . i Schfl .

— ^— - ( 4 4 ( 7
9Mltr . 5 ( 7 ^5

12 4 ! i Thlr . ^ r ^ ^ ! 9gr . SZ6 8 pf .

I ^ Schfi . " ? > « kl
24 12

191 Is6
94 58

iiziGr . 9Z6Pf .
Item : Einer kauft I Stück und 12 Ellen fein

Holländisch Tuch , bezahlt dafür 104 Thlr . 1 Gr .
was kostet demnach jede Elle ? kac . 2 Tblr . 8 Gr .
sPf .

Stehet also :
i St . 12 Ellen 124 Thlr . 1 Gr . i Clle .

32 ( 1 ( Z
Hss - N 6 ( z A
44 Ellen . ^ ^ 2 Thlr . F >8 gr . ZM >9 pf.

44 l 44 ! 44 !
24 12
6s 66

Z2_ ZZ
^ Z8sGr . Z 96 Pf .

Item : Wenn a Vaß , 1 Vrtl . 1 Tonne , 2Thlk .
Weisbier mit zo Fl . 4 Gr . 8 Pf . bezahlt werden , was
kostet solchemnach 1 Thlk . ksc . — 9 Gr . 4 Pf .

Stehet
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^ Steher also :
, 2Vaß , i Vrtl . iT -rThlk . zo Fl . 4Gr . 9Pf . iThlk .

2 21 *

s Vrtl .
2

11 Tonn .
6

68 Thlk .

6Z4
( 2
s ( 2 ^

6 . Z4 ! 9Gr . 27 ^ 4 Pf .
68 j 6.81

12

52
Ätz 22

272 Pf .
W Item : 1 Ballen und s Btlch gut Herren -Papier

um 229 Thlr . 6 Gr . 6Pf . was kostet 1 Buch ? kacir
' 1 Thlr . — 6 Pf .

, Stehet also :
1 Ballen — 5 Buch 229Thlr . 6Gr . 6Pf . 1 Buch .

_ ( 4
IO Rß . 1 1 Thlr . 1 6 Pf .

2 2 2 _ SS5I
2Os Buch 24

102 Gr .
12

210
.! 102 ,

12Z0Pf .

Item : Um 7Z Thlr . 8 Gr . . . bekommt mau 112 jtz .
Coffee , wie viel wird man um i Gr . kriegen ? k » e . 2Lt .

^ Stehet
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Gtehetalso : 7z Thlr . 8Gr . iiostz . iGr .

_ 24 _ Z 2

ZOO Z2Q ^

14 6_ 32 zz^ 2Lt .

i76oGr . zs2O

und dergleichen mehr .
§ . ^ . DerandereHauptpunclwird durch den ersten

probiret , wie ihr denn in Gegeneinanderhaltung dieser
und der Exempel im ersten Hauptpuncte spüret , daß
daher nicht nöthig , uns diesfalls aufzuhalten , wir ei¬
len vielmehr zum dritten Hauptpuncte .

Der dritte Hauptpunkt /
von

Proportions -Exempeln .
§ . i . Ein Proportions -Exempel oder Aufgabe

ist , da weder der förderste noch hinterste Saß Eins
hat , oder wenigstens nicht behält , mithin multipli -
ciret und dividiret , mästen die Säße einander das
Gleichgewicht zu halten scheinen , u . vorstehende zwey
Hauptpunete hier zusammen laufen . Indem der mit¬
reiste und hinterste Saß mit einander sich vermeh¬
ren , der förderste aber theilet , als :

Wenn man 4 Stein Wolle um i2Thlr . kauft , wie
hoch werden 72 Steine zu stehen kommen ? 216 Thlr .

Stehet also : 4 St . 12 Thlr . — 72 St .
12

L 144
864 §2i 6 Thlr . 72

B '
Bl ,

„ st !
S

8v

, N

8

jskw
jikilj

S

864 mul -
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multipliciret den mittelst - und hinterste »? Saß , was

kömmt , theilet durch den fördersten , so zeiget sich das

Theilet den mittelsten durch den fvrdersten Sah ,

Sprecht 4 in 12 , hab ich ? mal , z mal 72 ist 216

Thlr . kmc . Doch diese Art laßt sich zur Zeit ni ^ t

^ durchgängig gebrauchen , bis zur welschen Pracnca .

Irem : Um 452 Fl . werden z6 Centner Stä " e ae -

kauft , wie viel bekömmt man demnach um z6 Fl .

^ ksc . z Cenlner .

M Stehet also : 4z2 Fl . z6Ct . zs Fl .
z§

IlB Sucbet die Propor - 108 SLF6 ! z Ct .
' - wndcM » - - rst - n , - g - « x —

. . den tvrdersten Sah , '
' sprecht : die hintersten z6 in denen fvrdersten 4Z2 , har
^ ' beich r 2 mal , diese 12 theilet in die mittelsten z6 Ct .
s >, so habt ihr das kac .

I, ^ stsvit .

Oder :

was kömmt , damit multipliciret den hintersten .

Stehet also : , 4 St . ^ 2 Thlr . 72 St .

— 3

kac . 276 Thlr .

Steher also : ^ Fl . ZSCt . z6Fl .

Mkac . zCt .

Ce



HO2 I . Classe .

§ . 2 . Dergleichen Exempel werden probiret , wenn ^
man nur den Sah umkehret , das hinterste vor, hin -
gegen das förderst « hinter , und setzet das kacit in die Kr!
Mitten , z . E . die

probe vorstehenden Exempels
stehet also :

z6Fl . zCt . 4Z2Fl .
L . Z 3

MM >Z6Ct . I2S6Ct .
sssj

Oder :
ZCt . ZSFl . ^ ZLFl.

kac . zS

i

ri

Item : 88 Fl . wie diel sind das Thaler ? ?ac . 77 Thlr -
Stehet also : 3 Zl . 7 Thlr . — 33 Fl .

n
— ( 7

kac . 77 Thlr .

probe :

WFl . _ MTHlr . 3 §U
^ kae . 7Thlr .

tzsm :

S
r?

ii

>̂1

!

X
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Itern : 49 Thlr . , wie viel sinds Gülden ? kac .
56 Fl .

Scehec also : 7 Thlr , 8 Fl . 49 Thlr .
8

^ zsr
^ 2s6Fl .

§ . z . Wenn beym Dividiren etwas übrig bleibt , so
resolviret das übrige , u . diviviret abermals drein , als :

Einer kauft 96 Schfl . Korn , bezahlet solche mit
isoThlr . , wie hochkommen ir Schfl . ? ksc . -i8
Thlr . i8 Gr .

Stehet also

- ( 7
82 - '

§6 Schfl . i so Thlr . 12 Schfl .
- iso
622

! 2
^ ^ ! i8Thlr .> 728 > 8Gr . ,— —

ALLj i8c >o
S S

24

288 probe :
144 Schfl . 18 Thlr . iZ Gr . AFSchfl .

^1728 Gr . ? ->c . isoThlr . — 8
- Item : i s Ellen Tuch , was kosten die , wenn z8El -

len mit s7Thlrn . bezahlet werden : ksc . 22 Thlr .
i2 Gr . —

Cc 2 Stehet
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Stehet also : z8 Eli . 57. Thlr . — i s Ell .

Stehet also ; is Sll . 22Thlr , irGr . z8Ell .

^ s4oGr . , ^ 2OsLsGr .
26 . . " ' ^ ^

25 ^6 ' ^
2sSM !Ä ! 57 Thlr , k'ge. vt lupi' 3 .

S66 >

§ . s . Wenn die Namen der Säße nicht gleich wä¬
ren , und etwa kleinere Sorten neben einer grösser »
stünden , so müsset ihr die hinterst - und fördersten Sähe
unter euren Namen bringen , und die grössere Sorte
in deren bestehenden kleinern Werth , oder, daß beyde

85 F 22Thlr . 6M > i2Gr ,

( i

2 A 9
IOs
7s

8ss Thlr ,
ö
24

ntt - ö uns .

4s 6 Gr

probe :

Is2S
190-

Säße
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^ Sähe einen Namen bekommen , resolviren , und her .'
^ ^ nach verfahren wie vorher , als :
ix Einer kauf z Stück 18 Ellen Purpur , behandelt
- 5 Ellen um 62 Thlr . 12 Gr . — was muß er also zu ?
^ sammen bezahlen ? k ->e . 1425 Thlr . —

Srehec also :
s Ell . 62Thlr . i2Gr . zSt . izEll .

24 Z2

262 nchEll .
124 1s22

)

4' '

isooGr . 57222

2L . , 171222
L I2MÄ

2 ^ 2E j ^ i ^ Ls Thlr . kao .
FFFFL 1^ 4444 !

probe :
Steher also : 2 St . 18 Ell . 1425 Thlr . — 5 Eil .

ii4Ell . 7125 Thlr .
2F >3 ( 7 -22 ^ ^ ^
ff2 4 5 142 Thlr . 2M i 12 Gr . kac . vt supr » .
224 4 > 22Mj

2 2 12
24

228
H 4
iz68

Ce z Ir « m
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Ir ? m : Um z6Thlr . 14. Gr . z Pf . werden gekauft
I Maller , 6 Schst . i Vrrl . Mäßgen Weizen . Wenn "
nun einer l O i Lhlr . r 8 Gr . 9 Pf . anlegen wollte , wie ^
viel würde er nach Proportion ermeldten Einkaufs ^
an Weizen bekommen müssen ? ksc . 4 Mltn 2 Schst » A
z Vrll . rMehen , 1 Mäßgen . ^^

Greheralso :
z6 thl . 14 gr . zpf. 1 Mlk . ssch . i Vtl . Mg . 1ouhl . i8gr .9pf.
24 12 24

is8 r8Schfl . 422
72 4

262

878 Gr . 7zVrtl . 2442 Gr .
12

4
12

1759 292 Mßg .
4 tz 9 Z878

4 2442
rosZ 9 Pf . 1171 Mßg. 29ziz Pf

1171

4 -r '-

29 ZIZ

205191

29 ZIZ

29 Z _ _
Z4Z2ss2zMßg .

Fsl ( 2

z
r ?
za

^ F ^ Lz ^^ 5 ^5 xl 14 Mltr . 5sc.

c ( -
probe :



j

I ^ cAuIg 6e 1r ! «
407

probe , stehet also :
1o . th . 18gr . 9pf4Ml . 2schl .zVt .2Mj . 1Mg . z6th . 14gr . zpf.
24 12 24

422 saSchfl . is8
222 4 72
2442 Gr . 20z Vrt . 878 Gr .

12 4 12
489z 8l4 - Mz .
2 442 4
29 Zi ; Pf . Z 2 s 7 Mßg .

1759
878

iosZ 9 Pf .
32 s ?

7Z77Z
5269s

21278
21617
Z4Z2ss2Z Mßg .

6 . Z . S

Z ^ ( z E ^ ( 1 ( 6
^ 4 ^ L FFLZI Iy zI §8 lI Mltk . rc . Vt s.

Cc 4 Item :
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Iiem : Man kauft 5 Cenlner — 16 Lt . Mandeln
um > 7Tblr . 8 Gr . z Pf . was kostet demnach i jtz .
kac . 2 Gr . 6 Pf .

Stehet also :
sCt . i6U . 57Thlr . 8Gr . zPf . — i

1 IO 24 Z2

s50ftz . 2Z6 Z2

Z2 H4

1116 ! Z76Gr .
165 12
I76l6ft . 2 "^ s

I Z76 Ll' ^ ^ ( 6 pf.
1 65 1 5 Pf - L ' M 2 gr . ksc.

Z2

49545
5 28482 Pf .

probe :
Iltz — _ 2 Gr . 6 Pf . s Centn . — i6ft

Z 2 12
552ttz . ^Z2 32 Pf .

ZO ^ ^
L '

s28482 pf . '̂

! E ( z ! ^ . ( 8 !
s ,r l A 6 > 57 Thl . vt inxrs .

ZLL222
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Die andere Llasse .
Darinnen wollen wir alle diejenigen Lehrstücke , wel -

^ —- che in der ersten Classe mit ganzen Zahlen ab »
> gehandelt , hier in Brüchen erlernen .

Brüche sind ein oder einige Theile eines Din «
ges , und werden darum also geneunet , weil sie das
ganze Gmck nicht erreichen , sondern nur , wie
gesagt , ein Theil , oder etliche Theile davon sind , als :
Ein halber Thaler , ein Drittel Vaß , Ein Viertel
Pfund , rc .

Ä Derselben sind zweyerley , nemlich ; einfache
und doppelte , oder gebrochene Brüche .

Ein einfacher Bruch ist , der nur 2 Ziffern hat , als :
I L z § " I ' ' Z 2- 7 l 0 t „I ^ 2 -s ? c - 1 -Z- <»>*

Ein doppelter oder gebrochener Bruch aber ist , der
z oder 4 Ziffern hat , als : 444 !. rc . oder 4 z

^ ^ 4 rsi - 9 rc . it . 4 <̂ 8 9424tel rc .Die einfachen sind nöthig ; wäre aber ja in einem
Exempel ein drpp lrer Bruck zu berechnen , so kann er

Lly schon in einen einfachen Bnrch verwandelt werden ,
nemlich : Jbr lasset den Zehler wie er ist : die bey¬
den Nenner aber werden mit einander multiplicir
ret , und > >w ein Nenner daraus gemacht , wovon
unten mehr .

Ein Bruch bestehet aus Fehlet md Nenner ,
der Zehler ist die Zahl , wel « c über den » Striche

Cc s stehet ^
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sicher , der Nenner , die Zahl , welche unter demGtri « ^
che stehet .

Der Zehler wird also genennet , weil er die Stücke
zehler , w 'elche aus dem Ganzen vorhanden : Der
Nenner aber heißet also , well er benennet , in wie
viel Stücke das Ganze zertheilet werden .

I . i^ umeratio .
Das Numeriren gebrochener Zahlen lehret uns

dreyerley , i ) als einen Bruch recht lesen , 2 ) recht
schreiben , und z ) rechtverstehen .

§ . i . Im Lesen wird der Zehler zuerst und hernach
der Nenner ausgesprochen , als :
^ Zwey Drittel .
^ Drey Viertel .
4 Vier Fünftel .
4 Fünf Sechstel .

^ Sechs Siebentheil .
^ Sieben Achtheil .
4 Acht Neuntheil .
-r^ Neun Zehntheil .
44-oder ^ Ein halb Vier -

und Dreyßigtheil .
zz Acht » . Fünfzig Sechs

und Neunzigtheil .
tel . Z48 oder z ^ Drey und ^

Achtel .

§ . 2 . Im Schreiben verfahrt eben wie im Lesen , ab
so , daß ihr erst den Zehler , und hernach den Nenner
darunter sehet , als :

Schreibet : FünfZwölftheil Thaler also : i ^ Thlr .
Icem :

Li

riEilf Zwölftheil .
FunfzehenNeunzehen -

theil .
" ' Dreyu . Zwanzig Acht

und Zwanzigtheil .
^ Fünfu .ZwanzigZwey
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4H

^ Item : Sieben Sechszehentheil Gülden - -^ Fl .
Drey Viertel Groschen - . ^ Gr »

:: EilfZwey und Dreyßigtheil Pfund
Fünf SechstelAchttheil , also 48 oder ^ re .

und dergleichen mehr .
1

Wenn ganze mit benennet werden , so schreibet
ihr das Ganze , und hänget den Bruch sogleich darr
an , als :

hiiü-
Schreibet : Zwey und Sieben Achttheil Thaler,

ch- also : L . THlr .

Item : FünfGülden , Acht und FünfSechStheil
Groschen , also : s Fl . 8§Gr . rc .

l ) /vbdreviLtlO .
A

§ . 4 . Abbreviren heißt abkürzen , kleiner ma -
E chen , und lehret einen grossen Bruch abkürzen , klev

ner machen , ohne , daß an dessen Werth etwas ab -
P gehet , z . E . Man suchet eine Zahl in seinen Gedan¬

ken aus , damit man sowohl den Zehler als Nenner
ohne Rest theilen kann , und was daraus kömmt , setzet
man wieder im Bruch , als :

Abbre -
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Item :

Item :

(4 ( 4
I6j 4 ji . !«

et 4 ? also : - - ksic .
Z 2 j 8 12 - U

( 6 ( 4
122 122 >22 > s - O- — - eilol
144 l 44 ! 24 ! § tzkl

( 8 ( 9 res
IZ6 I> 17 54^ 16

- k^ c . - ?sc.
440 > 6o 6zjÄj7

und dergleichen :

§ . s . Wenn der Bruch so groß , daß ihr ohne Wei¬
terung nicht so gleich finden könnt , wie er zuabbrevi -
ren , so dividiret mit dem Zehler in den Nenner , was
kömmt , ist der neue Nenner ; darüber seht die 1 - zei¬
get sich kac . als : ,

8754
Abbreviret diesen Bruch : - - Theil .ksc .r

W
W

Stehet alfs :

2Z672Z
Item

1422218

4 Z 77 O

4Z ^ i5vder^ .
<8 ^54 !

98V21
Item : - ? sc .

882229

j 9 oder z .

^ ' 0 » :
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dlota : Es kommen aber dergleichen grosse Brüche
entweder gar nicht , oder doch wenigstens selten

' vor , nnd sind in Rechnungö - Expeditionen
nicht üblich .

§ . 6 . Bleibet etwas übrig , so dividiret damit in den
vorigen Theiler , und gienge es da nicht auf , so divü
diret abermals mit dem übrigen in jetzigen Theiler ,
fahret so fort , bis es aufgehet : Mir welchem Thei »
ler es nun zuletzt aufgehet , damit könnet ihr
den Bruch abbreviren , als :

kc Z69
Abbrsviret den Bruch - Theil . lac .

( 24 6is
( iZZ ) b . ' e .

'^ Stehetalso : ^ 46 > 2 .

Dividiret g ) mit demZehler Z69 in den Nener 6l s ,
bleibt übrig 246 ; damit dividiret b ) in den vorigen
Theiler Z69 , bleibet 12z ; mit dem dividiret c ) in
den jehigen Theiler , gehet auf, und ist also der Bruch

O ', mit 12z zu abbreviren , und stehet also :
( I2Z )

Z69I Z
vt fupra .

zZ » 1 5 N .

6ls ! 5
: i 7l2i1 Item : -

7890
( 789 ) ^ 5

Stehet also : 7 9 >
und dergleichen, j

( 789 )
7ioij 9
789olic >

2m
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^ § . 7 . Im übrigen aber , wenn im Dividiren i übrig
bleibet , so muß der Bruch stehen bleiben , wie er ist,
und kann nicht abbrevirer werden .

2 ) kelolutio .

§ . 8 . Resolviren lehret , einen Bruch auflösen , und
dessen eigentlichen Werth erfahren , nemlich : Es wird
der Werth des ganzen Dinges , davon der Bruch sa¬
get , mit demZehler multipliciret , und was kömmt , '
durch den Nenner dividiret , so hat man den wah¬
ren Werth oder Jnnhalt des Bruchs , als :

Wie viel ist 4 Thlr . ? ksc . lSGr .

Stehet also : 24 Gr . der Werth 1 Thlr .
, 2derZehler .
48 Gr .

der Nenner z ) ^ Gr . kac . '

Item : ' Thlr . bac . 2 l Gr . , Item : 4 Gr . kac . ioPf .
Greher also :

- 7 Thlr .
24 LF ? ! 2iGr .

Hr .
Item : Fl . I s Gr .

Stehet also :
5 Fl . Z

21 ^ F , lsGr .
H ^ r .

Greher also :
s Gr .

12 -M ! lc> Pf.
6oPs ^

Item : ' ftz . k ' ac . i z Lt .
sitz . 6

Z2

288U ^ W , i8lt .» ss rr .

W

1?
rl

!w
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§ . 9 . WennimDividirenmit dem Nenner etwas
übrig bleibt , so resolviret dasselbe in kleinern Werth,
und dividiret , was kömmt , abermals durch den Nen¬
ner : Gienge es bey der kleinste « Sorte nicht auf, s»
setzet es endlich im Bruch , als :

Wie viel Geld ist Thlr . kac . 11 Gr . 4 Pf .

Stehet also :

17 Thlr .
24

68
Z4
408 Gr .

( l
^ 4 ( 2

s
22

II Gr ^ 4 >4 Pf .

24
12

K ',

^ I

144 Pf .

Item : 4 LFl . wievielistdaS kae. 9 Gr . s Pf .
?

( 6
Stehet also : Z9A . Z

21 ö . Mb Gr . 19 Pf»
Z 9

78 12
LrSGr . 124

6Z
756 Pf .

Item :
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Itemr zz Centner , was thuts ? k°3c . 8 s ttz . Z2 Lt . s "

Sicher also : 75 Er . ,

, ^ _ HO — FL M
7 s 2 ^ . 7 ^

75 MF ( 2 ! 8s ttz . LMl zoLt .

s - iottz . s « I ^
32

2882 Lt . ^

ltem : ^ Malter Weizen , kac . 8 Schfi . i ^ Mz .

Stehet also :

ZzMltr . y ( 4 L . ( s

12 ^ A6 . 8Schfl . 6 4 > Mz .

66

33_ _ l 6 —
zsSSchfi . 64 Mz .und dergleichen .

z ) KeäuÄio .

§ . 10 . Reduciren , lehret einen gewissen Theil en

nes ganzen Dinges in einen Bn >u ) setzen ; oder , einen

kill«

!>si!

se setzen , ist also Kesolutioni ? , Z . E .

Setzet denselben Theil des Ganzen hm , unddivb

diret mit dem Werth desselben drein ; Wenn ihr
aber

h
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aber nicht dividiern , könnet : Mo sehet es Bruch -
weise , als :

, . ^ ' . -> > —

Was ist 16 Gr » für ein Theil eines Thalers ? kac. 4

( 8
16 j L

Steher also : Thlr.

Item : - - Li Gr . kae . ^ Thl

. ( Z
2t ^7

stehet also : - Thlr .
24 ! 8

Item : - r 1 s Gr . Fl .

! s ! s
stehet also r — - Fl .

24 ! z
Item r_^ loPf .k'ge . ^ Gr .

( 2
tojs

stehet also _ -. Gr .
^ 2 ^6

Item r_ iztt .kriL .
( 2 ,

18 js -t-5 -
stehetalsst ^ ._ - jtz »

2 r >7 , ^
und dergleichen .

Z2jl6

§ . 1 1 . Wenn Metz oder wehr kleine Sorten in ei¬
nen Bruch zu sehen , so bedienet euch der Regel de m' ,
also : Sehet den Werth des Ganzen forne , das Gan¬
ze selbst in die Mitten , und die kleinen Sorten ,
welche in einen Bruch zu bringen , hinten : Hernach
proeediret , wie im dritten Haupt -Puncte belehret
worden , als ;

Der wievielste Theil sind II Gr . 4 Pf . gegen
1 Thlr . ksc . 44 .

Dd Steher



4 ^ 8

24 Gr .
12

" 8
_

288 Pf .

)

Resolviret ; ;
Gr . 4- Pf .

- ck

i 7 Thle
24

68

Z4_
428 Gr .

I . Classe,
' Srehec also :

iThlr . — n Gr » 4 Pf/
12
26 *'

11
iz6Pf.

( 8
iZ 6 ji 7

288 IZ 6
Thlr . k'ac.

probe :

Thlr . — wie viel ists ? I^sc . — i r

Stehet also :
( i
^F ( 2 L

i 'r Gr .
Fj

- , . ^ ^
24 > '

12

- 144 Pf »

Item r
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tzem : Wie viel ist 8s N » 32 Lt . gegen i Centn .
ksL . ^ Ct .

najtz .
Z 2
222

33

. . I .

Stehet also :
i Ct . — 8s jtz . 32 Lt .

32
222

25 s
35 22 u . 2752 Lr .

^ 75x5 j 25
_ _ Ct . kaü.

' 352 ^ ! 32 ^

L s
8 ' ' '

probe :
' ' ^ 4

Resolvirenur erwehme ^ Ct , wie viel ists ksc ,
85ttz . ZoLt . P - S

25
112

Steher also : .
. ' ' ' ( 5,) ' . 0 ? Ä ' »»

. 250 .Aid ( i ! 85 M " M^ ! zoLt
^ ' ^ ' s « L -s

32 '

»15

962 Vt luxrs äicluiN « ll.

Dd z Item :



420 n . Sasse,

. .^ em : 8 Schfi . l ^ Mz . gegen r Mtr . kge . ^ zMlt .

12 Schfi . ' Mlt <> 8 Schfi . i ^ Mz .
iß

4 Ar

48 VrtU ._ Z2Vrtl . !«sd

4 4 Ä>k>
, 8r >

192 Mz ._ i 29 Mz . — _
49 49 - i ^ I«i

1728 it 76
> iii !768 sr6

9408 6ZZ6
49 Theil . 49 Theil.

Im

Lstirin . rI fi 29) ^
Szzs j zz ur :- Mltr . kac .

9408 1 49 , ^

und so ferner , auch andere .

l

kitzi

§ . 12 . V ^ ngedoppeir .' oder gebrochenen Brüchen
ist zu gedenken ^ daß solche weder Hblich noch nöthig .
Jedoch ist zu merken , wie dergleichen , in einfache
Brüche zu verwandeln , nemlich r

I>r

»er,

Wenn der gebrochene Bruch ndr z Ziffern hat ,
so bleibet der Zehler stehen , die beyden Nenner aber

.— wer -
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Werden durch die Multiplication in einen verwan¬
delt , als :

' ß ist 4 , denn 2 mal z ist 6 , und der Zehler bleibet .

Stellet es euch also vor : 4 Thlr . oder dritte Theil
aus dem Thaler ist 8 Gr . , nun ist aber die Rede hier
von einen halben Drittel , oder 8 Gr . halb , das sind
4 Gr . oder 4 Thlr .

Item : ? oder : 48 ist ^ 4 , denn der Zehler bleibet ,
und die beyden Nenner , 4 mal 8 ist z 2 .

Irem : , H0der4i2 . istineinemBruche : ^ re .

§ . 1 z . Wenn aber der gebrochene Bruch aus 4 oder
5 Ziffern bestehet , so verfahret damit , wie hier zu se¬
hen , als :

7 4 oder 7416 itz . ist 44 , denn die 74 sind l s halbe
der Zehler , und die l 6 thun Z2 halbe ( Sechszehen¬
theile ) und ist zu verstehen ^ jtz . oder 14 Lt . und 4
Sechzehentheile , so i Lt . und beydes zusammen i ; Lt .
oder 44 betragen .

Item : i ^ 8ttz . ist ^ , denn 1 4 ist z halbe , der Zeh *

ler : und 2 mal 4 ist 8 , dann 8 mal 8 ist 64 der Neu -
ner , dessen Werth ist i ^ Lt . Massen ^ aus oder 4
Lothen , i Loth und 44 « daraus 4 beträgt .

Doch , genung hiervon .

Dd z II .
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II . ^ clöitio . A
Das Addiren gebrochener Zahlen , lehret unter -

schied̂ene Brüche , oder2 , z , 4 , und mehr gebrochene 1 6
Zahlen , in eine Haupt - Summa bringen , nemlich : Ke ^

§ . 7 . Wenn die Brüche gleiche Nenner haben,
so werden nur die Fehler addiret^ und was daraus ^
kömmt , durch Den Nenner in GäNze verwandelt , Ein .
das übrige aber wird in Bruch gesehet , als :

EinCaßirxr berechnet folgendeBaarschaft , wie viel M j
thutsinSumma ? kac . so86Thlr . ich Gr . i , Pf .
4704 Thlr . 79 Gr . 5 Pf . Rirrerpferds Gelder . ^

989 - 22 - 44 - ExtraQuat .Sreuernund ^
si6 - z r 65 - Rarionogelder Ueber - ^
77 - 16 - 8 ^ - fchuß allgemein . ^

7286 Thlr . i4Gr . Summe .
Addiret die Zehker , deren sind 18 , welche durch den ^

Nenner 8 getheilet , 2 ^ Pf . betragen , sehet darnach
die oder abbrevirrer maßen unter die addirte ^
Bruch Reihe , die 2 Pf . aber schlaget zur Reihe derer
Pfennige , und verfahret wie sonst . ^

Iren - : Ein Rechnungsführer verschreibet nachfol- 7
gende Ausgaben , wie viel ists in Summa ? ?

57 Fl . 18 Gr . 9 - . Pf . an Begnadigungen . ' ^
107 - 7 g ' - - Besoldungen . ^
29 - 8 - 8 ^ - aufSpeeiall Befehl. ^

7 - 14 - 9 ^ - insgemein .
kao . 794 Fl . 7 Gr . 7 , Pf . Summe .

§ . 2 . -
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- § . 2 . Wenn die Brüche ungleiche Nenner haben ,
^ so sehet zu , welches der größte sey , und ob die übrigen

* kleinen Nenner darein ohneRest getheilet werden kön -
^ ney . Gehetesan , sodividiretmitdenenfelbeninden
^ größten Nenner ; was kömmt , multipliciret mit dem

As ? Zehler , und sehet dasselbe Hintern Strich , da ihr so -
dann procediret wie vorhin , als :

W

M

. Ein Kaufmann bekömmt 5 Vässer Waare , diese
Haben gewogen , wie folget , wie viel muß er dem Fuhr -
manne Fracht bezahlen ?

( 12 )
64 Ct .

5
9 -
2 -
3 -

75 ! ltz Rosinm .
76 .' - Mandeln .

8 ^ - Stärke .
9 z - Vitriol .

29 ^ Zucker .

9 adde .
8 ^ ( 4

IO 4 !Ä ! zl -
7 !^ L >

? 3e . 24Ct . 89 ! itz . Summe . 40Zwölftel .

Ichk'

.1

Item : Addiret hernach verzeichnete Posten , wie viel
beträgt deren Haupt - Summe ?

( 48 ) ( 96)
^ s76l Z 6 R 987 -zz 95

98 ^
42 98 ! z 74

75 ! 24 9 ^
20

89 ! 12 ( 7 87 »
84

ioz4
22 .rA

8 ? 6 ^ z 40

Z84 4o .55 ( z ! 5
7654 z 80

75 ^ -4 26 ^ 6 ! ' 987 - 72

Z8 ! z 39 98Ü 88

1097 kac . s kac . roZoizz 55Z

Dd 4
§ . Z »
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§ . z . Wenn die kleinern Nenner im größten nicht
aufgehen wollten , da multiplicstet den größten Nem
ner mir dem kleinern , welcher im ersten nicht aufgehen
wollte , was kömmt , ist der Haupt -Nenner , und kann
derselbe mehrentheils halbster werden . als :
Addstet folgende Posten , was beträgt deren Summe ?

( 60 )
sv8

8 ? !

284

40
4s
48
s -2

kac . 6zs24j§8 ( z
( Z)
3i

( l ( Z
FlL

4s ! ' sZ ^-Os

kac , zzz 4 - 4s44 ! s98 ? 4l

III . 8ubtraÄio .

Hier ist 6 der grösseste
Nenner , darinne gehet der
erste kleinere diez zwar auf,
ist aber mit dem andern ,
der 4 , nicht zu diyidiren ,
dahero vermehret beyde mit

* einander , sprecht 4 mal 6

lB

stä

p

6Q 20 ^ 24 , darinne gehet nun
abermals die r , als der

dritte Nenner nicht auf , drum multipliciret , sprecht
; mal 24 ist 120 . welches ihr halbsten könnet , wie
zu sehen .

Item : Wie viel ist die Summe nachverzeichnei
ter Posten ?

( 161702 )
92 44 158762
8s 44 122100 5Mz ( zt ' z -- -
76 44 r 58466 161702
77

A

Iw

7IZ2Z1

pr.

Das Subtrahsten mit gebrochenen Zahlen lehret
einen Bruch von andern abziehen , oder wegnehmen ,
und den Rest erfahren : Und zwar ,

1 .
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§ . L . Wenn die Brüche gleiche Nenner haben , so

wird ein Zehler vom andern abgezogen , als :

von zs16 Thlr . 22 Gr . 7§ Pf . gesamter

Nehmt 4 . 8 . 9 r 2z - 8 ' - Ausgabe .

^ Vleibr : z226T hlr . 22Gr . i l Pf . Baarschaft .

probe : z s i 6Thlr . 2o Gr . 8? Pf . vtüipr !, .

§ . 2 . Wenn aber geborgt werden müßte , so borgt
i ganzes von nächster Sorte , dabey der Bruch ste¬
het , als ; . .

Von sooFl . 2Gr . 9 ^ Pf . Einnahme .
Nehmt : . 9 8 Fl - zGr . « ; Pf . Ausgabe .

Bleibt : 421 Fl . 19 Gr . 9 Pf . Baar .

Sprecht ; - von ^ kann ich nicht , und borgt dahe -

xo i ganzen Pfennig , der hat§ , davon die bleibt

D und obige ' darzu ist Pf . rc .
Item : Von 12 2 0 Thlr . — 8 ' Pst werden
genommen . . 9 . oThlr . 2zGr . 9 ^ Pf .wasbleibt .

kac . 929 Thlr « .— lOrPf .

. Probe : i222 Thlr . _ 8 Pf . vtüipra .
§ . z . Wenn die Brüche ungleiche Nenner hätten ,

so müßt ihr sie zufvrderst unter einen Nenner brin¬
gen , wie bey der Addition erlernet , und sodann subr
trahiren , als :

Einnahme .

von 9 6 itz .
subtr . i . M . 9zrt . , i2 ! . btroeiuvrr .

49tb « 29 ^ it . - I r Zwölftel .
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^ Iteirr : ^ Ein Vaß Fernabuc wiegt zusammen 2 Ct .
9ftz ^ i 81 ^ . U -und das leereVaß ist im Gewicht befun¬
den 9 H . 2Z fragt sichs demnach : Wie viel Fer¬
nabuc geblieben ? kae . 1 Ct . IO 9 jtz . 26 ^ U .

Stehet also :

W

2Ct . 9ttz . i8 ^ . Lt
9 - , -> 2zzz . -

(48 ) 7
45
46

ksc . iCt . ! O9ttz . 26 ^ . Lt . adde .
- — — - ^ ^ - 4 '
Probe : 2Ct . ZU » i8b ' ^ t . vtsuxrg .

W »>l

kroba ^ . ääitionis .

ist , daß nach der Hauptsumme eine Speeialpost nach
der andern abgezogen wird ' , und bey der lehtern auf¬
gehen muß , als : -

Addiret ( 8 ) ' probe :
sthl . 6gr . 8 ^ pst ! 6 z8thlr . i8gr . zM . Sume .

L 9 - i ! - 9 ^ - >7 ^ 5 - 6 - 8 ^ -
c2Z - 2Z - 8 ,x >4 ' zz thlr . l i gr . 6z

Z 8 thl . i 8 gr : zzpf . L ^ 9 r n - 9
Machet nun gegen über z z
stehende untrügliche L2Z

2Z -

2Z -

8L
8L

Rest :

IV . MI -
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42 ?

>»

js

ll

IV . ^ lnltiplicgtic».

IV . ^ luIripIicLtio .
Multipliciern gebrochener Zahlen lehret einen

Bruch Mir dem andern vermehren oder vervielr
faltigen .

§ . i . Es mögen die Brüche von gleich .- oderum
gleicherBenennung seyn , so werden jedesmal dieZeh »
ler mir sehlern , und die Nenner mir Nennern
vermehret , was kömmt , ist ein neuer Zehler und ein
neuer Nenner , und zeiget das kac . als :
^ Wie viel ist ^ mal ^ oder : ^ mal4 ? käc .

j 6 ! i
Sreher also : H mal ^ j - — kac .

>24 4

Vermehret die Zehler , specht : 2 malz ist 6 , und
dann die Nenner , z mal 8 ist 24 . kac . oder thut
6 Gr . und ist zu verstehen : Ihr sollt - aus ^ Thlr .
oder s Gr : nehmen : Nun ist aus 9 Gr . z , mithin
müssen ^ 6 Gr . seyn , oder ein 4 Thlr .

( 4 )

Item : ^ mal ^ - kac . Ir . ° mal ' L
i24 >8

88 22

ioZ >27

§ . 2 . Wenn Ganze mit Brücheg , vder Brüche mit
Ganzen zu multipliciren w ^ en , so wird des Bruchs
Zehler mir dem Ganzen muuiplicirct . und was kömmt ,
durch den Nenner dividiret , zeigt sich das kacit , als :

Wie viel ist 8 mal 4 Jahr ? kac . 6Jahr .

n'j Steher



428 H . Classe, ,

Stehet also : ^ mal 8 ist ^4 1 6 kac . I>«
4 ! > 1

. . ' ^ '

Item : 18 Thlr . 9 Gr . — wie viel ist ein ^ mal ?
kse . i s Thl . 7L Gr , - - ^

" Stehet also :
18 Thlr . 9 Gr .
? 4
8t ^

zs Mzl ^ r

220s B 6 6 j ^

§ . z . Wenn Ganze und Brüche mit Brüchen mulr >.
tipliciret werden sollten , da verwandelt das Ganze in !
einen Bruch , und verfahret , wie oben gelehret , wenn §,
Brüche mit Brüchen zn vermehren , als ; M

M
Wieviel ist 2 mal 8 4 Thlr . am Werth ? ^ . 722

Thlr . oder 7 Thlr . 17 Gr . 6Pf .

Stehet also : ^ '
8 z Thlr , - ( z '

- - S . ( s '

5 Z — 7 ^ >7 ? ? Thlr . ? ac .
— mal - >



IV . IvlültiMLaüo .

. Itemmal z 6 Thlr. 8 Gr . 8 ^ Pf . , wie vielists ?
ksc . i7Thlr . i7Gr . i ^ Pf.

Steher also :
zOTHlr » 8Gr . 8 ? Pf .

24
728 Gr .

12

und Gebrochenen zu vermehren̂ so wPden die Gan¬
zen in Brüche verwandelt , hnh Hrryach procediret ,
wie oben gelehret worden , wenn Brüche mit Brücher?
zu multipliciren , als : '

(4) ^
E E - Yr .8744 ?

787-24- 7 >L2 F ^ 7 Thlr .
— mSl - MMjFE
9 — i 2 ^ S

1464
728

§ . 4 . Wenn ganze und gebrdchettä Mrt ' Gknzen

Wieviel ist8 ^ mal9 ^ Thlr ^ kac . 82 l ,^ lr . ^
Srehercalso : 7 -

8L mal 9 ^ Thlr .
^ 17 - 39 ist L .( 7

4 - »
66 ^ 82 ; Thlr .

ltsm :
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Item : 12 ^ mal 16 Gr . 8 v Pf . was beträgtö in
Summa ? k » c . 8 Thlt . 22Gr . ^ Pf . ^

Greher also : — 16 Gr . 8 « mit 12 ^ .

12 77 —

-l. 1627 40 6
77 16 8

II249 2 O 2 z- pf. S . ' 48
II249 I 6 O 7
I 2 Z 7 Z 9 durch 8

(4
LZ -Z .A ^ ( 2 ^ -
4 ^ S 7 .tt ^F (9 pf. F ( 2 gr . ^ ^

I L 4 j " '
444 ^ '

Multipliciren gebrochener Zahlen probiret man
durch das ,Dividiren . , ,

. - V . Oivili » .
Dividiren gebrochener Zahlen lehre t , einen Bruch

in oher . durch den andern ein » und abtheilen . Die -
seö ' gdschtehet also :

§ . 1 . Wenn die Brüche gleiche Nenner haben , so
wird mit denen Zehlern allein procediret , und einer
durch den andern gekheilet , als :

Dividiret mithin
Stehet also

L , was kommt ? kac. § .

HjLj
Item :



V . vivNo . 4zi

Item : 44 damit dividiret kac / , L . '
^ ( 2 ) ( 2 )

Steher also : 441 ^ 5 > 2 s ' i
44 ! .^ ! ) — ' — kuc . . .

! ^ Z6 18
z § . 2 . ^ Wenn ihr^aber U .den obersten Zehler nicht
-- dividiren könnet , so sehet Bruchweise , welcher das
§ kscit ist , als :

Dividiret mit 4 in 4 , was thutö ? kac. 4 .

N , § . s . Wenn -aber die Brüche ungleiche Nenner hät¬
ten , so werden solche zuförderst unter einen Haupt - s"
Nenner gebracht , und sodann verfahren , wie vorhin , ^

Äü als : dividiret mit 4 in '4 , kac . i ^ 4 .'
( 24 ) ^ ^ .

Gtehetalso : 4 L ( i i -4kac . - '

Item : Wie viel ist 4 aus 4 Thlr . kac . 4 Thlr .

' § . 4 . Wann man mit einem Brüche in eine ganze
E Zahl dividiren soll , so wird das Ganze mit des Bruchs
s ^ Nenner multiplicirer , und was kömmt , durch den

Zehler dividiret , als :

' ' ' ' Dividiret mit 4 in is .Thlr» , wie viel ist ? ka-
« t 224 Thlr .

Steher also :
kse . Item : 44 5 ,

( 12 )
S - ch -rolso - s ^ Thlr . r«.

» 9

Steher



,4Z » tt . Elaste,

SrehetFso :

45

< i
45 >22 ; Thlr .

ltomr mit in s8 ? Thlr .
16

Zs2L
587

FM 2 !'. 626 , ^ k - c .

-

9Z92
§ . s . Und im Gegentheil , , wenn man mit einer gan »

zen Zahl in einen Bruch dividiern sollte , da dividi¬
ert mit dem Ganzen ins Bruchs Zehler , was kömmt,
darunter setzet des Bruchs Nenner , so, HM ihr das
kscit , alSt - , .

Fü 'üf Personen theilen sich in § TM .Mas bekomt
jede ? ! ' ^ . ' Thlr .

Greheralso : FiNF i k'nc .

Item : Ihrer Neune sollen sich in ^ Thlr , theilen,
was bekömmt jeder ? kac . ^ Thlr . oder . ^ Thlr ,

Stehet also : Sins - I Z I
- >,— krw . j - 4

48 I 48
§ . 6 . Wenn ihr mit dem Ganzen entwedergar nicht

oder doch wenigstens nicht ohneRest in des Bruchs
Zehler dividiren könnt , so laßt den « den Zehler wie er
ist ; multiplieiret hingegen des Bruchs Nenner mit
dem Ganzen ; was kömmt , setzet unter besagten Zehler
Bruchweise , so habt ihr nicht Minder das b'sclt .

West

; N

i



V . Oivilio .
4 ZZ

Welches ist der 6 Theil von 4 , Thlr . kac . ^ 4 oder 14

Greher also : 6 i nZ j z

8 >48

Item : WasthutS , wenn man ^ in 9Theile ab .'

^ theilet ? ksc . - ; Z .

Stehet also : 9 in j 19

- ^- ? sc .24 >2l6

'E § . 7 . Wenn ihr mit einer ganzen Zahl ins Ganze

E und Gebrochene zugleich dividiren sollt , so theilet
^ ' erst das Ganze , und hernach den Bruch , als :

Wie viel bekömmt jeder , wenn sich ihrer fünfe in

2szThlr . theilen sollen ? k -, c . 54 Thlr .

Sreheralso : sistasl .

? 3c . s - Thlr .

ltem : Ihrersieben theilen sich in 49z Thlr . , was

Me trägt jedens Part ? 7 ^ Thlr .
K . Stehet also : 7 in 49

kac . 7 ^ . Thlr .

, § . 8 . Wenn beym Ganzen etwas übrig bleibet , so

" verwandelt das übrige nebst dem beystehenden in einen

. . Bruch also : Multipliciret das übrige mir des gegen -

^ wattigen Bruchs Nenner , und nehmet den Zehler mit

^ ein , so habt ihr den neuen Zehler ; hernach vermehret

x ! auch mit dem Nenner den Theiler , was kömmt , sehet

unter den neuen Zehler , an des Nenners Stelle , als :

is Wasbetragtder achte TheilauSsOzThlr . ? lHc .

5" . sz ^ Thlr .
E e

Steher



4Z4
II . Classe .

Stehet also : 8 in M ^ Thlr . ,U

? ac . 16 ^ 2 Thlr . A

Item : Theilet 97 ^ Centner in 12 Theile , was trägt
jeder ? ksc . 8 ^- 1 Ct .

Steher also : i2M97 ^ Ct .
is s

kac . 8 _ Ct .
96 Z2

§ . 9 . Wenn ihr nicht das Ganze dividiren könnt ,
so verwandelt dasselbe nur jetzt belehrtermassen im
Bruch , und procediret wie vorher , als :

Ihrer 6 sollen sich in z - Thlr . gleich theilen , was
bekömmt jeder ? kac . ^ Thlr .

Steher also : 6 in

lac — Thlr .
12

Item : 9 ins r Fl .

2Z
kac . _ Fl .

Z6

§ . iO . Wenn mit Ganzen und Gebrochenen in
Ganze allein zu dividiren , da verwandelt den Thei¬
ler , und die zu theilende Zahl inBrüchc , daß dieser mit
jenen gleiches Namens wird , sodann dividiret mit
des Theilers Nenner , als :

Wie vielist aus 16 . bac . 2 ^ .
Stehet also : 5 2 in 16 ( 10

- L- LF
11 2 ^ k'ac .

8-

Zllü

s

!
t

S

«st

Item :
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. Item : Mit9 ^ dividiretin7f

Sreheralso : 9 '. in75
kac . 7 .

39 _ ^ 4

ZOO

( 2
S - (7 ( 3

§ . ii . Wenn ihr mit einer gebrochenen Zahl in

Ganze und Gebrochene dividiren sollt , so verwandelt

das Ganze in einen Bruch , und procediret hernach

durchs Creuz , wie hier zu sehen , als :

Mit -̂ soll man dividiren in 6 was kommt ? kac . 104

Sreheralso : ^ in 6 1 ( 4 )

mulk . ! —
! 4

L ( i6

L

I24knc .

Iteiri : Dividiret29 - ^ durch kac . Z4 ^ . - -

Sreheralso : 44 in 29 44 ^
§

69

29

X
359

12

7 ' 8 ( Z

FE

. ^ 5

334Lkae .

156 in sztzs

§ . i2 . Wenn man mit Ganzen und Gebrochenen

in Ganze und Gebrochene dividiren soll , so verwan¬

delt beyderseits Ganze in Brüche , und procediret

hernach durchs Creuz , wie nur jetzt gezeiget wor¬

den , als :

Ee 2
Divi -
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Dividiretmit 8 ? in 9 ^ . was kömmt ? kac.

Stehet also : 8 ^ 1, 9 ; .
5 Z . ( 50 ( 2 )

6 ^ ^ 8 4241
424 in 474

- kur
^ isl

ltem : 96 ^ wirdgelheiletdurch78 ^ « kac .

Steher also : 78 ^ in 9 s i
i ' '

8

ssr , . 860 ( 1( 0 ( 5 ( 4 )
X — L ^ ( 2 ,

^ S ^ 2x -̂ . kgc.
4968m 7O2O 4 Si 6 ö >

§ . i z . Das Dividiren gebrochenerZahlen probiret
man durch das Multipliciren , zum Exempel :
Dividiert mtt Z in 9 ^ probe :

- Mult . iz ^ mitz
^ (4)

57 ( 4 79

8

79
° ( 2

4 . 24 inzi 6 I
Nun machet die j

2Z7
4 5 « Z )

^ Z 7 , 9 zk-

24 vtkuprs .

kroda lVIuItipliLLtioruL .

Mult . 24 mit z
- - ( z

' Div . 18 durchs
( Z -

iA -

4) -
72

18 kac .

6

— (4
24kac .

Nun -

6,
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»I Ix

jW

^ unmehro , da wir die fünf Species der Rechenr
kunst auch in gebrochenen Zahlen gefastet , wird

uns desto leichter seyn , in der

Regel de Tri mit Brüchen
fortzukommen : Laßt uns demnach versuchen , wie

Der erste Hauptpunct,
von

Multiplications - Erempeln
uns lehret , den Werth etlicher Theile oder Stücken
nach Proportion eines Ganzen , zu berechnen , als :

2 . Hinren gebrochen .
1 ) Wie theuer soll man Waare verkaufen ,

wenn uns i jtz . 6 Thlr . kostet ? z ^ . Thlr .
Stehet also : i ftz . — 6 Thlr . itz .

s ( Z)
Z ^ lz ^ Thlr . k'ac.

' r>!
2 ) Item : Gekauft ! Elle um I9 Gr . was werden

^ Ellen kosten ? kac . iS ^ Gr .
Stehet also : i Elle — 19 Gr . — ^ Ellen .

7
L^ Il6 ^ Gr .IZZ

Ee z Item :
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Z ) ' Item : Ein Schock Gurken werden mit I Gr .
7 Pf« bezahlet , was kosten 8,4 So . ? k -w . iz Gr .
n4Pf . ck

' N . ..

Steher also :

1S0 . iGr . 7Pf . 8 ^ So .

r2_ ^ sZ
19 Pf . 6
sZ
57

9s _
IQO ^ Pf .

4llPf.
i z Gr . kaci

!S!
z

2) In der Mitten und hinten
gebrochen .

4) Iwm : We in i ftz . Thee mit i Tblr . z
Gr y Pf . bezahlt wird , wie hoch wird 7 Cnuner
Z6 ß) . zu stehen kommen ? bse . 176 Thlr . 7 Gr .
iv ^ Pf.

Stehet

i
- z

>100



keAnla äs Iri .

Stehet also :

4 Z 9

ittz . 1Thlr . 4Gr . 9LPf . rCt .

SL . ( 1

^ 5 ^ 2 5 ! 4 Lz ^ 176 T

s <ZZs M L ,L

5 ) Item : Um ein Thlr . wird gekauft
— z ' ,L Meßen , Hafer, wie viel bekömmt >
iOO ^ ' Thlr . angeleget ? kN . 5 Wifpl . 4

24
28 Gr . I 46 M

95
28

12

3525
94QQ

Zs 2 s ^
1175

H 57 1

Z45LM ,
* iZ 84

4
1625025

Ee 4 Stehet



44a ! i . Classe,

Steher also :

i Thlr — i Schfl — z !- zMz — ioo ; jThlr .

(4
Mz . LLVtk . Schl . r -, c.

( 2 s Wspl.
64444 ! 444

6S6 I

6) Item : I Quentqen Gold -I z Thlr . _ Hel¬
ler , wie hoch kömmt i Cemner ^ 2 Qnentgen ?
kac . 42277 Thlr . 2O Gr . 11 Pf . , i ^ Hl .

4
4 Vrtl .
4

H9

19

Z627
40z

zi9 ^ I28ss7
IS

4

Stehet



ReAula äo Iri .

Steher also :

iQu . — zThlr . _ _ _ i ^ Hl . iCt . _ _ 2 ^ Qu .
24
72 Gr .
12

HO Pfund
Z2

22O

144
— 72 _

864M .
2

I ? 29 r_
6917 _

4

_ ZZ _
2s2oU .

_ 4_
140 82 ^

84499

14082

22s Z19 'S

16

6917

is772ZZ

22sZ1A
2027871

IZ 5 I 9 I 4

sz is58szis2z ^ ( 1
L . Z44 . hl . 2 ^2 . 22 .

^ 4 ( 1 ^ FM ( ipf .
i ^ lZ ! ^ 4 ^ 52 ^ 55 EM 27 >

§̂444444 4 41 22222222 22 222222 ^
BLSM66

^ ( 2
^ 244

Ä . Mzsogr .
2 ^ 4668 42277 Thlr . ?ac.
444444 !

4222 Ee s Hier :
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Hiermit wissen wix nun die 4W Species mit gebro -
chenen .Zahken anzuwenden , und - ? .

> r

Der andere Hauptpunct ,
von -

Divisions -Exempeln ,
lehret uns die ste Species gebrauchen , als :

i ) Wie theuer soll man i stz . Waare verkaufen ,
wenn uns jedesmal ^ jtz . proz ^ Thlr . zustehen kom¬
men ? kac . 6 Thlr ." -

' Stehet also : -j-

'
9 >1

^ ! 6 Thlr . _ raa .
- s - " S -- -

2 ) Item : Gekauft ^ Esten xro 16 -̂ Gr . , was ko¬
stet I Elle ? l ac . t y Gr .

Stehet also :
. ^ Ell iLk Gr — l Elle . . .

7 in i zI . 6

8
- r

r>!

y

rzr

F - ^ MisGr . kac .

- 7
i

Item : 84 Schock Gurken werden mit 16 Gr .
9 ^ Pf . bezahlet , was kostet . ! So . ? . ^

lo ^ Pf . " . . , Stehet



kcMläÄ s -1 ri . z

Stehet also : 8 ^- So . i6Gr . 9 ^ Pf. i - So .
5 Z 12

54

41
16

1226

( 2
z .

( ropf .
LL l i gr .

26 F F , .12 j
L 6

26s M60Z6 . I
4) Item : Wenn I Cenkner Z6 ' Itz . Thee mit 176

Thlr . 7Gr . is ^ Pf . bezahlet wird , wiehcch wird
1 Itz . zu stehen kommen ? kE . i .Thlr . 4 Gr . 9 ^ Pf .

Stehet also. :
1 Ct . z6 , jtz . I76thl .7gr . i2z2pf . i1tz .

HO 24
( 2 146 ?

z . 1175

S .6 8
5 ^ ( 8

94 >
^ . 26 ,1 ^ ( 9 pf.

5
^ ^ 6 6 6 ' .1 L L

Z

7H
-35 2
4241 gr .

12
7 ? -

1177
'X

8472
„ 42 Zi

507827 -

101565
152546

- 1625225

( 4str .
28 1 Thlr .k'ac.

8 , ' ^ 2
876 ^ iN IZ2222jÄZÄ

5 ) Item :



444 II . Classe .

s ) ItelN ' Um I 22 z Thlr . werden gekauft 5 Wisp .

5 Schfl . 2Vrtl . 4 ^ Mehen , wie viel bekömmt man

umiThlr . ? kac . i Schfl . — Zr ^ Mz .

Greher also :

looLTHl . sWsp . sSchfl . 2Vtl . §l- Mz . - iThl .

42z
4

24
125 Schfl .

4
s22Vrtl .

4
2228 ^ 4 Mz .

8277

12248

42 ZX I28ss7

4 64

25792 in 14228 -
( 24

^ . -r ( l8
1612

zMz .
Schfl .

4 >4l

6 ) Item : I Ct . und 2 - ^ Quentgen fein Gold
s42277Thlr . 22Gr . il Pf . Heller , wie hoch
kömmt i Quent . zu stehen ? Imc . z Thlr . Heller .

Stehet



445KeZnIs äe Irr .
Greher also :

iCt . r ^ Qu . 422 ? 7lh 2ogr . upf. »^ hl . lO. u .
24112 U .

Z 2 _
220

162128
84 ss 4

ZZ -

Zs2QÜ .

4 _
1428 2 ^

84499

I4082

22sZ19

12
«- ^-
22sZI9

16

1014668 gr .
12

2229 z 47
1214668
12176227 pf.

2

24Z522 ss _ 4

9742822Z
146I12LZ2
^ ss 8 sZ Is 2 Z

64
14422416 ist 249Z6504Z68

( 6
6 - 7 ( o ( s

^. Zlz ^ 88 ( i

42 Z 8 -^ 7 K(o

^ ^ F ^ L .,r ^ 8 ^ 4 l4 ^ ( ' hl . ^ L'

L 44 Le) 4 ^ S 6 6 L > LLL
^- 442 ^ 4 ^ ^

L 4 LL ^ 44
^ 4 ,4 SS

864 ! 7 ^
z Thlr .

7) Einer
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H . Classe ,

7) Einer kauft 72 ' Ellen feine beinewand um 41
Mr hat aber im Verkauf 4 Thlr . eingebüßt , ist
dahero zu fragen : Wie er jede Eile weggegeben ?
kuc . ^ Thlr .

Steher also :

7Z ^ Ellen — 41 Thlr -— i Elle .
Verlust . 4 .4

Z64

291 X 291

8

2Z28 in 1164s
4 Thl . kac.

2Z28
8 ) Ein Kaufmann erhandelt sOO Ellen Tuch pro

6oo Thlr . Wenn er nun -am Verkauf 1 zo Thlr .
baar , nebst zi 4 Thlr . Unkosten profitiren will , so
fragt fichs , wie er eine Elle wieder verkaufen solle ?
kac . i ^ Thlr . oder i Thlr : 1 z Gr . 6Pf .

Steher also :

s 20 Ellen 6OoThkr . baar i Elle .
iso - Profit .
zl ? r Unkosten .

( r
A ( 8t '

781 r Thlr .
( I2c )

I12s 9
2 - ! — Thlr .

2OQ2jl6 End <

Äi
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' Endlich
Der dritte Hauptpunct,

v on

Proportions - Exempeln .
Weilen hier so wohl die Multiplications - als Du

visions -Aufgabeü zusammen laufen , so müssen wir
uns etwas langer als in vorigen zwey Hauptpunkten
aufhalten ; doch wird euch , vermöge der erlerntesten
lindsten Species , alles leicht werden .

^ i ) Brüche forne .
i ) Was kosten z Ellen Taffent , so man 2, Ellen mit

14 Gr . 6 Pf . bezahlet ? kac . 2 Thlr . i Gr . 8 Y Pf .
.Stehet also :

^ Ell . — i4Gr . 6Pf . ^, ,z Ell .
§ 12

Z4
! 4 , _
174- Pf .
' Z_
s22Pf .

4176
L . .

64 (4 ! ^ ( 8 pf - ( igr .
^ 76 ! FMl- ! 4S >2Thlr .

2 ) Itsin :



II . Ll - ff - ,

I ) li -m : Wenn man 2 ttz . - si tt . F - rn - bmum
r Tblr 7 Gr . z Pst haben kann , was kosten solchem -
Mch - , K - rzU . k- ° . ; Thlr . ; G - . S

Stehet also :

2 ltz . 29 ^ t . 1 Thlr . 7 Gr . z Pst- n jtz . rz Lt .
Z2 24 32
93 z i Gr . 47
4 12 33

377 65 377
4* Zi 377

377 Pf« 1857
2625

1125

r (-

5

142655
4*

562542
s

F 6 SFLjÄ > !^ ss I 7 Thlr .

s 777

k
tL
Hz
vs
! -s

2 ) Brü -
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2 ) Brüche in der Mitten .

z ) Item : Man kauft s Ellen Band um ^ Thlr .
was kosten ZOO Ellen ? kac . z ? '̂ Thlr .

Stehet also : s Ellen ^ Thlr . zoo Ellen .

4 ) Item : Gekauft 108 Ellen Atlas um 84 ^ Thlr .
waskostenys Ellen ? F « e . 58 ? ? » Thlr .

( s )
Z ( 2 s ! l 8 ) IsOO

! Z 7 - — Thlr .
12 I 2

187 -

Oder :
s Eli . s Thlr . Zoo Ell .

8 kac . Thlr .

Steher also :
IO8 Ell . 84rThlr . 7s Ellen .

5F ( 7Z

( Z )
147 >49

2 675
4 sO
75

j
58 - ^ - Thlr .

2l6l72 12675

Zf Item :



4s o H . Classe,

s ) Item ; 2 Ct . _ 18 lt . Vietridl, wird gekauft ^
pro 2s Thlr _ 9 z Pf . , was kosten demnach 69 ? Y
kae » iQTHlr « 2i Gr . 6 ^ T§Pf .

> rn ,
Steher also :

' ' 2Ct > __ iäÜ . ' 2sThlr . __ 9zPf . 69 ^ .
HO - 24 Z2
222stz . 122 19z . ,
Z 2 ^ _ _ sO ^ 288
4s 8 6ooGr . ZO72Lt .

66 _ 12 57679
72s 8 u . 7209z Pf . 27648

57679 21524 -
8 ' I84Z2 - -

^ . . . 7 - nn - 2 ^ .244 - - .? ^ V . IsZ6yrL ,. x . .,
. . . 177189888

2-2 ^487 ) 6

F ? (7 '
S3 ,k

F pf. ar .
FM6 ( 2 1 .

' l 7
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z ) Brüche Hinren .
" 6 ) Item : Wenn I Cenm . Zinn um 18 Thlr . 6 Gr .
6Pf . gegeben wird , was wird s H . s l Lt . kosten ?
kac . 20 Gr . Pf .

Stehet also :
_ — i8Thlr . 6Gr . 6Pf . — yU . s ^ Lt ,

IIO ^ . 24 Z2
Z2 78 n
200 z6 ' zzi

ZZ 4Z8Gr . 5262
Zs2oLt . 12 ^ ' ^ 1 .

882 - . . 1986
^ . _ 4 ? 8 r - - „ ', iiÄ66L
: 4262 ' - '1655 '

^ ^ 1741722
L ( i4 ' 2 ) - —

^ 4 ,5 -F 870861
L66A2
Zl 7 6 ( i I ^ 4i7 ^ ^ 120 Gr . kac .
ZFL 2 L ^ ^ j

4 ) Forn , in der Mitten und hinten
gebrochen .

7 ) Item : Um 757 Thlr . 4 ' Gr . bekömmt man
r Ct . 98 / itz . Waare , was kriegt man um 1 Tblr .
I9rGr . ? kac . ^ jtz .



4 s 2
H . Claste ,

Steher also :
7 s 7 Thlr . 4>zGr . iCt . 98 » jtz . iThlr . iSrGr .

- 14 IIO
24

Z2Z2 98z 19

isi4 228z t8 . 4zz

18172 ^ Gr . 1671 _ 87

8 — 2

- 45377
8

145Z77

16

H 6 zoi 6 § i
- stz . k'ac .

104 122

!v)
Ä« k»I
die

2 Z 26 OZ 2 I 2
8 ) Item : Z4hEllen um 122 Thlr . , wie hoch werden

demnach 2s 6 Ellen zu stehen kochen ? kac . 886 , zThl .
Steher also :

34 ^ Ell . i22 Thlr . 256 Ellen .
« il

z

S ( i
^E 6 ( 8 )
M .^ j 886 ^ j Thlr .

s , I 22
2s6

Z 2722
- Z )
92160

9 ) Item : 22 Loth kosten Thlr . , was 42 Loth ?
? ac . 2 ^ Thlr .

Stehet

>r)

^«»1
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Steher also : 2 ^ ü . ^ zThlr . — 42U .

^X - ( 4 ( 212
66

s ; Thlr .
62 in 420

12 ) Item r Gekauft 12 ftz . Waare ir ^ Thlr .
was kosten Z2 ttz . kac-. z z ^ Thlr .

Steher also : 12 jtz . 124 Thlr . Z2U .
2s

L

2s
I60
64

46 6

2?

zz ^ Thlr . kae.
2 ) -

822

422

- I l ) Itemr 16 Stein Wolle um s2 Thlr . , wie
theuer kommen 8 Stein ? ksc . 2 ? 24Thlr .

Steher also : 16 Stein s2Thlr . 8Z s St .
2s2 2s2

§4

4z
2666

2 ^

( 8 )
2622

124
42

270 —
48 - Thlr . , ^ 2°°

4 ZZZ ^

i L ) Item : Drittehalb jtz . Saffran wird gekauft
uni ,Z2Thlr . 12 ; Gr . , wie theuermuß einer 2 loch
verkaufen , wenn er an diesen 2 ^ ^ . den vierten Theil
erwerben will ? kac . z2 ^ ? Gr .

Ff z Greher



454 U . Classe,

Stehet also : 24 R - 32 Thlr . - irWr . 1r - rUt .

5 8 , 3 ,4
Z -Z?

16 40 Thlr , 1 ^ 4 15
80 Lt . 24 ^

975 ' 4

586 s

1565 _ ^
16 2

. cZ2

6 . 4 ( s ) 0

333422 - >
z

iz ) Item : 4mal " ftz . af mal ^ Thlr . tvas ^ makM .

I 'ttz " -̂ Thl . ^ 16 ^
2l

6Z in

Von

32

63 ( i
64 64 : r ^ Thl . kac.

Sö !
der

Progrcßion .
Progressiv Heister die Fortschreirung oder Fort -

gang ; und lehret Zahlen , die in einer aen -issen Ord '̂
nung und Vielheit auf einander fortschreiten , oder

fortt



proZrelHo . 4 s s

f- rtgehen , aufeisse kurze Art addiren . . Dieselbe
ist ' ^ M ''

Zwe ^ erley , nemlich die arithmetische , und die
geometrische Progression .
, Einige Arithme'ticststatuiren auch noch eine kro -
Al-oiHonem liarmsnicam ; 'oder mustcalifche Fort ?
schreitung . Doch , wir sehet, nicht, worzu solche un¬
entbehrlich , gleichwohl aber wollen wir solche am En¬
de mit berühren . Ießo folgt

1 .
greßion .
- jlä W ?' -

Das ist die addirende Progression , oder , welche
durch das Addiren vercichfet ^werden kann , und wird
eingetheilet in di ^ llKkÄrÜche und in die künstliche
Forrschreitung .

i ) Die natürliche Fortschreitung .
ist , wenn die Zahlen durch gleiche Schritte fortge -
gehen , alS' l' t . z . l^i . 1 z . schreitet fort durch 2 .

klein : 1 . 4 . 7 . 10 . 14 . - r r
Wenn die Progreßion -Rechnung gebraucht wird ,

werden nachfolgende Exempel zeigen , als : Ein Roß ?
Händler kauft K Pferde, wird mit ftmem l^ erkaufer
eins , daß er für däserstxs Mir . , fürs andehH^-Thlr .
und , sofort allezeit fch' FMfolgende 2 Thlr . rrqhr ge -
ben wolle , was wird als-, bszahlen müssen
7s Thlr . ^ . . ' . ch

Fs4 Gre-
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Däs ' i

r 2

Steher also ?

Pferd : 2. thlr . Nun aber ist dieser

3
4
5
6
7
8

4
6
8

ic>
12
r4
16

Weg viel zu weit -
läuftig : Dahero
rechnet per krn -
Aretlioliein also :
Addiret die erste
und lohte Stufe ,
was das thut , ver «
mehret mit der An -Summa 72 thlr . meyner nur oer an -^ ^ zahl der Stufen ,

und was da kömmt , das theilet durch Zwe ^ : sv ha¬
bet ihr das kacit .

si-k
Si !

Stehet also :

thut

L die erste l

18 , die vermehret mit
8 , Stufen ,

1

k«

ist 144 . das theilet durch
2 ) -

ist 72 Thlr . das kscit , vt lupra . ^

Item : Neulich verkaufte sein Haus an
und bore es um zoo Thlr . weil aber das dem

Käufer zu viel zu seyn bedünkte , so wurden beyde §
ContrahNiten eins , daß nur die i s Fenster im ^
Hanse bezahlet werden sollten , dergestalt , daß das er -
sie heilste , ,4 Thlr . , das andere 8 Thlr . , und so fort , ^
allezeit das kommende 4THK . mehr , als das vorherge¬

hende



r -.

!ÜI>
!«

» c
ÄI /.

Äil

1 ^ '

M ','

' ^ k'

kroAreünon . 457

hende zu stehen komme , was wird demnach das ganze
Haus kosten ? kac . HFoThlr .

Grehet also :
. 1 ) um4Thlr .

2 ) r 8 '

Z ) - 12 t
4) r 16 r
s ) - 20 ,
6 ) r 24 r
7 ) - 28 -
8 ) - Z2 -
9 ) - Z6 -

10) r 40 -
11 ) - 44 r
12 ) - 48 r
IZ ) - s2 -
14 ) - s6 r
Is ) 60 r

Oder :
4 Thlr . die erste Stufe

6o r die letzte !-
64 diese mit
15 Stufen mutt .

Z2O

64 _
96O das theilet durch

2 ) -
480 Thlr . l^ c .

vt suprs « -

Und also nicht weniger andere
dergleichen Aufgaben mehr .

Summa 482 Thlr .

2 ) Die künstliche Fortschreimng
ist , wenn die Zahlen durch ungleiche Schritte fort¬
gehen , als : 1 . z . 6 . 8 . n . iz . 16 . durch 2 und z .

Item : 4 . 9 . 1 z . 18 . 22 . 27 . ? 4 . - s . re .

Ein Kaufmann handelt 8 Stück Tücher , das er¬
ste um z Thlr . , das andere um s , das dritte um 8
Thlr . und so fort , um 2 und z Thlr . steigend , was
beträgtö ? kac . 92 Thlr .

Ff s Steher
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- Oder : 4

1 ) um z Thlr .
2 ) - 5 -> -, / v

O ': - / - 4

s ) - .

6 ) . - If - ^

7 > - 18 -

. 8 ) - 22 r

^ ' zdieerste '! ' ''
2 o - letzte : ^. ' . . ^ 4

2Z , das uir ^ iplicirek mit

4 , als ver Hclfte der

- , - Stufen .srThlr . lmc .

Summa 92 Thlr . f '

Ih ^ sollt mit der Hclfte der Stufen mulftplici -

ren , wenn aber die Stufen ungleich sirrd ) so verfahret

also : Addiret die MeMk ^ nnd letzte Stufen , das

multiplicirer mit -der Helfte , und xechsiet den ersten

darzu , kömmt kUr , als : f f '

Einerverkaust 7 Stück Leinwand , das erste um f

Thlr , , da ^ andere um 9 Thlr . , das drifte Uly 14 Thlr .

und so fort abwechselnd um rund s Thlr . sich erhö¬

hend , was thut die Summa ? ksc . , i 28 , Thlr .

j

E>!

ylkh>

SDMsp : . , <Pder ^ ,
Das ch um s Thlr . 9 die anders ^ . .,7

- 2 ) - ' - 9 ^ - Z2 die letzte l ^ ^

^ 41 , hiesemultiplicirtmit hm!

- z , der Helfte Stufe - hch
' . 5 ) , 2Z - . 7-- - - B

- ' 6 ) " ^ 27 - - I2Z , dazu ^

- 7 ) - Z2 _ - _ ^ s , die erste Stufe . ^

Summa 128 Thlr . 128 Thlr . Summa . - ^

II . Die
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II . Die geometrische Pro -
. greßion .

«: Das die multiplicirende Progreßion , oder , welche
Lc durch das Mulcipliciren verrichtet werden kann , als :

Einer kauft 6 Bücher , das erste um 8 Psr , das an¬
dere um 16 Pf , das dritte um z 2 Pf . , das vierte um
64 Pf . und so fört , was soll er bezahlen ? kme . i Thlr .

ÄK i8Gr . —. ^

i, Stehet also : i ) um 8 Pf .
2 ) - 16 - ^ ( t gr .
z ) - Z2 - ^ ^ . ( 8 ^ ^ ^

PL 41 - 64 - 42 ! r Thlr . '
s ) ' 128 -

chssji 6 ) - 2s 6 - -k
- kac . sO4Pf .

Item : Ein Gastwirth will t 2 Schst . Haber kaufen ,
welche ihn um ^oLhlr da geboten worden , ideilihme

^ aber das zu viel zu ' e n veuchret , ' schlägtVrkkäufer
ihm diesen Hände , v w : Er sollte für den 1 Schst . 6
Heiler , für den andern z 6 Heller , und je um den fol¬
genden 6 mal so viel , als vor den vorigen , erlegen ,
welches der Gastw rrh aecordiret ; wie viel wird er
demnach bez .rflen müssen ? k§c . 26i2iz88Q2Heller ,.
oder4sz496zThlr . 4Gr . 9Pf .

Stehet
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ß ' Stehet also :
il

Der I Schfl . 6 Heller .
-- 2 - - r r z6
r

3
- rr 5 - 216 -

-
4 ' - - 1296 / Di!

Wf ' i «i s § - - 7776 Mi6 - - >' - 466s6 «
UM 7

- r r - 2799Z6 . - -M
' r 8 r - 1679616 r «« !

9
r - - 12277696 » Dll12 r 62466176 r H «W 'n ^ '

WWsi . 1 n - ^ Z 6 Z 7972 s 6 -
KMI- 12 - - 2176782ZZ6 -

Summa 2612128802 - l-M«,

Diese reduciert in grössern Werth , erscheinetdas kacit.

Stehet also :

j j 4 ^ 496 ;

LLLLLLLL ^ I ^ ELL2ÄL j j Thlr .
LLLSL

trichtere Wege , das kocit zu erreichen , wollen
zwar einige Herren Arithmetici angeben : Allein , sie
sind fast weitläuftiger , als vorberührte Art selbst , und
dienen mithin zu nichts , als einen Anfänger desto
länger aufzuhalten .

III . Die

§.i >
I« !
Wil

ÄII

!>»»»



krvArelsio .
461

M . Die harmonische oder mu-
sicalischeProgreßion .

; !
; - Die harmonische oder musicalische Progreßion ist

nichts anders , als eine proportionirliche Corre -
spondence derer Zahlen , da die erste Stufe mit der
dritten , die andere mit der vierten , und so fort ge¬
naue Verwandschaft heget , als : 6 , 8 und 12 , sind
harmonisch , weil man S in 12 , 2 mal nimmt , und die
Differenz zwischen 6 und 8 , ingleichen 8 und 12 ,
nemlich 2 in 4 auch 2 mal stecket .

Die deutsche Practica .
z,. § . i . Es ist die deutsche oder von einigen so ger
^ » annte welsche practica eine ganz kurze Art , etr

was auszurechnen , Massen man bey der Mulliplicar
; tion und Division sich einer besonders vortheilhafti -

. gen Zerfall - oder Zerstreuung bedienet , um dieser
beyden Species Weitläufigkeit zu umgehen .

s § . 2 . Die Zerfällung ist , wenn man eine Zahl per
,- V kclulnxliLMioiiem zerfallet , als : Z6 in 6 mal 6 ,
^ item : 72 in 8 mal 9 , re . Die Zerstreuung aber ist ,

wenn man eine Zahl per ^ äclitionem zerstreuet , da
etwa mit der Multiplikation vhneRest nicht anzukom¬

Die dritte Nasse .

men .
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men , als : il in 6 , zünd 2 , item : 2z in ia , 2
und i re . -

§ . z . Beym praktischen Rechnen kömmt es haupt¬
sächlich daraufan , daß wir auf eine ganz kurze Art
mnltipliciren und dividiren können . Das prakti¬
sche Multipliciren geschicht also : Daß wir den Mul -
tiplicantem nicht unter die zu vermehrende Zahk,
sondern auf die Seile sehen , und wenn er groß ist ,
denselben Zerfällen , als :

Practische Multixlication .
Wie viel ist 4 mal 8 Thlr . 9 Gr . s Pf . in einer

Summa ? bac . ZzThlr . iz .Gr . 8Pf . . .
Frehcr also : 8 Thlr . 1 z Gr . 8 Pf -

kae . z z Thlr . i z Gr . 8 Ps . ^
Sprecht : 4 mal 5 Pf . sind 2a Pf . , thut 1 Gr .

8 Ps sehe : die 8 . Ps unter die s , und multipliciret
nun die Groschen , sagend : 4mal9 ist z6 , und i Gr .
von denen Pfennigen herüber , thut Z7 Gr . oderiThl .
iz Gr . setzet demnach die iz Gr . unter die 9 , den
1 Thlr . aber schlaget zu4mäl8Thlr . thut kUt .
Item : 7z Fl . 20 Gr . 11 Pf . was thun sie auf 9 mal ?

Srehecalso : 7 s Fl . 20 Gr . n Pf .

lbac . 68z Fl . 2a Gr > z Pf .
§ . 4 . Wenn der Multiplicans aus 2 , Z , und mehr

Ziffern bestehet , so müßtihr euch des Zerfall - und Zerr
ssreuens bedienen , als :

Wie
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Wie viel ist 2s mal ^ S ^ . ^ ec . 2422s .

Steher also : 969 mit 2s sprecht 7 - mal s ist 2s ,

< multipliciret die 969
4 o 4 > > anfangs mit der er -

kac . 2422 s

„ Item : z Ct . zM .

( s sten Fimfc , , was kömt ,
mit der andern .

- r ;

i s Lt . Mit 6 z 5 .,

2Z ' - s 6 - - 9 - 7 21

kac . 21 ^ Ct - 6SM ' ^ 7Lt . ( 9 ^ 87ÜI.
§ . ' s . Wenn der Multiplicans per ^ Mstönem

W zerstreuet worden , so muß das , was per Nültipliea -

tionem kommt , unter einander .' gesehet / chnd Hernach
üddiret werden , alE L t

Wie viel ist 8 s mal 908 ? n 77189 . . ', ,

Stehet also : 928 ^ mit 8s ,

»ttK 9082 .. .

6zz6o ^
_ _ -

4542
^ 7 -̂ k -p

kr >c . 7718o
- : . 8 .

^ '" Zerstreuet die 8s in 12 , 72 und s , multipliciret

die 928 mit 12 , weil nun 72 ' 7Malsovielals i ' ö ist /

^ so nehmet , was die to gebracht , 7 mal , ündweil s

nur halb so viel -als 12 , so nehmet auch Hgs - was

durch die 12 kommen , nur halb , und addiret , so

L kömmt das k - cir . ^ '

1̂ ^ ltem : Wieviel thun 7s Fl . an Pfennigen ? kac .

18922 Pf . - - n - t
Stehet
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Steher also ^

7 s Fl . — 21 G r . Not . bey denen Pfen¬
nigen ist i2 in 8 , und
4 zerstreuet , weil um
4 halb so viel als 8 ,
so nehmet , das , was
die 8 gebracht , halb ,
undaddirel , sokömm :
das kack ,

Is22
75

20
( l

is7s Gr . - i2Pf .
12622 Z

6Z22 ( 4

kac . i 9822 Pf .
Item : 78 Thlr . 6Gr . z Pf . zu Hellem :

24 Groschen .

!>7

L2

ZIL - » 4
' ki8

1878 Groschen ( 6
12 Pfennige .

18782 r - 12
Z 759 7 ( 2 w «

22s Z9 Pfennige .
M

. -- ( 2 Heller .
45278 Heller , kacir .

§ . 6 . Wenn eine Zahl zerfällt , und bleibet etwas tzy
übrig , so bemerket das übrige mit s plus , addiret
dasselbe zur multiplicieren Post , als :

s§8 mit 29 ltem : z8 mit Z7

2 Z 92 - 4 192 - s

16744 ( 7 ) f 1 IZZ 2 ( 7 ) fr
596 f 76 f

I7Z42 kac . 1426 ^ 20 .
§ ' 7 .
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ÜV '' § , ^ 7 ' Wenn aber etwas fehlet - da bemerket das

- - Fehlende mir minus , und subtrahiret dessen Be -

/ . trag , als : ^

428 mit Z4 Item : 89 mit 71,

224 5 712 ' 8 '

14282 ( 7 ^ - 1 6428 ( 9 r

. 408 7 -

iz872bac . , , 6zi9bac .

Von der praktischen Division . '

§ . 8 . Der Vortheil und Unterscheid beym Dividi¬

ern bestehet bloß dgrinne , daß wir den Divisoren »Zerfällen , und 'nichtunter den Dividendum , sondern
vor denselben sehen , und die überbleibende Zahlen

nur im Sinne behalten , auch theils .unterwärts die

Ziffern fortpflanzen , als :

Theilet zz Thlr . iz Gr . 8 » Pf ) unter 4 Perso¬

nen , wie viel wird jede bekommen ? k ^ c . tz Thlr ,

9Gr . §Pf . ^

Stehet also : zz Thlr . i z Gr . 8 Pf .
. 4 .— .— - -

8 Thlr . 9 Gr . s Pf . ? -><?.

Item : Ihrer 9 sollen sich theilen in 68z Fl . 22

Gr . z Pf . , was bekömmt jeder ? kM . 7s Fl . 2o Gr .
LI Pf . V 5 s ' -

Steher also : 68 z Fl . 22 Gr . z Pf .
9 ) -

7 ^ Fl . 2OGr , n Pf . bgc .

° ^ Gg 8 . 9 . Wenn
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§ . 9 . Wenn - er Divisor aus 2 » Z » ur , d mehrZissern
bestünde , so bedienet euch wie beym , Multipliciern der
Zerfallung , als :

Wieviel ist der 2sste Theil aus 2422 ; ?
Steher also : 25 in 2422s

, " V" s ) - - —
5 ) 484 s

s ) -
969 koc .

Item : i892OPfennige , wie viel stnds Gülden ?
Steher also : 1892OPf .

Z >
Durch 12 ^ 6 zoo

. . !. 4

W
iic, ^

z ) .-
Durch 2i v 52s

i s7s Groschen ,
. ir st^

- r <i nl . i 7) -
7s Gülden . . . -

" ' item : "z 5278 Heller , wie viel sinds Thaler ? ? sc.

28 Thlr . 6 Gr '. Z Pf . '
Stehet also : 4s 278

2) ^ -

z ) ^22s Z 9 Pfennige .

Durch iL 1 7 > ! Z
l4 ) '

1878 ^ Gr . oder z Pf ., ez ) - - — .
Durch 24 ^ 626

I,°
i.8 ' 78 ^ Thlr . __ 6Gr .
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A So viel vorläufig . Ein mehrers giebt an die
^ Hand

Die Regel de Tri .
2) Mulnplications - Aufgaben .

i ) Mir geschickten Zahlen .

^ Wenn man das Pfund Mandeln mitz Gr . 8 Pf .
bezahlen mäste , wie Hoch käme Mchemnach 27 PfuNd?
ksc . 4 Thlr . z Gr .

Sicher also _ ^ G r . chPf. — 27, .̂ . .»
- _ II - _ r ' z ,r >!Ull
^ - 4-- - - ' ( A

i kac . 4 Thlr . z Gr . r b
' 8 - x r '' i '. '

Item : Ein Centner Waare um 26 Thlr . ! 2 Gr .
K . 6 Pf . , was kosten demnach 4 LCentner ? . k 3 c , mz

Thlr . 2 lGr . ^_ ' ^ ' ^ ' ' ^
" M . . - Stehet also : .

r Ct . _ 26 Thlr . l 2 Gr . 6 Pf . 42 Ct . ' '

Is9 ' Z - — ' ' <s)
- -̂ - 7)

ksc. . mz - Li- r : -j
I- ^ . i - .

Item : Ein Scheffel Weizen gekauft um z Thlr«
8 Gr . 4 Pf . , was werden z 5 Scheffel gelten ? in
117 Thlr . z Gr . 8 Pf .

Gg L
ß Stehet



4§8

i Schfl .
Hier mnltchlicirer

^ Ul . 'Classe ,

r ^ . .' Stehet also ^ '

z Thlr . 8Gr . 4Pf . — Z s Schfl . "
Z)

die Schfl . mit z Th 'b. 4 Thlr . 4Gr . 16 ^ Thlr ' . —
sagt t Schfl . Z Thlr . n - i6

kosten glso z 5 Schfl . , — - n 8 pf .Z mal z s Thlr . lst
165 Thlr . ^ H. er ^ , . . 5 kh -, n ^ ' b - 8pf.
nach sprecht . 8 Grast 4 Thlr . , und 4 aus Z 5 ist 11 Thl .
iSGr . Endlich saget auch 4 Pf . ist 4 Gr . , welche
aus z 5 — n Go < 8 Ps . chetragen , addiret die Postech
so habt ihr das wahre kscit . ->ch ^ ^ 7

Oder ; i 4
machet es auf
vorig belehrte-
Weise also :

hfls zThlr . - 8 Gr .̂ PfiÄHchfl.
— - 5 )

16 8

. - M - 7 ? ac . 117 8
- 7 )

. is ! '

Oder durch die Zerstreuung . -

Stehet also : i Schfl . zThl . stGr . 4Pf . 5 5 Schfl .

Multipliciretj . den ! ' zz iri - 4 - - iy ' ^
mitreisten Satz 66 22 - 8 ' 20
mit 12 , kömmt zz _ 16 - 17 r 8 r ( 5

I mal so viel als 10 , so nehmet diese z z Thlr . 11 Gr .
4Pf . 2 mal , üNd weil 5 halb so viel als 12 , so neh¬
met obige z z Thlr . n Dr . 4- Pf . noch halb , addiret,
kommt l scir . ^

2 ) Mit
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- 2 ) Mir ' itngeschicktett Zahlen .

4 S - .

>!vir

I)

12

ßiF

Ikem : Wie Heuer kommen 29 Ellen reich Band ,

so man jede Elle um 2 Fl . s Gr . z Pf . behandelt ?

ksc . 6s Fl . ; Gr . z Pf .

— / z

Stehet also : i Elle - — 2 Fl . s Gr . z Pf . - - 29 Ellen .

c

6Z — — ( 7fr
2 - s Zf

12 .

22 — l

_ ' _ ? 30 . 6s - s - z

Oder : iClle — 2§l . sGr . zPf . — ryEllen .

' e 'Lr -r 10 - - 6 * 5

^ 7^ - .

67 r 72 - 6

Davon 2 < s « z ^ - '

6 s sr z vt suprri .

Oder : i Elle — rFl . s Gr . z Pf . — 29 Ellen .

'— . — - o

^ -7- , s8 Fl . r

' - " " - 7 - s ' Z

1̂ 30 . 6 sFl . sgr .Zpf .

Item : Gekauft l ftz . um 20 Gr . , was kosten 7 s ttz .

kscit 62 ^ Thlr . .

Gg z Stehet
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Stehet also : i so Gr .
- ( 22

1722 Groschen .
^ ^ 3 ) — —

- t ^ s 2O ^ >H - - .
8 ^-

. -) > . . , k ->o . 62 Thlr .

Oder : iD . 22 Gr . 77U .
4 li2 - ) Z ? Thlr . i2Gr .
4 ( 6 18 - i8

. 4 ^ 2 § 6 r 6
ksc . 62 - irGr .

Oder : ritz . — 2§Gr . - >7 s U .
ist i Thlr . 4- 4 Thlr . ' ii 24 subtr .

k »c . 62 ' Thlr .
Oder : i jtz . 22 Gr> - 77 itz .

- — ( 5
4 Z 75

6) - ^
. _ kac . 624

Oder : i jtz . 22 Gr . 7sitz .
6 Thlr . 16 Gr . 8

62 Thlr . - ( 97z
' 2 - 12 _ f

5sc . 62 Thlr . 12 Gr . — Vtsuxrs.
3 Him
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z ) Hinten mehrerleyGorcen .

7 Ct » 8s Psund , was kosten die , wennie -

der Centner um 42 Thlr . 18 Gr . 8 Pf . bedungen wor¬

den ? ksc . zz2Thlr . 12 Gr .
l - - ^ ^ '

Stehet also : '

r Ct . 42 Thlr . 18 Gr . 8 Pf «— 8s U .

- ( 7
299

2l
8
2

IO

9

IZ

20
6

8

4 , -

4 ^

2 ^ -

2 ^ '

' ssist ^ Ct .

^ 2 ^ .- 4 -
v4 ' ' 4auörr

I i - - 7 ;-

ksc . zz2Thlv / iLGr . - « 6 . 1 - -

Oder : ^ '

i Ct . 42Thlr . i8 Gr . 8 Pf . , ? Ct . s8th .

299 -
10

- 8 - lo tst ^ Ct .

z -
21

- 4 r k: ' 70
27 - s

- 4 - ' r -
( s4 aus io

I - 22
- 8 -

k 3 c . ZZ 2 Thlr . 12 Gr . — vtLxr , .

Item : Einer hehandelt2s Mispel , 14 Schst . und

z Vrtl . We - zez ^ zeKtzr WcheM ^ Thlt ?. — - 6z Pf .

wie viel muß er insgesammt bezahlen ? ' kr >e . 124z

Thlr . 8Gr . iizPf .

Gg 4
Steher



^ lfor ,
r Schfl . 2Thl — 6Lpf- 2s Wsp . 14. Schff . zMl .

^ 7.-- - ( 4 ' -
202 - 6 - 2 r IOO . ' 2 ^ '

1011 - 6 - 10 r - ( 6 l )
20 - s - s . 61.̂4 Schfl .
8 - 2 - 2 . - ( l OO ^
1 - < soa — '

( 10
( 4

- 12 - I§ -

ksc . ,i 24z Thl . 18 gr . 11 ^ pf.

Oder :
iSchff . 2Thlr . _ 6 " pf. 2sWfp . 14Schff . zVtl . >

- ^ ( 4 ' - -
20 - s - s r IOO 2 ^

202 - 6 - 2 - - s 6 i )
1011 - 6 - 10 - 614 - Schfl .

8 - 2 - 2 - 10
I - - z ^ - , 100

. - . . ^ 7- , - 12 - iz , sOO . , -
— - ( 4 . .
ksc . i2Z4Thl . 8 gr . i 1 ' pf. vt lupra .

und also dergleichen andere mehr .
7 ' ' 7 7777 , ' i 77 ' : 7 .7 - l

2 ) Div fions-Aufgaben . '

Wodurch die Multiplications -Aüfgaben probiret"
werden , als :
"/ l -n - -; 1 ) Mm
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1 ) Mir geschickten Zahlen :, rr , z '' -
Wenn man ^ 7 Pfund Mandeln n1it4. Thlr . z Gr .

bezahlen müßte , wie hochkäme jedes Pfund ? käc . _
zGr . 8Pf ^ . - n i !

Stehet also : 27 Pfundch Thlr . z Gr . - rPfund .
_ 3 i - 9 - .

( 9 — -
. . . ^ - 3 - 8

Item : 42 Centner Waare um mz Thlr . 2l
Gr . , was kostet demnach 1 Centner ? kr>c . L6 Thlr .
i2Gr . 6Pf . ^

Steher also : 42 Ct . 11 r z Thlr . 21 Gr . - Pf . i Ct .

. 6 i8f - is - 6 .

7 ) - - 7-- —
kac . 26 - 12 - 6 r ,

' L ^ ?

Iteick : Zs Schfl . gekauft um 117 Thlr . Z Gr .
8 Pf . , wie hoch kömmt t Schfl . -? I^ c . Z Thlr . 8
Gr . 4 Pf .

Grehrralss 7As Schfl . ii7Thlr . zGr . 8Pf . iSchfl .

^ 5 IZ 10 - 4 -
i ( 7 — - ^ ^

rsc . gr 8 - 4 -

2 ) Mit ungesthickten Zahlen.

Item : Wii - theuer kömmt i Elle , wenn 29 Ellen
um6s Fl . s Gr . z Pf . behandelt ? kac . 2Fl . sGr .
z Pfennige .

Gg s Steher
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Stehet also : 29 Ellen — S FFl . fGr . tz Pf . iElle.
L . (7l sFl .

Hier will das practische 2 i s '
Dividiren nicht weiter ^ / .
starr finden , als daß maw ^ l ' ^
ünrerwerts dividire , wie ^ '
hier zu sehen . * ' —

/ kae .

- . zPf -
Item : Gekauft 7 s Pfund um 62 Thlr . 12 Gr . ,

was kostet demnach 1 Pfund ? kac . — 22 Gr .
Srehetalso . 7 s Pfund 62 Thlr . 12 Gr . i Pfund .

Hier ist 'mit dem för ^ —— - — ( z ^
bersten Sahe nicht in 186
die Thlr . - zu dividiren , ^- ?—^—^ ( 8 -
dahero selbige in Gr . -
schenzuresolviren . - ! 20 Gr . ?ae.

Z ) Forne mehyerley Sorten .
Item : Was kostet iSchss. Ä6eizen , wen « 2 s Wspl .

undi ^ Schfi . um i ; 4l Thlrj. .2OGr . 7 Pf . behan¬
delt worden ? I' ac . 2 Thlr . - 7- 6 -tz Pf . ,!

Steher also :
2 s Wsp . 14 Schfl . ^ ^ r' Thlr . 20 Gr - ? Pf . i Schfl .

s Thlr .
IO 0

( 4

( 8
( l

614 Groschen zz 2

Pfennige ZFM

( 0

61 Pf^

ac .

Itew :
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Iwm : Was ' kostet ein Loch , wenn s Mark um

zy Thlr . i L >Gr ^ 8 Pf . gegeben werben ? ksc . 11 Gr .4Pf -
Steher also :

5 Mr . . ? z ? Thlc . 18 Gr . 8 Pf . i Loch .

16 4

80 Lt . ksc .
8 "

( ic >

n

.
-z -

. . ' probe dieses :

Gtehetalso : i Loch - ^ H Gr . 4Pf . s Mr .

4 - i ? r 4 / .̂ ? ^
ZZ ' I - 4 r 8o

kac . Z7 - r8 -

Oder : iLt . ^

8 ' lo

( 70
i i Gr . 4Pf . ; Mr .'

.5 - 18 - 8
I^gL . Z7 5 18 r 8 8 o

. 8
( 10

Proportions -Aufgaben .
Da die Multiplications - und Divisionö -Exenrpel

zusammen laufen .

i ) Mir geschickten Zahlen .

Wenn einer 7 Centner Waare um z§ Thaler ,

20 Gr .
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Lo Gr . 8 Pf . kaufet , wie viel muß eilt aüderer bezah¬

lt , decs7Lenmec crhmrdelt ? Thlr .' rr

Gr . 4Pf .

Stehet also :
r Ct . — Z9 Thlr . roGr . 8 Pf . . M Ct .

kac . Zi8Thlr . 2iGr . 4Pf . 8
Nehmenden förderstcn Saß in den hintersten 8

mal , und damit multipliciret den mittelstenkömmt
kscit .

Item , probe : 56Ct . Zi8Thlr . 21 Gr . 4Pf . ^ Ct .
8 in -^ - — — -

- . '/ ' i . ksc . Z9 Thlr , 2v Gr . KPAvtÜHpr .

Item : 28 . Ellen werden für 2 Thlr . 4 Gr . gekauft ,

was kosten solchemnach 84 Ellen ? t -' ae . 6Thlr . 12 Gr .

" Steher also : SL Elle n ? Thlr . 4 Gr . 8 :4 El len .

V ) ^ ^ kac . 6 Thlr . 1 2 Gr . Z

probe ; ^ Ellen ^ Thl 'r . 12 Gr '. L8 lallen .

z m
kac . 2 Thlr . 4 Gr . Vtsu ^ rg .

Item : ZwvlfPfund um 2 Thlr . ir Gr . , was ko¬
sten 77 Pfund ? kae. 16^Thlr . I Gr .

Steher also :
2 THK . i2Gr > . s- , yyjtz .
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Hier gehet nicht an , mit dem vordersten Saß in
den hintersten zu dividiern , thut dahero solches in
der Mitten , und was kömmt , damit multiplicirer
den hintersten .

^ robe : 77 K »
^ ^ 7

( ll —

7 )

^ 0 -
' kac .

16 Thlr. iGr ? irftz .
48 z . z
. 7 - - . ' - 17 ^ 4 )

' I 9 L ' - ' 12 - r' '

27 ^ 12 -

L ' 127 '' vt stwrL e

Item : » Gekauft 4 Ct . üm 22 Thlr . , wie hoch
kommen solchemnach 7s Cti ? kac . z 7s Thlr .

Stehet also : Thlr . Et .' " - '
, -sksc .! ZTsThlr .

probe : 7s Ct . 375 Thlr . 4Ct
- ( 4iG

122 Thlr . kac . vt luxra. -
.O / >, , ^^ c,

: ^ L»

2 ) Mit ungeschickten Zahlen .

§ .^ ehaudekf is) 2 Ellen Band üm. 6Thlr . 22 Ge -
8°Ps. , was rösten demnach ss s Elle 'n ? kac . 37 Thlr .
z Gr . 8 Pf .

Steher
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, > ' - Greher alfo : i . i -. s.

Ellen 6 Thl r . 22 <Hr . 8 Pf . Ellen,
Z 4 - 17 - 4 -
i 1 ^

- 8 > 4 -
k — 8- - 4 - ' , ( 5

Äc . Z7Thlr . zG >> 8 ,Pf .

r ' j, probe :

szs Ellen z ? Thlr . Z Gr . 8Pf . ' loo Ellen .
2 - 18 r 8 - 1

12 , / - 12 ^ -k ^ - 7 ? -! L)c , mal .
4702 - i

Thaler ,

. < 2
Gr . (6

^l ( 5
HZ» 88^ 7

r 6 r' 8 ^

- THI- ., , ,
rGr ^ )

' vt 5u ^ rs .

/ r

8Pf - .
Pf . ^

^ 8 M - .

kem : 7 Z Scbsi . Weizen werden LekM , UP ^ 4
Thlr . 6̂ Gi^ was kästen ' MimySch '̂ S
k« c / zs7 Thlr . l8 ^ s «
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Stehet also :
73Schfl . i^ Thlr . 6 Gr . . issSchfl .

I6§2s
8212 '

- 478

r _ x

r ' §12 -

- - 6 r

.120

9

Thaler < LF ^ F - 8cl8 -

. . 5 . S6 4

47 . 7 kac .

5 . ( 5 Z5 ? Thlr .

Gtofchen ^ ^ s i8Gr ^
< . ^ '

63 l ' -

>. 52 ! . . . . . .
t) robe : isdSchfi . ' Z57Tblr . 18 Gr . '7zSchff ^

2862 - 7- ' o .8

iS4 Thlr .
vt luxra .

25758 -
f 357 ' 18

" Thaler 262^3
> 22 . 7 < 9

?)5 ( z

. ^

Groschen ' ' I 6 Gt.
'. j6 - ! - > ' ! - -' . -e
. .. . - ' -V °
^ s ) Forne und hürtMmehrerley Sorten.

" Ein Stein und i l Hifund Hanfwird gekauft um ,
9 Thlr , ioGr , , wie hoch kommen is Steinund i ? '
Pfund ? kac . SSTHlr , —. 5 ^ Pf.
^ ^ Stehet
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Stehet also-:
^ - . . . x St . n ttz - - Thlc . ioGr . 1s St . 17 H .

- l2

5 A

8 ^ O . A - l 'r - 16 - 73

i88z _ -' ' - 8 - Z47
' 188 - : -8 - > ' 1 Ä 7'

^99 Thlr . kac . 9 ^ - , > 4 7 232
Zzz > -.94 7 ? 4' - 23

z ^ ( z 47 ? : ^ . ' -2 '' 12
^ 5 > s ^ Pf - 48 ' - 23
^ Z ! —— —̂ — 5

Z267 - 14 - ( 2 , 4
probe : r s St . 17 ttz - 99 Thlr . - gx . pf. zzjtz .

^ - — - ( 2 ' ^ - 7 7 ' ^ ^ ____ _
ZO Z96 i - 8 ^ 4 -' 4

Z47
" ( n

ZI68 - IZ - 644
' 99 -' — -

Thaler .'

' ( 8fr

L .
F

Groschen 7

- 14 - — -
ksc . 7

9 Thlr .
l, vt sujl

lo Gr .

ra .

Bey diesen und dergleichen Aufgaben , so ferne die
Zahlen ungeschickt stnh , ist die practische Art, selbige
zu berechnen , zu wemäüftlg Und mühsamer , als die
gemeine Sch " l -Art selbst, dahero wir uns deswegen
Mgernicht aufhalten , wohl aber einigSo ^ .7 ^

7»(!'
Auf.

.1 P >2
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Aufgaben mit Brüchen ^
auf pracrische Art berechnen wollen , nemlich :

i ) Mulnplications Aufgaben .
i ) -Hinten gebrochen .

Ein Ct . Waare gekauft um 4-Thlr . 1 6Gr . 2Pf . was
kostet ftlchemuach Ct . ? k' rie ^ Thlr ^ Gr . » Pf .

Stehet also : i Ct . 4Thlr . 16 Gr . 2 Pf . ^ Cr .
- -̂ ( 7

8 )

sr i ?

krie . 4 r 2 -
Oder : i Ct . 4Thlr . i6Gr . 2Pf . 4 Ct .

4 - - i4 - 4 -

k -w . 4 r 2 r
Item : Wenn man i Schfl - Korn mit i Thlr . 9Pf .

bezahlet , was kosten ^ Schfl . oder7 Mehen ? k' ac . -
lo Är . 9 ^ Pf .
Steher also : i Schfl . r Thlr . - Gr . 9 Pf . ^ Schfl .

- ( 7

4 ) '

4)
- 19 - zz

> t
Oder :

- 12

i Schfl . 1 Thlr . -Gr . 9 Pf . Schfl .

6

Z
i

2 z
1 4

44
2 4
i ) L

k' sL . IO
Hh

9 r ^ -
2 ) IN
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2 ) In der Mitten gebrochen .
Einer behandelt ^ Ellen Band , jedeum 4 Thlr .

was muß er zusammen bezahlen ? kac . 624 Thlr .

Oder : Steher also :
i Ell . 4 Thlr . 7s Ellen , i Ellei - Thlr . Ellen ?

so Gr . isOOGr . Z 7 s
4 ) - s ) -

Z 7 s k « c . 624 Thlr .
6 ) - -

koc . 624 Thlr .

Item : Ein Loth UM z Groschen , was kosten 29 Lt . ?
22 ' Gr .

Stehet also : i Lt . z Gr . 29 Lt .

20 Z
9 ) -
kac . 224 Gr »

Z ) Mit ganzen darbey .Gekauft i Stein Wolle umHTHlr . 2Gr . , deren
6 ' Stein behandelt , wie viel trägtS am Gelde ? kac .
27 Thlr . 1 zGr 6 Pf .
Stehet also : 1 St . 4 Thlr . 2 Gr . - Pf . 64 St .

- - - ( 6 -
24 - 12 4

äaUö4Thlr . 2Gr . s2 ^ ^

kr>c . 27Thlr . i z Gr . 6Pf .
Itei -n : Was betragen r ooz Ellen Tuch , so jede um

2 Thlr . i Gr . 8 Pf . behandelt worden ? kac . 2O8Thl .
i 8 Gr . i 4 Pf .

Stehet



die deutsche practica, 48 z

hr.

lssil-

k7 :1
r ^

,-i^

Greher also :
i Elle 2 Thlr . i Gr . 8 Pf. 122 ^ Ellen .

20 r 16 r 8 r 124 ^

IZ6 - 6 - r r ( 922 ^ ,

I r — r 12 , i ) ^— - 12 - s r
— - 6 - 2 ^ r

kac . 228 Thlr . 18 Gr . I ' Pf .
Item : Um I Thlr . bekömt man Pfund Waare,

wie yiel betragtS auf z 2 Thlr . ? kac . 1 Ct . 78 Pfund .
Sreher also : i Thlr . 5 z jtz . z 2 Thlr .

Oder : 4 - ( s
r — s 7 — Z2 2 iCt . s2jtz .

2Z4 4 ( l — r 16
- ( 8 — - 8

r 88 jtz » " 4
ist das kUt 1 Ct . 78 jtz . "

Item : Einer besitzet in einem Bergwerk 17 Kuxe ,
da nun dasselbe auf jeden 12 ^ Pfund Ausbeute gege¬
ben , fragt sichs , was dem Besitzer gebühre ? ksc .
1 Ct . 129 ' ' Pfund .

Steher also : 1 Kux i2 ^ ttz . 17 Kuxe .
8 - ( z
4 si

Oder bester : 2 - (4
1 — 224z — 17 ( r 1Ct . 94. jtz .

slL 4
227 (4fi

nsj ^ ttz . istdas ?ac . iCt . 129 ^ jtz .
Hhr 4 ) In
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4 ) In der Mitten und hinten gebrochen .
Waskosten ^ Pfund , wenn das Ganze mit 2 Thlr .

gegeben wird ? kac . LTHlr .

Stehet also : i ttz - ' ^ Thlr . 4 itz .
. 7 r - ( 8 ) —
. - . s6 ^ 7

kac .—- — Thlr .
72 j 9

Hier ist die gemeine Schulart die beste ? aufden pra¬
ktischen Fuß würde es vielweitläufciger ausfallen .

Itölu : Man kauft einen Centner Guth um 12 ^
Thlr . , was werden solchemnach . r 8 ^ Centner kosten ?
kac . LZZ ^ Hlr .

Steher also : i Ct . 122 — Thlr . igi Ct .
Oder bester : Z2 - z )

i — i2 ^— i84 ( 4 ( l ss
- — . - 4 )

Z8 ? 3 220
- ( 6 9 4

^ 229 ^ 4 ^
_ _ - kae. rzz ^ Thlr .

kac . 2ZZSTHlr .

B

i

Ki
Ml

!Zk.

s ) Mit mehrerley Sorten .
Gekauft 1 Centner Waare um 7 7 Thlr . 18 Gr .

9 ? Pf . , was kosten 7 Ct . 88 ^ Pfund ? kac . izz
Thlr . 18 Gr . r ^ ^ Pf .

Stehet
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Steher also :

iCt . i 7 Thlr . i 8 Gr . 9 SPf . 7 Ct . 88 ; ttz
- (7 ( 1760 ) - -

( s 124 - n - 8 4 ^ 440
8 - 2 7 4

7 .
3 ' 1540

i - 18 - 8 , "7 .
"Ö " zc >8 ( 22

Z ' iZ - 4 -
V .
Ö- ^ 616

^ - I 2. 7
3 6 0 I ! 27

izZTHlr . i8Gr . iä S r r
7 40 Z I

Von dergleichen Aufgaben , da die Zahlen gegen
einander zu ungeschickt , wird einer nach gemeiner
Schulart besser verfahren , als bey welcher er des
Nachsinncns nicht so viel als hier bedarf , und da¬
durch sich aufhalten muß .

ii ) Divisions - Aufgaben .
W » wir dieMultiplications -Exempel probiren , als :

i ) Focne gebrochen .
. Sieben Achtel Centner Waare gekauft um 4 Thlr .

2 Gr . 1 Pf . Waskssten folchemnach i Centner ?
kac . 4Thlr . i§Gr . rPf .
Stehet also : ^ Ct . 4THK . 2Gr . i ^ Pf. iCt .

. . — - -̂ - i8 ) N .-'
Z2 - 17 - L -

Z . 7 ) — - -
^ lac . , 4 r 16 2 r

Ireiri : Wenn man - 7 Schss . Korn um - oGr . 9 ^
Pf . bekvnrt , was kostet- r Schsi . ? kae . i Thl . 9 'p ^

Hh Z S -
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Stehet also :

rzSchfl . - Thlr . io Gr . 9 ' 4 Pf . 7 Schfl .
- ( <
i - 19 - ZL - si 6 derNen .

7
Z . ( 7 '

, 5 - ( 4 ^

rac . i Thlr . - Gr . 9 Pf .

2 ) In der Mitten gebrochen .
Einer behandelt 7 s Ellen Band um 62 ' Thl . , was

kostet demnach i Elle ? kac . 22 Gr . oder ^ Thlr .

Steher also : 75 Ell . 62 , Thlr . 1 Elle .

2 - ( 2s )

IsQ in I2s s 5
7sO j STHlr . k ->c .

Item : 29 Lt . um 22 ^ Gr . , was kostet I Lt . ? bac . " Gr .

Stehet also : 29 Lt . 22l Gr . l U .

9 ( 2s )
2OZ j 7267

26l s 9Gr . k°sc .
z ) Mit ganzen darbey .

Gekauft 6 Stein Wolle um 27 Thlr . iz " Gr . ,

wie theuer i Stein ? k 'ac . 4 Thlr . 2 Gr . —

Stehet also : <4 St . 27 Thlr . i z Gr . i St .

27 F . ^ . ( 4z z )
( 9

9 )

HO - 6 -

? 6 - > 8 -

ksc . 4°Wlr . sGr . Oder :
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Oder : 6z St . 27 Thlr . iz z Gr . i St .
- ( 4

ic>8

66 ll

izrz

( 6

i

< 2
S ss ^ Thlr . kae.
^ vt luprrr .

54 m 5292
6 882

( 9 kac . 98 Gr .
Item : Waskostetl Elle Tuch , wenn 122z Ellen

um 208 Thlr . 18 Gr . 12 Pf . gegeben werden ? ksc .
2 Thlr . Gr . _

Stehet also :
122 z Ell .

807
Thaler

228Thlr . i8Gr . izPf . l Elle .
- ( 8
^ . !Ä .

5 6

145
122

kac .
2 Thlr .

Groschen ^ 45
durch 269 abbrevirt xz8

Gr .

827
Item : Wenn wir von 17 Kuxen I Centner I29zz

Pfund Zinn gemessen , fragt sichs , was t Kux trage ?
ksc . ir . z Pfund .

Hh 4 Stehet
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Gteheralso : lyKuxe i Ct . 1 09 ^ Pfund i Kux .
HO kgc . ( 17 )
109 2ssjls
^ '4
^ 44

12 - Pfund .
272j ! 6

( l
4 ) Forn und in der Mitten gebrochen .

Item : Was kostet I Pfund , wenn ^ Pfund um
2 Thlr . gegeben werden ? kao . Thlr . _ ist nach der
gemeinen Schulregcl zu machen .

Item : Mankauft 18 Ct . Guth um 2zz t Thlr .
was kostet demnach 1 Ct . ? k' ac . 12 Thlr .
Steher also : i8 ^ Ct . 2z Thlr . i Ct .

- - - ( 2
55 165 j z

oder zerfällst den fordersten ^ 12 - Thlr .
Satzinxmalii . ^ ( 4 ! 222 ^ 4

5 ) Mit mehrerley Sorten .
Gekauft 15 Cr . 49 ' Pfund um 2619 Thlr . 16 Gr .

was kostet solchemnach i Pfund ? kac . iThlr . i zGr .
Steher also :

i s Ct . 49 jtz . 2629 Thlr . 16 Gr . 1 jtz .
HO -- - i4

T 44 ^ . >
4 ? - 8 i

r ?
k' ac .

6796 I Thlr .
Groschen M -) Sr .

Bey dergleichen
Aufgaben ist eben fo BZÄ
gefch vind nach der LL
Schulart zu verfahren .

izGr .

z , pw ,
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Proporrions - Exempeln .
Einer behandelt 28 Ellen gemein Handtuch um ic >

Thlr . 21 Gr . 4 Pf . was kosten solchemnach ^ Ellen ?
kae . 8 Gr . 2 Pf ,

Stehet also :
SZ Ellen loThlc . 21 Gr . 4- Pf . ^ Ell .

- - 4 ) - '-

s 2 - I ? 4
N . Z - -̂

- - 8 Gr . 2 Pf . kae .
Sprecht der hinterste Zehler sey in den

fvrdersten 28 , 4 mal rc .

probe :

^ Ell . - Thlr . 8Gr . 2Pf . Ellen .
- - ( 4 -

-- i - 8 8 ' 4
- — - ( 8N -

kac . l oThlr . 2i Gr . 4Pf . vtfuyrF .
Item : Was k - sten ' ' Ct . Waaren , wenn 4 Et .

um 2 Thlr . 18 Gr 8 Pf . gegeben werden ? bar -,
z Thlr . n Gr . 4 Pf .

Steher also :

^ Ct . 2 Thlr . iZ Gr . 8Pf .
- — ( s

IZ - 2l 4 -

4 ) - -̂ --
kac . z - 11 - 4 .

Hh 5

2 .4 Ct .

4 Divisor .

s

probe :



4̂92 IH . Classe ,

probe :

^ Ct . zThlr . nGr . 4Pf . 4 Ct .
- ( 4
IZ - ÄI - 4 .

k3L . r Thlr . ! 8Gr . 8 Pf .

Item : Man behandelt Eilftehalben Centner Aauft
manns -Gut um i s Thlr . 21 Gr . 9 Pf - , was kosten
nach Proportion dessen 14 Er . ? kac . 21 Thlr . sGr .

Stehet also :
io 4 Ct . isThlr . 2i Gr . 9 Pf . i4Ct .

' s " 7 ' Z ^
k°ac . 2i Thlr . sGr . — 14

Der forderste Sah steckt in den hintersten 14 Ct .
nehmet also den mittelstcn Satz 1 -7- mal .

probe :
i 4 Ct . 21 Thlr . s Gr . - Pf. lo ' Ct .
2

(7
212 -

10 -

2

14 - 6 -
zehen mal

halb .

222 r 16 - 6 -

III - 8 r Z -

kae . i s Thlr . 21 Gr . 9 Pf. vtstu ^rs .
Item : Wie theuer kommen i 95 ^ 4 EllenBand , so

man 1 s 64 Ellen um 12 Thlr . 12 Gr . 8 Pf . bezahlet ?
ksc . 1 s Thlr . 1 s Gr . 10 Pf.

Stehet
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Greher also :

isS ' Elle . irThlr . irGr . 8Pf . i9s - 4Ell .
-- _ - - -

SLF 62 r 1s - 4 -
4 ) - - '

ksc . I s Thlr . I s Gr . 10 Pf . s

probe :

i9s - 4Sll . isThlr . isGr . ioPf . isezEll .
-- 5 ) -

z r Z - 2 - 62s
- ( 4

s 12 Thlr . 12 Gr . 8 Pf . vt luprg .

Item : Gekauft 4 Ellen Damast um 16 Thlr . , was

kosten 12 ^ Ellen ? ksc . s i 4 Thlr .

Stehet also : 4 Ellen ^ 6 Thlr . 12 ^ Ellen .

4 kac . s IsThlr .

Oder : 4 Ellen 16 Thlr . * gr . Ell .
- 3 ) -

48 - - Z
z - 12 ist 4 mal ^ Thlr .

kac . s i lhl . I2gr .

probe : 12 ^ Ell . si Thlr . i2Gr . 4Ellen .- (4 - -
I2Z 226 - — r Z2

- - ( 8 -
- — r 4
I ' kic . ( 8
16 Thlr . Vt

Item :
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Item : Was kosten 74 Ct . wenn man 19 ^ Ct .

um l2 Thlr . 18 Gr . Pf - haben kann ? 48Thl .
s Ge . ? ^ Pf ' ^ .Steher also :

98

. I2THI . i8Gr . ? LPf-
74 Ct .

127 - 18 - z - Z70
1277 - 14 - - 6 r IO
2555 -

is - - 5 IOO IS
6Z8 - 9 -

z - 2QO 2
127 - 18 - z -

52 4

4727 Thlr . zGr . zPf . io )
2 )

88 ( sPf -
' kac . ^ FF ' 7

^ 7 j 48 Thlr . FFssjsGr . ? 8 ^ 7s4Pf .
S 88 I . S 8 !

L '
555 Gr . ? 8zHf .

probe :
74 Ct . 48Thlr . s Gr . 7 ^ Pf . 19 ^ Ct .

— ( s - - ( io -
Z7O 482 . - 8 7 § ^ ' 98

- :- -̂ . ( lO - - .482z - 14 - - 10 -
- ^ - 96 > II ' ZSb r IO - -̂ I

>4 ^ ( 7 ! z - z ( 2
4^ ( 8 ! kae . 7 ^ ( 1
4 L .r ( z 6 , 8

( 2 ! 12 Thlr . 1 . 68L - 1 18 gr . L77 ( 5 j 7 ^ pf.
Z 7 ^ I >1 ^ 1 ^

Z D . e



Die vierte Klasse .
I . kiLOVI^ HVM () VL .

Das ist, :

Die Regel von FünfSätzen ,
oder

die doppelte Regel de Tri .
Wird darum so genennet , weil dieselbe Fünf be¬

sondere Sähe in ihren Aufgaben hat , dadurch der
Sechste , oder die Frage , erörtert werden muß .

Regel de Tri aber heißt man sie , weil aus denen
Fünf Sähen gleichwohl beym Proceß nur Dreye
werden , darum wird sie eine Regel de Tri , und
zwar die Doppelte , genannt , weil sie vorhin fünf
Säße harte .

Die Regel Quinque lehret uns eines Dinges Län¬
ge und Breite , Höhe und Fläche , oder Dicke , nach
Proportion des Betrags eines andern , richtig be¬
rechnen , nemlich :

Wir sehen desDingeS Länge undBreike , Höh 'e öder
Fläche forne , und dessen Werth in die Mitten ; die
Frage aber mir ihrer Länge und Breite , Höhe und Flä¬
che , oder Dicke , hinten . Wenn ihr nun des föederst -
und hintersten Satzes Länge und Breite , oder Höhe
und Tiefe , oder Fläche und Dicke miteinander mnlr
tipliciret : So zeigen sich nun drey Sähe , und wird

sodann
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sodann ferner procediret , wie in der gemeinen Regel
deTri , als :

i ) Ein Stück Tuch , so z 2 Ellen lang , und 2 ; Elle
breit ist , kostet 72 Thlr . , was gilt ein anderes Stück

von gleicher Güte , das 6 Ellen lang , und nur 2 ) Elle

breit ist ? kac . 72 K Thlr .

Stehet also :

z 2 Ellen lang ^ 72 Thlr — l'
2 - breit ) - ( 9

z6 Ellen lang ,
breit ,2 ^ »

64

l6

648 ( 9

82
S ( 7

? ac .

72
9

72 ^ zThl . 8t

probe :

9
9 )

Z 6 Ellen langes 2 ^ H THlr . ^ Z2 Ellen lang .24- - breit ( ' 2L
breit .

72
9

7 ^ 9
- ( 8 6416

8r
9
9 )

58Z2
9 ) -

648
9 ) -

82

IO

8 )
kac. 72 Thlr . vtlü ^ ra .

2 ) Item : Ein Traeteur nimmt von ! Kostgänger
in z Tagen 16 ^) r . ; nun hat er deren , z , fragt llchs ,
wie viel derselbe in einem Schalt - Jahre bekommen
müsse ? ksc . 12 ; 7 ^ Thlr .

Srchek

; 6S

S



I^ eAuI » lZuio ^ ue . 49 s

Gteheralso : iMann / i6Gr . f 13 Mann .
^ ^ z66 Tage .zTage

78
78

Z9
probe : 47s8

izManI lo57 ^ ThlsiMann . * z ) -
z66Tage / lzTage . 1586

1098 Zi 7 s > 2 Z - -
366 - 7— Thlr . 3172
- 4758 - 3 S )

' ( 2

4758 kac . iOs7 ^ thl .
3 ) Item : Vier Pferde müssen in 5 Tagen 6 Schfl .

Hafer bekommen , wie viel wird erfordert auf7 Pferde
jn 8 Tagen ? kac . 164 Schfl .

20 56
4

5 )
4>

336
- 6)

5 >
84

ksc . 16 ^ Schfl.
probe : 7M . r § 4- Pfr .

8 Tage . / ^ s s T»ge .
- ( 4 - -

56 67 '-

7
( 8 7 ) -

336
' ( 5

20

4
- 5 )
48^

kac . 6,Schfl . vtssiprs . 4 ) item
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4 ) Item : Eine Mauer wird verdungen zu machen ,

16 Ellenlang , s Ellen hoch , und i ? Ellen dicke Nun

soll der Mauermeister von 2 Ellen hoch , z Ellen lang

und 1 ' Elle dicke jedesmal 2 Thlr . 8 Gr . bekommen ,

was wird er aber von der ganzen Mauer zu fordern

haben ? kac . 26Thlr . isGr . »

Steher also :

2 Ellen hoch , / 2Thl . 8Gr . f f Ellen hoch .

z ; - lang , / - - ( 1216 « lang .

7 2Z 8 - 82

dicke 2Z « 8 - 1 4 dicke

IO ^ Ell . Il6 - 16 - 122 Ellen .

21 116 - 16 - 10

7 282 Thl . - Gr . 10

Z ) - - ( 2 so

s6o - so )
7 ) -

82 -
- -

Z )

26 Thl . i6Gr .

probe

5 Eilen hoch

l6 - lang 26 Thlr . i6Gr . < ^
Ellen hoch .

x r lang .

80 266 - 16 7
dicke iz 5 8 « dicke .

122 Ell . 28 ^ . - - -

4Ä 4 ) -

z ) 7 - -

z ) - "
b' ac . 2 Thlr . 7 Gr . vt suprg .

II . KL -



KeZuIs Imierlq .

Ik . INVLK8 ^ .
oder

Die verkehrte Regel de Tri .
Diese wird darum so genennet , weil sie allerdings

verkehrt angesetzet wird . Indem die Frage statt des¬

sen , daß sie hinten stehen sollte , forne an gestellet
wird , als :

i ) In einer Vestung haben sich 2220 Mann Sol¬

daten auf4 Monath verproviantiret , wann aber die¬

selben sich i Jahr und z Monathe erhalten sollten , ist

die Frage : Wie viel deren heraus ziehen müssen :

kac . 1422 Mann .

Stehet also :

i Jahr , z Mon . 2222 Mann 4z M - n .

t 5 Mon . 8222

^ 1222

s ) - 9222 ^

Z222

622 bleibe in Besah .

kac . 1422 Mann ziehen aus .

2 ) Item : Wenn 12 Mann binnen z Wochen ei¬

nen Graben auswerfen könne » , wie viel werden de¬

rer erfordert , wenn der Graben in 2 Wochen fertig

seyn sollte ? kac . r s Mann .

2i Srrher
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Stehet also : 2 Woch . 10 Man » Z Woch .
- ( z

" Zo
( 2 - -
ksc . isMann .

Wollet ihr aber den Sah ordentlich beybehalten ,
soprocedirt dennoch verkehrt , als :

zWoch . loMann 2 Woch .
- - ( Z

zc>
2) - -
koc . is Mann .

z ) Item : Die Becker sind verbunden , wenn der
Scheffel Weizen 24 Thlr . gilt , eine Pfennig - Sem¬
mel auf 4 Loth zu backen , wie schwer muß sie aber
seyn , wenn der Scheffel Weizen nur 2 Thlr . gilt ?
k » c . 4f Lt .

Stehet also :
2 Thlr . 4U . 2 s Thlr .

6 28 7
6 ) - -
ksc . 4 ^ Loth .

probe : 2 s Thlr . 4s Lt . 2 Thlr .
. " — - - — ( 6 -

7 28 6
7 ) —-

V kse . 4Lt . vt luxra .

4) Item : Eine Elle fein Tuch kostet in Leipzig 2s
Thlr . was muß sie aberinNürnberg gelten , da dieElle
grösser ist als in Leipzig , maßen zr Nürnbergische

Elle »
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^ Ellen schon Z7 Leipziger Ellen thun ? 2 Thle .
i6zGr . —

,L!

K

Steher also :

Z2 Ellen s ^ Thlr . 37 Ellen .
- - (4 -

4 94 4
8 ) - ( S 9si

84
2 4t

86 4
5 ) -

21 ^ 4

8 ) -
kac , 2§4Thlr . oder 2Thl . iSSGr .

probe :

Z7 Ellen 2Thlr . 16 ; Gr . z 2 Ellen .
- (4 -

IQ

S6

( l

19 -
-- ( 8

8 '
k « c .

2Thlr .
8Gr .

4
8 )

! vt su ^ rg .

s ) Item : Wenn man zu einem Kleide , da das Tuch
24 Elle breit ist , 7 Ellen brauchet , wie viel muß des
Zeugs zum Futter seyn , ; das nur 14 Elle breit ist ?
k> c . 124 Ellen .

Äi 2 Sreher
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Stehet also : i < Ell . 7 ES » L ^ Ell .

kac . 12 ^ Elle .

probe : - zEll . rr ^ Ell . i ; Ell .
-- — — ( s ——

9 6Z 5
9 ) -

- kac . 7 Cll . vt su ^ ra .

6 ) Item : Wenn mir einer 222 Thlr . ohne Inter¬
esse zu nehmen , auf 7 Monath leihet , wie viel soll
ich ihm auf 8 Monath vorstrecken , ba' ß wir einander
nichts vorzuwerfen haben ? kH 175 Thlr .

Stehet also : 8Mon . 2OQTHlr . 7M0N .
8 ) - -— -

25
— - (7
kac . 175 Thlr .

probe : 7M0N . 175 Thlr . 8Mon .
7 ) - --

kac . 220 Thlr . vt üixrs .

Das ist nun die einfach verkehrte Regel de Tri,
und folgt hierauf

III . M -



kezula Converlä . ^ 0 !

III . VVPI ^
co ^ vkk.8 ^ .

Oder

Die doppelt verkehrte Regel
de Trl .

Ist mit der vorhin erlernten Regel (Quinque
ziemlich befreundet , indem sie fünf Sätze bekömmt ,
da die zwey Fragstücke hinten stehen , und deren
Namens - Gleichheit forne , und zwar also , daß je
und allezeit das Geld , oder das Ding , woran wir
es verdienen wollen , unten setzen : Nur beym Pro¬
ceß selbst gehet man hier von der Regel (Quinque ab ,
weil man nicht , was übereinander stehet , multipli -
eiret , sondern dasselbe durchs Creuz verrichtet , wie
hier zu sehen :

Ein Fuhrmann bekömmt von sr Centner Kausi
manns -Gütern i so Thlr . , solche auf 60 Meilen zu
überführen ; wie weit soll er aber 6o Centner bringen
wenn er roThlr . bekäme ? kac . 26 Meilen .

Ii Z Stehet
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Steher also :

sS2

5 2 Cent
isoThlr

6a Meil . ^ , r6Cent .
' ^ 2OTHlr .

24 ^

4
6 )

62 r

iSCent . ^
22 Thlr . ^

I24jÄ

probe :

26 Meil .

26 -
5
5 ) t -

kae .
6^ 4 ^ 1 6v Meilen , vtsuprs .

1042
- ( 62

624M
4) — - - .

6 ) -
ksc . 26 Meilen .

s 2 Cent .
^ is2Thlr .

242 ^)
- ( 5

1222
- ( 5

6222
24 0 t

6242

Irem : Wenn wir jährlichen 6 Thlr . pro Lent In¬
teresse bekommen , wie viel müssen wir ausleihen , daß
wir binnen 8 Monaten Z2 Thlr . Zinß zu gemessen
haben ? ksc . 822 Thlr .

Stehet



k .eou ! a Loouertg .

Steher also :irMon . ^ _ cr-Ls > ^ 8Mon .

sOZ

48
6
8 )

ISO Z84

6 ) .

8 ) -

38420

- ( iQQ

642Q

8 - Mon .
Z2 Thlr

probe :

^ ac . 822 Thlr .

12 Mon .
. > 822 Thlr . ^ hlr .

Z 84 822 48

kac . Z 8422
I 122 Thlr . vt suxrs.

- ( 820

IV . Die Zeit- Rechnung .
Die Zeit - Rechnung ist diejenige Rechnung - -

weise , die uns lehret , eine Summe Geldes , die auf
gewisse nach einander folgende Termine zu bezahlen
war , auf einmal zu einer Zeit , ohne , daß der
Herleiher oder Borger darunter Schaden leide , zu
erlegen , zu derZeit , da beyde zufrieden seyn können .
Verfahret damit also :

Ji 4 Rechnet
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Rechnet erstens dieTermine , wie viel dieselbenJah -

re in sich begreifen , entweder durch die gemeine Addi¬

tion oder perVroAl -elllonem , so , daß ihr das erste und

letzte Jahr addiret , und mit der Helfte der Terminen

oder Jahre multipliciert . Was nun da kömmt , das

brauchet zum mitreisten Sah der Regel de Tri , die

Schuld - Post sehet vor , und was terminlich stipuliret

worden , hinten , sodann verfahret , wie die Regel de

Tri erfordert , als :

kl . dl . soll von seinem Bruder aus väterlicher

Erbschaft 780 Thlr . baar , und zwar auf 6 Tat¬

zeiten , jedesmalenMichaeliseines Jahres , ! zoThlr .

bekommen : dl . aber bezahlet das erste und andere

Jahr nichts , verspricht hingegen , er wolle das ganze

Capital derer 782 Thlr . auf einmal liefern , fragt

sichs demnach , wenn solches geschehen müsse , daß bey¬

des , und schadlos seyn mögen ? kac . z ' Tagezeil .
Steher also : Oder : 1 Tagezeit .

3 . Tagezeiten , -
4 !

z der Tagezeiten

— Helfte .

2 ! Summa : 2 !
Nun procediret nach der Regel de Tri , also :

78sThlr . riTagez . izoThlr .- - z )
Z92

3
7) - (7

Also muß der Schuldner die

D !
W

K ^

!»i<U

Tle

ganzeSnmme bezahlen , wen die 6 ( 9 ^ Tagez .
vierteTagezeit zurHelfte vorbey ( z

Item :
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Item : Man kauft ein Haus um 1222 Thlr . , da

werden sogleich 402 Thlr . zum Angeld erleget , die
übrigen 6ooThlr . aber sollen nächste 6 Jahr , jedes -
malen Ostern l 22 Thlr . abgeführet werden . Nun
hält Käufer den ersten Termin nicht ein , verspricht
im Gegentheil , er wolle Verkäufern die ganze Sum ?
me auf einem Bret bezahlen , Frage : Wenn ? ksc.

j in z ^ Jahren nach dem Kauf.

Stehet also :
i Jahr '
6 -

7 -
Z -_

2i Jahr .

M ^ Rthlr . 2i Jahr i ^ Rthlr .
r ->c . z Jahr .

ist der vorigen Aufgabe in allen gleich .

Item : Einer ist 5222 Rthlr . seinen Mit - Erben
zu bezahlen schuldig , soll jährlich 522 Rthlr . mithin
in 12 Jahren die ganze Summe abführen : Wenn
er aber solches Capital auf einmal bezahlen wollte ,
so ist die Frage : Wenn er es thun müsse ? kac . m
5 L Jahr .

Steheralso : i Jahr '
12

11

5 5 2 ^ Thlr . 5 s Jahr , 5 ^ Ä
- l5
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Sind aber dieTermine und Zahlungsposten einan - ,
der ungleich , so multipliciret die jedesmal zu bezahr
lende Post , mit derZeit , da sie geliefert werden soll , was ^
nun , nachdem ihr addiret , daraus kömmt , das thei - zoo
let durch die Summe , die bezahlt werden soll , als : s

Es ist uns einer 1222 Fl . schuldig , und zwar
dergestalt , daß wir 222 in 2 Jahren , 422 in z Iah -
ren , und die übrigen 622 Fl . in s Jahren heben sollte . ^
Nachdem aber unser Schuldner sich offcrirct , die gan¬
ze Summe auf einmal zu bezahlen , so fragt sichs : Zu ^
welcher Zeit - eS geschehen könne ? kac . in z ^ Jahren .

Stehet also : 222 Fl . 2 Jahr 422 Fl .
422 Fl . z - 1222 -

622 Fl . y - Z222 -

. ' I2M - 46 ^ r
- 2 ) -

2 2 Z

6 ) 6 ) - - - l!«
kac . z ^ Jahr . iL

V . Die Zins - Rechnung , k
Die Zins -Rechnung lehret uns richtig berechnen,

wie viel wir von einem ausgeliehenen Capital vonZeit
zu Zeit an Zinß , oder Interessen , zu gewarten haben .
Der Zinß ist zweyerley , nemlich der Capital -Zins ,
nndderZinß aufZinß .

I ) Dom Capital Zinß .
Wie viel trägt der Zinß auf s pro Lenk von s 75 «

Tblr . Capital in 2 ^ Jahren ? ^ . 71 ^ Thlr .
Stehet



' Tb ' r .

Zinß - Rechnung.
Steher also :

5 c>7

-! 575 Thlr .
2 ^ Jahr .

122
kac .

7 ^ 87

( 25 )
175 I 7

71 -
222 ! 8

probe : 57s Thlr ?

Thlr .

1Is2
2 87 L

14374
5 )

2 ; Jahr ^
7i ; Thlr . ^

IIs2

2874
71874

718 ^4
122 Thlr .

>. i Jahr .
( 102 -

122

14375
i 4 Z 7 ^
2875

^4z75l5Thlr . kgc .

Item : Das Wechsel - Interesse ist jährliche pr «
kem . Wenn nun einer ^ 680 Thlr . schuldig ist , und
binnen 2 Jahren keine Interessen abgeführet , wird
gefragt : Wie viel solche in ermeldter Zeir betragen ?
kse . 9Z7 ' . THlr .

Stehet also :
100 Thlr ?, ^ 568c> Thlr .
^ iJahr . / ^ Thlr . ^ _ - - Ja hr .
102 Thlr .

E ' 20

IIZ62
1422 '! ,

( 22 ) k'sc . 2840 / ^
SZ7 - Thlr .

15622
< 6

9Z722
probe :



N <r8 IV . Classe , A

probe : s§zo Rthlr ?, . . srooRthlr .
. ? 2 ^ Jahr .? 37 - Rthlr . ^ ^ ^ ahr .

- -̂ - - —̂ ( lv -
nz6o 9Z72 ioB

1420 ^
S z, k^sc .

i s 62B 16 Rthlr . vt snxr « .

Itsin : Einer kauft von einem andern Haus , Hof
und Garten , nebst einer Hufe Landes um 1200 Fl . also
«'nd dergestalt ^ daß Käufer die Kauf -Summe also -
fort zu Helfte baar an 602 Fl . zum2lngelde erlegen
solle die übrigen 6oo Fl . aber möchten nur auf12 Ta -
gezeiten , und zwarjedes Jahr Ostern mit s O Fl . bezah¬
let werden . Käufer prästiret das Angeld ; hingegen
hält er die Tagezeiten nicht ein , sondern bezahlet die
ganze Summe derer übrigen 6oo Fl . zum 12ten Ter¬
min miteinander . Das ist gut : Aber was tragen s s
xro Lsm die Interessen bis dahin ? bsc . i6s Fl .
Steher also : Sprecht , es hätte sollen bezahlt werden
dex 1 Termin vor l t j

r - ic » ! d^ st . Der erste
Termin bleibt billig
weg , weilen derselbe
damals , da er abzu -

6 ^ Jahren . führen war , noch

2

Z
45
6

7
8
9

IO
H

nicht zinßbar gewe¬
sen , sondern erst mit
dem andern zinß -
bar worden .

66 Jahr . Stehet

pro

RiSc

W

ich -

r )

s)

P,



ch

h

ch

d -
-5

«i>!

jj>!

Zinnß - Rechnung . 709 ^

- Steher femer also :

IvoFl . ^ c> . / soFl . ^

- J - H - . I > SJah r .

ZZ ^ jS

- ( s
kac . 16s Fl .

Probe : soFl . "! ^ s 122 Fl .
6 - Jchr . s 1 , Jahr .

ZZ ) -
2

Item : Das Rittergurh l ^l . ward verkauft um und

für i Soso Rrhlr . baaren Gelde » . Käufer bezahlte

alsofort 12020 Rthlr . auf einem Brete ; Hingegen

die übrigen 6222 Rthlr . betreffend , versprach er halb

jährlichen , als : Peter - Paul -Messe und Martini je¬

desmal s22 Rthlr . abzuführen : Allein , er blieb aus¬

sen , bezahlt jedoch die ganze Sume derer 6222 Rrhlr .

nachdem die 6Jahr verflossen . Wie viel hat er aberJn -

teressen a s xro Oent bezahlen müssen ? bsc . Z7s Thlr . ^

1 ) 2 ^

Stehet also :

122 Rthlr ? , r » , . ( l022 Rthlr .

2 ) i I 5 Jahr . ^ ^ ' ( 7l Jahr .

b ^ j ' Jahr
7s ^ Rthlr . -

( 5

7 ^

r » e . Z75 Rthlr .

Pwbe : isooRchlr .) „ ( is°Rch ,r .

7sjSjÄ kac . sThl . vtLiM
2 ) Von



sls IV . Classe ,

2) Von Zinß auf Zinß . ,
,K!r >

Obiger Käufer des Ritter - Guts dl . erborgte von

seinem Schwager , dem Herrn von 6222 Thlr .

Capital , zu Bezahlung desselben , versprach das Ca¬

pital und Interesse mit Zinß auf Zinß binnen z Iah -

reu wiederum zu bezahlen . Frage : Wieviel muß er

demnach erlegen ? kac . 694sz Thlr .

Stehet also :

iKlThlr . s Thlr . 62ehÄTHlr .
-- .- ( 5

» Interesse Z22 Thlr . das i . Jahr .

' 6220 - Capit .

das i Jahr Cap . u . Jnter . 6z22 Thlr . davon

ferner : zls - das 2 Jahr ,

das 2 Jahr Cap . u . Jnter . 6615 Thlr . davon

undendlich : zzoz - das z Jahr .

daszJahr Cap . u . Jnter . 694söThl . Summakac .

W

Item : Wie viel hat einer zu empfangen , wenn er .

922 Thlr . r> 6 pro Oent 4 Jahr mit Zinß auf Zinß ^

verleihet ? kac . nz 6 Thlr . 19 Gr . 11 Pf . ^

Stehet



ZitchRechmmg . ; n

Stehet also :

iFFTHlr . 6 Thlr . 9 ^ Thlr .
- - ( §

Interesse 54. das 1 . Jahr .
920 Capital .

das 1 Jahr Cap . u .Jmer . 954 Thlr . davon .
ferner : s7Thl . s gr .9 ^ pf. 2Jahr

dasr . JahrCap . u . Jnt . 1211 Thl . sgr . 9 -̂ pf. davön
noch mehr : 62Thl . lSgr . 2 ^ pf .zJahr

das z . JahrCap . u . Jnt . 1271 Thl . rrgr . n pf . davon
endli ch : 64Thl . -°gr . 4 ^ pf . chJahr

das4 .JahrCap -u . Jnt . 11 z6Thl . 8gr . 4 ^ Lpf . S » ma

dlot . Man hat in diesem Exempel die ungeheuern
Brüche , die nicht zu abbreviren waren , evitirer , und
solche in dergleichen verwandelt , die das Gleichge¬
wicht halten .

VI. Gewinn - und Verlust,
Rechnung .

1 ) Gewinn .

1 ) Gekauft 29 stz . feine Seide , jedes 34 ^ Thlr .
und verkauft jedes Loth um 4 Gr . was hat Verkäufer
gewonnen ? Vac . zi ^ 4 Thlr .

Rech -



sI2 IV . Classe ,

Rechnet erstens den Einkauf :
Stehet also : i ttz . 4 z Rthlr . 29 ttz .

Hernach suche auch — — — — (4
die Lösung daraus , und n6
wieviel der gesammte ^ 7z
V - r , aufb - , r - g - n . irz - chl .

Stehet also : iLt . 4Gr . 29K .
- - — (4

4Thl . n6
-- ( 8

928
6) -

k -ic . i ^ 4 ^ Rthl . Verkauf .
Davon nehmet nun : 12z ^ Rthl . Einkauf .

Bleibet : z i ^ 4 Rthl . Gewinn .
2 ) Itein : z Cenmer , 6 Pfund Zucker werden bezah¬

let mit 6z Rthlr . wie theuer muß das Pfund verkauft
werden , um an diesen z Cenrnern 21 Rthlr . zu gewin¬
nen ? kac . 6 Gr .
Stehet also : zCt . 6jtz . ( 6zRthlr . baar ) ^

ZzH - ( 21 Rthl . Gewinn )
84 Rthlr .

Addiret den Gewinn - ( 4 kac .
zur KaufS » mme , und zz6 j 6 Gr .
procediret wie vorhin - ( 6 j

2016
- -z ) Einer kauft sg Stück holländische Leinwand ,

ukd zwar 19 Stück jedes um 8 Rthlr . 20 Gr - 2s ,
Stück jedes um 8 Rthlr . 4 Gr . uno die übrigen 9
Stück jedes um 6 Rthlr . 18 Gr . Wenn er nun an
dem allein z 6 Rthlr . 18 Gr . baar , nebst 2Rthl . 6Gr .' Unko .'



Gewinn - und Verlust -Rechnung , s i z

Unkosten gewinnen will , fragt sichs : Wie er ein Stück

wieder verkaufen müssen ? ksc . 9 Thlr . s Gr . 9 ^ zPf .

Stehet also : » ) i St . z Thlr . ro Gr . i9St .- ( z - -
26Thlr . 2O Gr . z

- ( 6 ( 6fl
Is 9 - — ^

8 " 22 - f

k ' ac . 167 Thlr . 22 Gr .

K ) i St . 8Thlr . 4Gr . 2sSt .- -- ( y -
40 r 22 r s )- — - - ( s s )

r -rc . 204Thlr . 4Gr .

c ) r St . 6 Thlr . t 8 Gr . 9 St .

- - - ( 9

ksc . So Thlr . 18 Gr .

224 - 4 . ülb tr .
167 - 22 - - -r .

Summa 4z 2 Thlr . i8Gr . alleszSt .

Nun sprecht : s z St . f4Z i Thlr . l 8 gr baar ^

( 1 ( 4 ^ Z6 , r8 ? Gew . - i St .

Z ( 2kgö . ^ ( i I. 20 , 6 - Unk . ^

/ söS >9 Thlr . s gr . 489 Thlr . 18 g ,r . Summa .

§. zi , ^ ( i
288 - 12 4 ( 4

18 48 4 ^ 2 9 N Pf » Verkauf .

Z26Gr . 492 Pf . FZj

' -2 Kk
4 ) Item



4 ) Item : Wenn wir die Elle Tuchumi ^ Thlr .
einkaufen , und hingegen für 2 ^ Rchlr . wieder ver¬
kaufen , was bekrägl der Gewinn xro Lem ? kac .
ZZ ; Thlr . .

Stehet also :

2 Rthlr . 8 Gr . Verkauf 1
r - iZ - Einkauf 1jede Elle .

— - 14 Gr . Gewinn . ^

Nun sprecht : iH Rthlr . 14 Gr . 122 Rthlr .
- 7 ) - ( 4

7 2 420
- - - ( 2

802 Gr .
24 ) -
lbac . ZZ ^ Rthl .

5 ) Item : Einen Centner verkauft um Ss Rthlr .4 Gr . 6 Pf . , gewonnen z Rthlr . 22 Gr . 6 Pf . , waS
trägt der Gewinn pro Lem ? ksc . iz Rthlr . i Gr .
7 ^ Pf.

Ls Rthlr . 4Gr . 6 Pf . der Verkauf, inclusive,
z Rthlr . 22 Gr . 6 Pf . Gewinn , bleibet ;

2i Rchlr , 8 Gr ,— Pf . Einkauf,



Gewinn - und Verlust - Rechnung. 515

Nun setze also :
2zRthl . 8Gr . z Rthl . 2oGr . 6Pf . looRthl .

- 4) -
84 Z8s r 12 r — - 2422 Gr .

- 6 ) Z854 - 4 - — '' -
sl2 Z8s4 ' 4 ' — ' t02

IIs 6 - 6 - — - 1222-- -- - - 1222
92 s 0 - ZO 2 )

^ ( 4 kac . ( Z24 ^ 7 ^4 ( 64 )
MLBliZTHlr . Gr . M 4 ^ ! ? Pf . 64j 1

3648 Pst
8i6 Gr .

2 ) Verlust .

6 ) Gekauft 29 Pfund feine Seide , um jedes gege¬
ben 4 ' Rthlr . , verkauft das Loth 3 z Gr . Was hat
Verkäufer verlohren ? kac . 7 ° Rthlr .

Steher also :
i Lt . z Gr . 29 jtz .

- -- (4
^ Thlr . ii 6
- ( 8

. 928 . -

ii6Rthlr . Verk .
K k 2 Ferner :

L )



516 IV . Classe ,

Ferner : i jtz . 44 Thlr . 29H . A- ( 4
116

_ ^ _ 7 k

12z ' Thlr . Einkauf .
Davon nehmet nun n6 Thlr . Verkauf . ^

Bleibet 7 ^ Thlr . Verlust . z

Item : z Centner 6 Pfund Zucker werden bezahlt "7
mit 6z Thlr . Es hat aber Verkäufer 2i Thlr . daran
eingebüßet , ist demnach die Frage : Wie theuer er das ))
Pfund gegeben ? kac . z Gr . !ch

z Ct . 6ftz . 6z baar i jtz .

zz6ftz . subtr . 21 Thlr . Verlust .

42 Thlr .
- ( 4

48
96

1008 Gr .

8 ) Item : Einer kauft s z Stück Holländische lei »
newand um und vor 4z 2 Thlr . iZ Gr . ; findet beym
Schluß , daß er z6Thlr . i Z Gr . baar nebst 2vThl .
6 Gr . Unkosten eingebüßet . Wie theuer muß er also
jedes Stück wieder verkauft haben ? kac . 7 Thlr . ^

2Gr . i44Pf - ^

^ k » c.
zGr .

Stehet



Gewinn - und Verlust - Rechnung . 517

Steher also : sz St . 4Z2Thlr . i g Gr . i St .
Z6
20

18
8

baar ^
Unk . lj-Verl .

L ( 4 ksc . ( 8

5 S
7 Thlr .

s .7 Thlr . - - subtr .
Z 7 s Thlr . 18 Gr .

( 4Z
^ 4 ! 2 Gr .

5 Z > 5 ^
l44Pf .

n4Gr . 96 Pf .
9 ) Item : Wenn wir die Elle Tuch um 2 ^ Thl . ein¬

kaufen , und hingegen aus Noth um Thlr . verkau¬
fen , was ist der Verlust xro Lent ? kac . 25 Thlr .

Steher also : 2 Thlr . 8 Gr . Einkauf .
l « i8 - Verkauf.
- Thlr . 14 Gr . Verlust .

Ferner : 2 ^ Thlr . 74 Gr . 722 Thlr .
- 7 ) - ( z

7 2 Z22
- 7— ( 2

622
(4-

152
( 6 -

ksc . 25 Thlr . Verlust .

ich Item : 7 Ctn . verkauft um 7 5 Thlr . 4 Gr .
6 Pf . daran verlohren z Thlr . 22 Gr . 6 Pf . was
beträgt der Verlust xroLem ? kac . i ; Thlr . 7Gr .

Kk z Greher



si8 )lV . Classe,

Steher also :
25Thlr . 4gr . 6pf. zThl . 2ogr . 6pf. ivoThl .

- ( 24
120 92 gr . 28822 pf.
484 ZO

m s

ro8 288222604 gr .
- ( 12
72s4pf .

( 6

mops . 288
288

Zl 96822 opf .

( r 8 )
I L .Z'

s ^ gr . O
jM 7 ! isThlr . kac . -
jL§ 6 > !

7 ^ FFZ - Z - F L ')

-

VI ! . kl. LOVs ^ 80ciL -
I ^ VIS ,

Oder
Gefcllschafts. Rechnung . ^

Dieselbe lehret uns berechnen , wenn etliche Perso¬
nen in Gesellschaft mit einandern handeln , was jedem
nach Propornon der Zeit und Einlage vom Gewinn
oder Verlust gebühre , als :

Drey



KeZula 8ocistatir . s 19

Drey Handel - - Herren handeln mit einander z
Jahr , ^ . legrem izoo Thlr . ö . 2222 Rthlr . und O .
1622RthU , erwerben binnen solcherZeit damit i s z r
Rthlr . sGr . was gebühret demnach jeden , vermöge
seiner Einlage ? Rthlr . 6 Gr . L . 62s
Rthlr . und L . s 22 Rthlr .

Stehet also : legt ein i Z22 Thlr . '!
L . r r 2222 - s-add .
C . - - 1622 -

4922 Rthlr . Summa .
Nun sprecht :

49 ^ Rthlr . isz 1 Rthlr . 6 Gr . iz ^ Rthl .
- - ( z -
7 4 ^ 93 - 18 - Z
7 ) ' - ( 4 ( 4 t l

. ' - I 8 Z 77 - — '
isZl - 6 - f l

. 19926 r 6 r
l 6 ) - -

L84Z - l8 -

ksc. 426Rthlr . 6Gr . bekömmt ^ .
ferner : 49 ^ Rthl . iszi Rchl . 6Gr . ro ^ Rthl .

-- ( 22

7 Z262sRthl . - -
7 ) 7 ) - - -

4Z75 - - -
7 ) - -

kac . 62 s Rthlr . - Gr . bekömmt 8 .
Kk 4 End -



Endlich : 496ATHlr . 15 zr Thlr . 6 Gr . i
- - l 4 — -- -

7 6l2s - - - 4
7 ) -- - ( 4 4 )

24s22 r r . r
7 ) - ' - - -

Zs22 r -

7 ) ' - - - -
kric . s 22 Thlr . bekömmt L .

probe : ^ . bekömmt : 426Thlr . 6Gr .
L . - 62 s - - r
L . - sO2 > - r

Summa : iszi Thlr . 6Gr . Gewinn .

Item : Ihrer Zwey handeln , legt 928 Thlr .
12 Gr . und k . zi6 Thlr . i2Gr . baar ein . Beym
Schluß findet sich , daß sieeingeschustertund 68 Thlr .
8 Gr . verlohren haben , fragt sichs demnach , wie viel
jeder nach Proportion seiner Einlage einbüssen müs¬
sen ? ksc . 4z Thlr . iz Gr . 6Pf . und k . 24
Thlr . r 8 Gr . sz 4 Pf .

Stehet also :

leget ein 928 Thlr . 12 Gr .
ö . - jl6 - 12 -

Summa : 142 ; Thlr . - Gr . Eiulage .

Ferner :



kkAula Locietr >ti§ . ^ 21

Ferner : 1425 Thlr . 68 Thlr . 8 C^ 9 o 84 Thlr .
- ( 2 - ( 4 I8i ?

28s ^ 272 1640
- ( § -

i642gr . 72680
L ( l ( l kric . 10922

4F L ( 24 i8i - _
c> I ^L7 (6z L3 ( zgr . 77 29798er

LS 7 FM >^ 45 >4zThlr . Z' 75 ( 6 > 6 z 4 pf.

> ES L

L
q «
st .
«ik!
K
uz

Und denn : 1425 Thlr . 68Thlr . 8Gr . si6 ^
( l —- - ( 2 -- IOZZ

<4 28 ^ l642gr . 1642
^ <2 ( 2 ( l 4IZ22
374 ^ 6198

SjSM ^ ( 8gr . ( Z 9 ^ oZZ

S3§55 i444 > ^ 5 !
S38 L

L

I 464 pf.
probe : 4z Rthlr . 1 z Gr . 6 -̂ Pf .

24 - 18 « - L .

Sum . Verlust 68 Thlr . 8 Gr . — vt lupra .



IV. Llasse .

Item : Einer banquerotiret, und bleibet schuldig
dem ZoORkhlr . 8. 5 2oRthlr . L 982Rthlr . und l) . h
1222 Rthlr . Was wollten die Creditores thun ? sie ^
mußten nehmen , was sie kriegen konnten ; Brachten
also aus der übergebliebenen Waare zusammen 1577 H
Rthlr . und an ausstehenden Schulden i Z9Rthlr . Jst ^
aber dieFrage : Was da jedem nachProportion seines i ,
Darlehns gebühre ? ksc . ^ . Z9 l ^ Rthlr . 8 . 254 ^ 44
Rthlr . L . 47944 Rthlr . 0 . 57844 Rthlr .

Stehet also : 8 22 Rthlr . Ist vorhanden .
8 . 5 22 Rthlr . 157s Rthlr .
L . 982 Rthlr . und
v . iaooRthlr . iZ9Rthl .

-I . Z5 ^ Rthlr . 17141hl . 8 ÄS thl .

f IZ7I2 »

7) 5 ) -
2724 4

8 . Z52 -lRthl . 1714 Rthlr . 52 ^
Z9i44Rthl .

^ ( 2 ( 8 j 254 ^ - Rthl . ^ 9128 Rthlr . 8

( 2 17140
^ 4 68560
,246 8 . 3428

40
2)



K.cZuIg §ocietgti8 .
52 Z

Zs ^ Thlr .
( 3

^ 6 /4 ( 2 kac . 0 .
MS 7 ( 2 ^ 479 ^ 4 Thlr .

^ FFF -jl

zsBSTHlr .

, 1714 Thlr . 98 ^

17140
IZ7I20

8570

3428
1714

10
8o

5
2
0
c :.

v .
167972 Thlr .

1714 Thlr . i2j ?üÄ
- ( z -

s
7 )

5142

5 >

20568
- ( 4

3

4 )

7 ) -

411z r .

Probe : ^ . bekömmt : 391 44 Thlr .
L .
c .
0 .

kac . 587 ^ Thlr . v .
135

254 ^ 7

479 44

587 44

114
161
H 5

Summa : 1714 Thlr . FLF > z

VIII . Die doppelte Geftll -
schafts - Nechnung .

Durch diese wird uns , wenn die Jnreressenten zu
ungleicher Zeit einlegen , nachfolgendes gelehret , als :
Ihrer drey handeln , legt 600Thlr . auf6 Monat ,
8 . <400 Thlr . auf 12 Monat , undL . i 000 Thlr . auf
z Monat . Nun waren bey der Berechnung 274

Thlr .



s24 lV - Llasse,
Thlr . zGr . gewonnen : Was gebühret jedem davon
nach Proportion der Zeit undLinlage ? ? sc . ä . 8 6 Thl .
i z ^ Gr . L . 11 s Thlr . 12 ^ Gr . und c . yrThlr .

IGr .
Stehet also :

^ 600 Thlr . 6 Mon . thut z 622 Thlr .
« . 422 Thlr . ir - - 4820 Thlr .
c . 1202 Thlr . z , zoQOTHlr .

Summa 11422

Nun heißt es : 1 l /M Thl . 274 Thl . z Gr . zSKlThl.
- (4-

6 ( 8 ( 6 1296 - 12 - 4
- 7 - 9 ) 9

- OB ( 4 ksc . ^ . 4 ^ ( 6 9868 r 12 rMS3i86Thl . §54 3 ! iz ^ Gr .
^ Mj ^ 4 !
LL' ^

is48Gr .

Ferner : 1 i ^ Rthlr . 274Rthlr . z Gr . 48 -^ Thlr .

6 ( 4

LssF kac . 8 .

1644 18- ( 6 -

( 8
6 )
8 )

iZls8 « — -
- tt

Z ! ns Rthlr. ^ F( 2 1 i0i4 Gr.



KeAuIa Locickgtiz .

Endlich : I ! 4A ) Rthl . 274Rthl . z Gr . zoxWRth .

d

IZ ? 2 - Is - s

822 Z ' 18 - 6 )
t

( ?

F6

8 LSZl 72 Rhlr . s73 >7 - § Gr .

Z78Gr .

probe : ^ . bekömmt : 86 Rthlr « rz4 ? Gr .
L . r Ils r I2 ^ S r
L . r 72 - Z - §

Summa Gewinn : 274 Rthlr . zGr . vtluprg .
Item : Viere treten in Handlung , giebt 5222

Rthlr . auf2 Jahr ; k . 4222 Rthlr . aufs Jahr ;
L . 4222 Rthlr . aufr Jahr , und v . 2222 Rthlr . auf
z Jahr . Nach dem Schluß finden sich 12Z6 Rthlr .
1 6 Ä : . gewonnen ; wie viel soll jeder ^ 0 ram haben ?
ksc. ^ . z 6 z Rthlr . ! 7Gr . 4 ' ^ Pf . , L . zSzRchlr .
17 Gr . 4 ^ Pf . , 290 Rthlr . 2z Gr . 6 ^ Pf . ,
und v . 218 Rthlr . 5 Gr . 7 ^ Pf .

Stehet also :
s222 Rthlr . 2 Jahr 12222Rthlr.

L . 4222 - 2 ^ - / 12222 r
L . 4222 » 2 r 8222 . r
D . 2222 r Z - 6222 r

Z4022 Rthlr .
Nun



IllN
526 IV . Classe ,

Nun seht : Z4 ?MTHl . i 2 z 6 Thl . i6 gr . i oMjöThl .

Z6Thl . 8Gr . n ^ Pf.
- - 10 )

k« c . ^ . z6z r 17 ; 4 - «
L . Z 6 Z - 17 r 4 ^ ( iO ^ jÄ
c . 290 - 2Z - 6 ^ (
V . 2 I 8 s r 6 ^ ( 6 jW

probe : Summa : i2z6Thl . i6Gr . — vtiuxra .

IX . Sch >f- Parthey Rechnung .
Drey Kaufleute kaufen ein Schiff um rzooThlr . ,

darzu giebt 4 , ö . ^ , und 4 , Part ; was kömmt
also aufjeden seine Part ? kac . n so Thlr . , ö .
766 ^ Thlr » , ( !. Z 8 ) 4 ^ hlr »

^ . 4 2 ZO 0

D
l >r
'-,r?

lm

kns
Lch

L . 4 „ kac . 11 sO Thlr .
e . G 7664 - L .

kac . ZgZ s - O .
Summa : 2 zQQ öc ? roba .

M . Weil die Antheile gleich ein Ganzes machen , 1
so dividire ich nur mir eines jeden Bruchs Nenner in
die ganze Summa .

Exempel zur Uebung .
Ein vvrnehmerHerr verstirbt , und hinterläßt 6820 H

Thlr . an baaren Gelde , davon hat er in seinem Testa« ^
ment seinen Geschwistern 4 , der Kirchen - , und den
Armen - vermacht ; was wird demnach jeder Part zur ^
kommen ? ksc . den Geschwistern z 414 Thlr . , der Kirr
che 227 z 4 Thlr . , un d den Armen n z §4 Thlr .

Item :



Schiff - Parthey Rechnung . 727

Item : Wenn ihrer 4 die in einem Schiffe befind ,
liche Waare , so auf108 90 Thlr . taxirel worden , also
theilen sollen , daß ^ . 4 , 8 . 4 , L . 4 , und V . 4 haben
soll , was gebühret jeden davon ? ? r>c . dem ^ . zSzo ,
L . 27224 , L . i8is , undv . 27224 Thlr .

M . Weil die Antheile gleich ein Ganzes machen ,
so mache es , wie vorhergehende beyde Exempel .' : i ; i -

Item : Es schenkt ein reicher Mann 2svSchfl .
Korn an z abgebrannte Dörfer , also , daß ^ . 4 , 8 . 4 ,
und L . , weil da am meisten verbrannt , den Rest ha -
ben soll ? was wird jedem Dorf gehören ? kac . z lH
Schfi . ö . 624 Schfl «, L . r 5 64 Schst .

Stehet also :
2s0

tL . 4 kac . Zl4 ^ -
8 , 4 ksc . 6248 .

krobsr
Zi 4
624

1564

250 Schfl .
Subtr . 9 ' z ' 4 von obiger Zahl .

O . Rest . ksc . is64L .

Item : Drey Kaufleute beladen ein Schiff mit 2ao
Wsp . Korn , dasselbe zu verfahren , giebt zur La¬
dung 4 , 8 . 4 , und L . den Rest ; wie viel hat dem¬
nach ein jeder gegeben ? kac . iss , 8 . 7z , und e »
2s Wsp »

Steher



528 IV . Classe,

Stehet also :
222

c . Rest .

Von soo

kac . i22 Wspl . A .
kac .

SjOl ^ Wisp . ö .
531

Nimm : 1 . 7 . 5 ? robs :

Rest 2sWspl . L. ^ . 122
8 . 75
<Ü. 25

Summa 222Wspl .
Exempel zur Uebung .

Wenn ihrer z eine Summa Geld von 2600 Thlr .
ausbringen sollen , soll 4 , 8 . 4 , und <4 . den Rest dar -
zu geben , was wird auf jeden kommen ? kac . i zoo ,
8 . 866 ^ , undL . 4ZZ Thlr .

Wenn 4 Kaufleute ein Scbiff mit Getraidig um
2222 Thlr . beladen , giebt darzu 1222 , 8 . 250 ,
L . 5 22 , und v . den Rest . Frage : Was jeder vor ei¬
nen Antheil aufbissen Schiffe hat ? kg 'c . 4 tV , ^ 8 ,

L , und ' v . . .
Stehet also :

. 1022 2222 ^ 4 ^ -
1222 j

Itsm :

v . " 2s2

s22

1752

V . Rest 252

z v .



ErbcheilungsRechiuing . . x 29

ltem : Andere 4 Kaufleute beladen gleichfalls eil ,

Schiff mit Gelraidig um 4002 Thl . giebt dar -

zu 2222 , k . soo , L . 1222 , und v . s 22 Thl . ; was

hat jeder vor einen Antheil aufdiesen Schiff ? kgc . / V.

z , k . „ c . ; , undi ) . ^

Xk . Mache es wie vorhergehende Exempel .

Wenn die Antheile mehr als ein Ganzes ausma¬

chen , so procedire nach der Kez . 8oc .

X . Erl ' tlkiluiigs - Rechnung .
Drey Schwestern und zwey Bruder sollen 4220

Thl . i s Gr . gleiche unter sich theilen , was bekommt

jedes ? k ^ c . 822°Thlr . z Gr .

Stehet also :

Thl . Gr .

4222 is

4 ) - - - - - -

ksc . 822 Thl . z Gr .

5

krob . Z222 Thl . isGr .

. Exempel zur Uebung .

1 ) Vier Kinder haben 821 Thl . 12 Gr . unter

> sich gleiche zu theilen , was wird jedes bekommen ? kac .

222 Thl . 8Gr . 6Pf .

2 ) ltem : Drey Erben haben zu theilen z 122 Thl .

davon soll ö . 122 mehr denn ^ -, . und L . 202 Thl .

mehr denn 6 . haben , was gebühret jeden ? IH .

922 , L . 1222 , und L . 12222 Thl .N
1

Stehet



5Z2 IV . Classe ,

Steher also :
Sehe Z 122

12 . 4Z . 2
8 . H2 z ) 2 672830 .

L . Z10 892

892
noadd .

1222 Thl . 8 .

4Z2 I 2 892

kac . 922THÜ z io

8ac . 1222 Thl . L .

Probelaufvorhergehend Exempel .
Thl .
922

8 . 1222

L . I222

Summa : z 122 Thl .

, 6!

Exempel zur Uebung .
1 ) Unter s abgebrannte Leute sollen 150 Schsi .

Korn also ausgetheilet werden , daß 8 . 4 Schl . mehr
bekommt denn , L . s Schl . mehr denn 8 ., U . 6
Schl - mehr denn L , und 8 . 7 Schl . mehr denn 0 .
Wie viel wird jeder bekommen ? 8ac . 22 , 8 . 24 ,
L . 29 , 0 . zs , und 8 . 42 Schl .

2 ) Irem : Drey Erben sollen sich in 2220 Thl .
also theilen , daß Z22TH8 weniger denn 8 , und
8 . z 12 Thl . weniger denn L . haben soll . Wie viel
wird einen jeden davon gebühren ? 8ac . t8 z6z ^ , 8 .
66Z z , UNdL . 97zz Thl .

Stehet

k
Ä

.A

in«



Erbtheilungs - Rechnung » 5 z i

Sehe Stehet also :

^ 12 2022

8 . Z12 . 9 .42
zszz

e . 622 z ) 1 262 Z 12

kac . 942 66z r Thl . 8 .

add . 12

kac . z6z ^ Thl . ^ . 622

97Z ^ Ö »
kroba ; Z§Z ^ -

8 . 66Z ^ -
e . 97Z4

Summa : 2220

Exempel zur Uebung .

r ) Ein Edelmann hat 4 Ritter -Güter aufeinmal

gekauft , um und vor z Tonnen Goldes , 24 Tausend

und 622 Thl . , der andere Nilter - Sih kostet taufend

Thl . mehr denn der erste , der dritte 2222 Thl . mehr

denn der andere , und der vierte z2oo mehr denn der

dritte , was hat demnact ) jeder gekostet ? k ' ac . 78652

Thl . 79652 Thl . 8 . 81652 Thl . 0 . und 84650

Thl . v .

2 ) ltem : Vier haben zu theilen 422 Thl . , wenn

sein Geld theilet in z , 8 . in 5 , in 7 , und O . in

12 , so wird einem so viel als dem andern ; Frage ,

was jedem davon gebühret ? kac . /V . 48 . 8 . 8v . L .

H2 , und v . 162 Thl .

L ! 2 i



sZ2 rv . Classe ,

I 2s — 422 — Z
L . s 1222
e . 7 kiob ^ :
O . 12 44 — 48

2s 48 Z ) - -16

2s — 422 - s

2222

4 ksc .
,LMjÄ > 82 L .

L
2s — 422 — 7

7 )
82

16

»)
!!»sl
!iĉ

2822

kac > 112

L8 ^ > H2 L . 7 ) -
2 FFF > 16

2 s — 422 — 12

4222

L .5
4 ^
LFFF

? ao .
162 v . 12 )

162

16

z ) Itein : Zwey sollen mit einander theilen szs Thl .

davon soll und 22 Thl . 8 . den Rest undz ; Thl .

haben ; wie viel bekommt jeder ? ksc . 222 , und 8 .

zzsThl . Stehet

t
k.
c,

ti

8
Ü



Erbrheilungs - Rechnung . 5 z z
Stehet also : Von 555
^ f 22 i Thl . Nimm 55

^ add .
k . den Rest f zs

480
- -- ->j

ss 1442
8 ) -Von sz§ 182

Nimm 202 add . f22
Rest zzs

vor 8 . ksc . 222 Thl

4 ) Itein : Drey sollen sich in 59 z ' Thl . theilen , da¬

von soll , 8 . 4 , L . 4 haben : wie viel bekommt jeder ?

ksc . Zt . 246 , 8 . 184 ^ und L . 164THU

Stehet also :
24 29 — 594 -^ - 12- -

^ 4 ! 12 i ? 8z ;

! 9
> 8

7134

r '
29

ksc .

29 - >I ^ z4 >246 Thl .
'-

Z 52 x LÄ

,r ( i

Z4z (4 ksc .
555 ^ '' 184 ! 29 1 i

1 , 8 > 2 ^
S ,L n z Fer .



5Z4 IV . Classe.
Ferner : 29 — 5944 -- 8

47 > 6
z'

?30 .
iS^ c .

64

t' roba :
246

L . 1844
<7 . 164

5944

Exempel zur Uebung .
i ) Wenn 4 Kaufleute ein Schiff mit 7216 Thl .

verlegen , und 4 , L . 4 , L . 4 , und O - 4 darzu giebt ;
was betrift also jeden seinen Betrag ? kgc . ^ . 960 ,
L . 1282 , L . 1442 , und v . t 5Z6Thlr .

jiö«
lj

s

- (

2 ) Item : Wenn ihrer 4 sollen 2222 Thlr . derger !ffj
stakt theilen , daß 4 f 4 Thl . L . 4 - 4 6 Thl . L . 4 »
f 8 Thl . und 0 . 4 - 412 Thl . bekomme ; Frage , tvas kc
jedes Antheil ist ? x .ic . ?r . 8064 . L . 52844 , L . 4294 ,
undv . 255 ^ 4 Thl .

12

L .
1

v .

Stehet also :
thl . thl «

6 s 4 — Von 2202
4 — .—4- 6 Nim s . . 12 subtk »
z s 8 — Rest 1988

- — - 12

is 12 — 18
18 add .

2026 add .
Nun

Di



Erbcheilungs -Rechnung . sz 5

geben Thl . was
Nun rechne ferner :

geben Thl . was
is _ 2006 _ 4

8224
Is _ 222 S _ 6

I22Z6 . Z

6 * 6 >2

^ 4 ^ ( 6 > 822 Isjs
5 add 4

LF --

kac . 82§ ^ THl .

Is _ 2226 — z

6218 Z

s ( z Zl

tVi - 81 421 isjs
^55 5 iadd . Zf
^ -

( l

8 S < 4 ' sZ 4 ^
^ 55 / l ^ ' 6subtr .

-

kac . s 28 Thl . 6 .

Is _ 2226 _

2 ^ 4212

4 ^ -2 >267 ^ 4
^55 F > iL -^ subtr .

-- - -

kac . 2ss ^ Thl . v .k - L. 429 ^ Thl . e .
krobs : is

826 4

L . s 28 -̂ 4
429 ^

v - 2 ssr 4

6
14

Z
7

Summa : 2222 Thl .

XI . Glich - und Tausch -
N ^ chnung .

Dieselbe lehret , eine Waare um die andere « erster
chen , oder gegen die andere mitNutzen vertausche , als :

Ll 4 1 ) Einer



i ) Einer hat 6 Stück feine Leinwand , jedes -, 12 ^

Thl . , will solche gegen Tücher vertauschen , da die Elle ^

i Thlr . 8 Gr . koste , Frage : Wie viel des Tuchs er ^

bekommen müsse ? bH . 54 Ellen .

Stehet also : iSt . iLTH . 6 St . Leinwand .

- ( 6

kac . 72Thl . ^

Nun sprecht : i Thl . 8 Gr . i Elle . 72Thl . Tücher . u>s

Z2Gr .

4
8 )

2 ) Itein : Zwey stechen mit einander , hat 96

Ellen allerhand Tücher , durch die Bank pro2oGr .

gerechnet , uimmt von k . 7 Ceutner Wolle , jeden

3 16 Thl . Wie viel wird einer dem andern annoch

baar Geld erlegen müssen ? kae . Z2Thl . bekömmt 8 .

noch baar am Gelde .

Gtehetalso : i Elle2oGr . 96Ellen Tücher .
—- - ( ;

4 Thl . 48 «
6 ) - . d!

8 D Thlr . z!
Nun ferner : I Ct . 16 Thl . 7 Centn . Wolle . §

kao . H2Thl .
Davon obige 8 « Thl .

4) -
1728 Gr .

8 )

4Z2

kac . ^ Ellen .

kac . zrThl .

tl

li



Stich - und Tausch -Rechnung . s 57,

z ) Item : X . hat pro IOO Rthl . Rosinen , setzt

solche im Stich proizo Rthl . X . aber hat pro zo

Rthlr . Papier , wie hoch soll er es aber schätzen , daß ein

Stich mit dem andern gleich sey ? kac . zy Rthl .

Stehet also : i SO Rthl . i zB Rthlr . zB Rthl .

kac . Rthl .

4 ) Item : Wie hoch soll ich pro 28 s Thl . Waare

auf den Stich setzen , wenn ein anderer die seine auf

250 Thl . schätzet , die doch nur 210 Thl . werth ist ?

kac . zz ^ Thl .
Sreheralso : rioThl . 2soThl . 28s Thl.

- - ( s0
Z 50 14250

7 ) 5 ) - ( s
7I2s !Ä

Z ) -

2Z75
7 ) - --

ksc . ZZSfThl .

XII . Tara - und Fustl -
Rechnung .

. Die Kaufleute verstehen unter Tara den Abgang

desjenigen , was die Fasserund Kisten oder Säcke wie -

gen , darein die Waare eingepackt gewesen , Massen die

Schwere dessen , als wahres Gut nicht mit bezahlet

werden kau . Und unter dem Wort Fustl wird verstan¬

den diejenige Waare , welche untaugliche , zerbro¬

chen und sonst schadhaft ist , welches Sporco genen -

net wird ; das reineT " gure und tüchtige aber Netto ,

Tara ist dreyerley , und zwar Anfangs

U 5 i ) Dar



5Z8 IV. Classe .

i) Das Tara insgemein .
Welches das Geschirr oder Vaß ist , darinne die

Waare aufbehalten , herausgeschürrer , und von
derselben abgezogen wird , und das Netto zu ersah ,
ren , als :

Einer kauft z Säcke Federn , wiegt sS jtz .
L . 75 jtz . und L . 98 ttz . Nachdem nun die Federn
ausgeschüttet , werden die Säcke 9 U . schwer befun¬
den . Wie viel wird nun Käufer bezahlen müssen ,
wenn das ftz . Netto um6Gr . 6Pf . behandelt wor¬
den ? käc . 59 Thl . 14. Gr .

Greheralso : hat gewogen 5 6 ftz ?,
L . - - 75 - ^ add .O » - - 98 - ^

Summa : 229ftzfporeo .
Davon die gefundenen 9 stz . Tara .

bleiben 222 ftz . Netto .

Nunsprecht : ijtz . 6Gr . 6Pf . 22oftz ._
"lTH^ Gr . " 55Thl7"

4 THU 14 gr.
kgL . 59Thl . i4gr .

2 ) Das Tara Auf.
Das Tara Auf ist das Geschirr oder Gefäß , da die

Waare nicht ausgeschüttet werden kann , wird also
nur bedungen , undzumGewicht geschlagen , als :

Vier



Tara Rechnung

Vier VäßgenBaum -Oel wiegen i Ct . 7s Pfund ,
ö . - 96Pfund , L . i Ct . i2Pfund , und 0 . 84 Pfund .
Nun kann dasBaum Oel nicht ausgeschüttet werden ;
hingegen kann auch Käufer das Holz nicht für Baum -
Oel bezahlen : Es werden dahero Käufer und Ver¬
käufer einig , auf jeden Cenrner 12 Pfund Tara zu
rechnen . Wird demnach gefragt : Wie viel Käufer
bezahlen müsse , wenn der Cenmer um 12 ^ Thl . be¬
dungen worden ? kae . 49 Thl . 21 Gr . Pf .

Stehet also : hat gewogen i Ct . 75 jtz .

Nun suchet das Tara davon , sprecht :
Unter 122 Pfund sind 12 ftz . Tara 4 Ct . 47 Pfund,

5844
L j Tara .

Von obigen 4Ct . 47 Pfund Sporco .
Nehmet — - 47zL > Tara .

Bleiben z Ct . 109 ^ Pfund Netto »

8 .
c .
v .

- - — -

kae . Sporco 4 Ct . 4s ttz .

iCt . istno ^ 4
Tara : 12 jtz . z )

442
47

487

Z 'Mo

1948
<4

( 3

Die «



54s iv . Classe .
Dieses Netto schlaget zu Gelde , also :
iCk . i2 ^ Thl . zCt . loz ^ Pfund .

zv Thl . irGr . ist
12 - 12 - Ct . - 7- 54 Pfund .

so Thl . — Gr .
- ' 2 5775 " -Z-1-

ksc . 49 Thl . 21 gr . 654 pf . Netto zu bezahlen .

Dieses Tara Auf ist dem Verkäufer ; hingegen

z ) Das Tara In oder Von
dem Käufer zuträglicher , wie in folgender Auf¬

gabe zu verabspüren seyn wird . Es ist aber das
Tara In oder Von ebenfalls das Geschirr oder Ge -
fasse ,' / darinnen eine gewisse Waare aufbehalten
wird , und nicht ausgeleeret werden kann , da denn
das Tara alsofort vom Centner oder Hundert abgezo¬
gen wird , als :

Drey Ct . Honig Netto 1 Ct . pro 16 - Thl . wiegen
Sporco 8 Ct . L - 4 Ct . und L . s ' Ct . , werden Käu¬
fer und Verkäufer einig , auf i - ^ Ct . Tara In oder
Von zu rechnen , wie viel soll demnach Käufer an
Gelde erlegen ? kac . zss ^ Thl . — 9Pf .

Stehet also : ^ .wiegt 8 4 Cr . Von 2z Ct .
L . - 8 ! -
c . - - Tarai ^ Ct .

Summa : 2z Ct . Sporeo Netto 2 ^ 5 Ct .

Fer -



Tara - Rechnung .

Ferner : iCt . iS ^ THl . 2ir§Ct .
- ( z -

49 ;
( 7

246 ^

8 L
i - 9 Pf .

54 l

k'-ic . z s s - Thl . 9 Pf . Netto zu bezahlen .

Nach dem Tara Auf müßte es also stehen :
i ^ 4Ct . ^ Ct . Tara 2 z Ct .

- - ( 16
I Z68

17 i
( r
^ L ( i Fs; ( 8 ) ( 2 )
^ 6^ ^ i I 1 ^ Ct . Tara .

Vou 24 Ct . 1
Tara i ^ Ct . !. 1 Ct . 16 ^ Thl . 21 ' 4 Ct .

- ( Z - —
Netto rlr ^ Ct . ^

49 -
- l ?

z
7 )

346 ^ Tbl .
ioLTHl . 4 ^ Gr .

ksc . zs7Thl . 4 ^ Gr . Netto .

Müßte also Käufer nach dem Tara Auf mehr , als
nach dem Tara In oder Von bezahlen .

Fusti -
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Fusti - Rechnung .
Fusti wird die zerbrochene und schadhafte Waare

genennet , welche zwar einigermaßen noch nutzbar , je¬
doch nicht so rheuer bezahlet werden kann , als die gute ,
« « zerbrochene und unschadhafte Waare , als :

Es wären z Basier Rosinen gekauft , wiegen zu¬
sammen 9 Cnt . s s Pfund . Die Basier werden 27 ^
Pfund schwer befunden und abgerechnet . Weilen aber
unter der Waare 2 Cnt . 82 ^ Pfund Rosinen angelau¬
fen , und sonst Untauglich gewesen ; so ist die Frage :
Wie viel Käufer bezahlen müsse , wenn das Pfund fein
um z , und der angelaufenen um rGr . z Pf . behan¬
delt worden ? kac . 117Thl . i7Gr . 7xPf .

Stehet also : 9 Ct . 55 Pfund Sporco ,
davon 27 5 Pfund Tara .

9Ct . 27z Pfund Rostnett . wor¬
unter aber 2 Ct . 28 1- Pfund angelaufen ,

mithin nur 6 Ct . ss Pfund kein .
Nun rechnet jeder Sorte Geldbetrag :

s ) r Pfund z Gr . 6Ct . s s Pfund »
^ Thl . 660

_ 55
7ls Pfund .

8 ) -
kac . 89 Thl . 9 Gr . - Pf.

dazu sub b ) 28 - 8 - ? L Pf.
k"ac. H7Thl . i7Gr . 7 ^ Pf.

b ) i Pfund

Nk

sk
Uk »,
Eich



Fusti ' Rechnung . 74 ;
b) r Pfund 2Gr . zPft 2Ct . 82 ^ Pfund »

2 27 Pf . 222
3 82 ^
s ) Z22 ^

62s
z. 4 -- ( z

^ . A pf. LF ( 8gr . i8ls
3 ^ 6 ( 7 ^ IS3 ^ ! 28 Thl . - 9 )
LLLL jL ^ ^ I r6zzs

^ L 2 ) -
8167 ^

XIII . Die Wechsel- Rechnung .
Die Wechsel - Rechnung ist die Wissenschaft , eine

Sorte Geld in die andere zu verwandeln , als :
i ) Einer soll 6020 Thl . in Meißnische Gülden

bezahlen , wie viel sind deren ? IH . 6857 Fl . Z Gr .
Stehet also 7 Thl . 8 Fl . 6002 Tbl .

- ( 8
48222

7 ) — -
kac. 68s7§l . z Gr .

Oder : - Thl . 3 Fl » 6222 Thl .
8s ? Fl . z Gr .

rac . 6877Fl . z Gr .

2 ) Item : Wie viel thun 68 57 Fl . 3 Gr . an Rthlr . ?
ksc . 6S22Rthl »

Steher



544 lV . Classe/

Gtehetalso : 8FU 7 Rrhl . 6857Fl . zGr . ^
- -- (7
48022 r

8 ) -
kae . 6222 Rthl .

Oder : 8Fl . 7Rthl . 68578 ! . zGr .
^ 86 ? z

b' ac . 622 Rthl .
z ) ltem : Einer ist in eine Kirche 622 Alte So . schul -

dig , wie viel muß er Rrhl . bezahlen ? I ^ e . 522 Rrhl .
Greheralso : 6 Alt So . 5 Rrhl . 6ooAlt So . km

- ( 5
Z222

6 ) — -
? ac . 502

Oder : 6 Alt . 5 Rrhl . 620 Alt So .
102

kac . 5 22 Rthl . !
4 ) Item : Wie viel thun 522 Rrhl . an AltenSchocken ? IH . 622 Alt So .
Gtehetalso : 5 Rthl . 6 Alt So . 5 22 Rrhl .

. - ( 6 7
Z222

. 5 ) -
622AltSo .

Oder : 5 Rthl . 6AltSo . sooRthl .
f -1- 122

k ^ e . sooAltSo .
5 ) Item : Ein Kaufmann in Prag ist schuldig 2022

Thl . in Leipzig zn bezahle » , wie viel wird er Böhmi¬
sche Gulden mitnehmen müssen ? H >zooo Fl .

Stehet



Wechsel -Rechnung .
54 ?

Stehet also : s Rthlr . z Bfl . 2222 Rthlr .

- ( Z )

Oder :

6222

2 ) -

kac . Z222

2 Thlr . z Bfl . 2222 Thl .

1222

kac . Z 222

6 ) Wer Z 222 Bfl . schuldig ist , wie viel muß er zu

deren Abführung Thaler haben ? kac . 2222 Thl .

Steher also :

z Bfl . 2 Thl . zoooBfl .

Oder :

z Bfl . 2 Thl .

6222

Z ) -
kac . 2222

Z222 Bfl .
* r

1222 r

iBfl .

kac . 2222 Thl .

7 ) Wie viel thun aber ZO22 Bfl . - an Meißr
Nischen Gülden ? kac . 228sFl . is Gr .

Srehec also :
16 Gr . Z222 Bfl .

48222 Gr »
Z ) -

16202

7 ) - - ^kae. 228sFl . ifGr .
M m Oder :



546 IV. Classe,

Oder : iBfl . iMfl . z vooBfl .
. 7 . 1 . 48 ! . 6gr .

-7- 5 gr - — .-
kric . 228 5 Fl . is gr .

8 ) Item : Einer ist 1222 Dickthaler schuldig , Wie
viel muß er an Thalern erlegen ( ksc . 1125 Thl .

Stehet also : 8Dthl . 9 Thl . 1222 Dthl .
-̂ ( 9
9222

8 ) - -
kac . H2sThl .

Oder : 8Dthl . 9 Thl . 1222 Dthl .

kac . Il2s

9 ) Itel^ : Wie vietthun H2s Thl . an Dicktha «
lern ? Isc . 1222 Dthl .
Stehet alss : 9 THL. 8Dthl . 1125 Thl .

- ( 8
9222

9 ) _- - -
kae . 1222

Oder : 9Thl . 8 Dthl . 1125 Thl . .

kac . 1222

10 ) Item : Wenneiner 1222 Thl . borgt , wieviel
sinds Goldgüldcn ? kac . 822 Gfl .

Steher



Wechsel -Rechnung . 547
Stehet also : 5 Thl . 4 Gff . 1222 Tbl.

5 ) - -
220

- ( 4
ksc . 822 Gff .

probe : 4 Gff . sThl . 822 Gff .
4) - —

222

— - ( x
k' gL . I22O THl .

und so fort mit andern Sorten .
11 ) Item : Einer wechselt ! 2s2Thl . Franz -Geld

gegen halbe Baßen mit 44 Thl . pro Lenwm I ' sZio ,
wie viel müssen also derer Batze seyn ? ksc . 1Z26 ^ Thl.
Stehet also : loSTHl . 1244 Thl . 1 25 ^

kgc . I24s2 122
LZMr 4- IlZ 26 zThl . 2612 ^- 2s )
» » s > ^ sr ' Thl .

12 ) Item : Einer bekömmt in Leipzig 622 Thl . soll
solche in Nürnberg mit z ^ pro Oent an Kaiser - Gul¬
den wieder bezahlen , wie viel müssen deren seyn ? kac.
9Zi Kfl .
Steher also : 1M Thl . 12 z 4 Thl . 6^

Diese machet nun zu Kaiser - Gulden :
2 Thl . Z Kfl . 62i Thl .- ( z

I86Z
2 ) -

«mm l' ZZio : kgc . IZi ^ Kff .
Mm 2 XIV .



IV . Classe,

XIV . KL6VI^
und LO88 .

Sie wird deswegen so genennet , weil sie durch fal¬
sche Zahlen , die man nach seinen Belieben nimmt , wie
man will , die rechte wahre Zahl ausfindet , nemlich :

Ihr nehmet nach euremGefallen eineZa hl vor euch ,
die so geschickt , daß die aufgegebenen Theile darinne
ohne besonders grosse Brüche genommen werden mö¬
gen , und procediret damit , wie die Aufgabe erfordert ;
Diese Theile addiret , und sehet hernach dieSumma an
die förderste Grelle der Regel de Tri , was ihr zur
beliebten Zahl genommen in die Mitten , und die auf-
gegebene hinten , als :

Einer bekömmt Geld , da eben sein guter Freund ihn AU
besuchet , welcher ihn denn fraget : Wie viel des Geldes W
wäre ? Dieser antwortet : Wenn es wäre noch so viel, - :1m!
halb so viel und ^ so viel, so würden es 200 Thl . r «
seyn und noch 7darzu . Ist demnach die Frage : Wie
viel er des Geldes gehabt ? kso . 6 oThl . ^
Steher also : Z2 Thl . sey die falsche Zahl .

zo noch so viel .
i s ist halb so viel,
lo -

-. i r
so viel ,

5 -
ioz ^ th . kömt aus zoth . was au

Vac . Sothl .



54 -

probe :
Die Summa ist 62 Thl .

noch so viel 62 -
halb zo -

I ^ eLuIa ? alli .

Summa : 227 Thl . vtluxra .

Durch die keAulom Los8 ist die Antwort etwa -
näher zu finden . Einen Versuch davon :

Es wird einer gefragt : Wie alt er wäre ? Er spricht :
Wäre ich noch so alt , halb , 4 und ^ so alt , so würde ich
ein alter Graubari von m Jahren seyn , da rechnet
nun meine Jahre aus : kac . z 6 Jahr .

Stehet also : I ) per Kegulam kalli .
24 Jahr sey die beliebte Zahl,
24 - noch so viel ,
12 - halbj
8 - 4 j- so viel .< , r l
6 - ^ I

74 Jahr aus24-Jahr , was aus 11i Jahren ?
M - - ( 4
54 kac . 4 444

E4lZ6Jahr . 6 ) - ( 6

: 2664

Mm z



2) per ksAulgm Lols ,

in m
- ( Z

3 ZZ
- ( 4

IZZ2
, Z 7 ) -
k ŝc . zsJahr .

Der Superintendent kam neulich in die Schule ,
rmd fragte den Rector : Wie viel gegenwärtig seiner
Schüler waren ? Er antwortete : Wenn ihrer wären
« och so viel , zweymalso viel , halb so viel , - und ^ so
viel , und noch mal z darzu , so würden ihrer erst
,70 seyn . Frage : Wie hoch beläuft sich die Zahl der
Derselben ? kae . 12 .
Stehet also : 1 ) per KeZnIgm

60 ' sey die beliebte Zahl , .
6Q ist noch

12O - 2 mal
zs ' r halb > so viel ,

7 >

zo ; aus , 6a , was aus 7a
* zmalz ist 9 subtr »

61
- ( 6a

zr - . ?gc. ZSSo , ,
12 Schüler .

öMj
x L) xer

!



2 ) per kLAulam Lots .I ksoix

kac .

12 Schälc ^ k .36 .

? Z2

die einfache Fälst - Rechnung ;
Das ist nun

Hicrnächst nun

Die Doppelte
betreffend : So lehret uns dieselbe durch 2 nach Be¬
lieben erwählte Zahlen das wahre kaclr erfahren , und
wird auf folgende Art procediret , als :

Ein Student bekömmt einen Wechsel von Hause ,
und nachdem 4 davon für Kost , ^ für Kleidung und
^ für Wäsche bezahlet , behalt er noch 9 Thl . übrig .
Ist demnach die Frage : Wie stark der Wechsel gewe¬
sen ? kac . zsThl .
Steher also : i ) Satz .

48 Thl . falsche Zahl .
2 ) Satz .

72 Thl . falsche Zahl »

^ i6 >chl . für Kost .
Kleidung ,

8 - - Wäsche ,
9 - -. noch übrig .

24 Thl . für Kost ,
18 - - Kleidung ,

. 12 - » Wäsche .
9 - - noch übrig .

4 s 4 hl . sollen 48 seyn ,
mangeln z .

sollen 72 seyn ,
mangeln 9 .

Nun



ss 2 IV. Classe , R-SZuIa cc»5r ,
Nun procediret ferner , wie hier zu sehen :

1 ) Saß 48 ^ Z j6Div .
2 ) Sah 72 4.9 !

4 Z 2 ^
kae.

2i . 6subtr . ^ 6 zsThl .
2t 6 66

probe : z6 Thl . der Wechsel gehalten .
4 ist t 2 Thl . für Kost ,
4 - 9 - - Kleidung ,r -^ - 6 -- - Wäsche ,
und 9 - » noch baar übrig .

Summa : zsThl . vtlupr « .

XV . e088 ,
oder

mit Zeichen .

M

Ti
KZ
«Ä
ch -

d !

» »kl

ülki

r «

Es ist die Algebra überhaupt eine sehr vortrefliche ^
und ingenieuse RechnungS -Art , durch welche man . .
nicht allein alle Arithmetische und Mathematische ^
Aufqaben , welche sonst durch die gemeine und gewöhn - . '
liche Rechnungsarten nicht aufzulösen sind , glücklich .
solviren kann , sondern auch alle Eigenschaften und .
Operationes der Zahlen , ja alle Grössen und Dinge, .
so in die Mathesin gehören , gründlich und vollkom - ^
men zu demonstriren weiß . ^

Zu dem Ende führet sie auch allgemeine Zeichen ,
nemlich die Buchstaben des Alphabets , womit sie ^
die Zahlen und Grössen vorzustellen und zu unter - ^
scheiden pfleget . iich

Das



ober Algebra mit Zeichen . 55z

Das Zeichen ^ heisset 8ißnnm Lgnstionis und

wird gebraucht , wen man zwey oder mehr Zahlen oder

Quantitäten , die cmander von der Grösse gleich sind ,

will zuerkennen geben . Z . E - 7 Thl . machen gleich

8 Gr . das wird also bemerket , 7 Thl . H Z Gr .

Das Zeichen f heisset 8iAnnm plus , und zeiget an

die Summa deren Zahlen oder Quantitäten , zwischen

welchen es siehet , oder daß die eine Summa um so viel

mehr gelten soll , als die andere andeutet . Z . E . 12 f

8 zeiget an die Summa , welche 12 und 8 zusammen

ausmachen , nemlich 22 ^ 1 . 12 s8 .

Das Zeichenheisset 8iZnnm minus , und zeiget

an das Residuum oder den Rest , der nach der Subtra -

ction der letztem Summe von der fördern überbleibet ,

oder daß die fordere um so viel weniger gelten solle , als

die letztere andeutet «

Die geschickte Denomination ist eine Vorberei¬

tung , welche so wohl den angegeben als gesuchten und

verlangten Zahlen , jeder besonders einen leichten und

absonderlichen Namen nach Belieben giebet , nemlich

aus dem Alphabeth nennet sie eines , die andere b , die

dritte 0 , u . s . f . oder - , v , x , öco . Doch mit dem be¬

liebigen Unterscheid , daß sie die bekannten und angege¬

benen Zahlen mit den Initial - Buchstaben s , b , - o , öcc .

die unbekannten und belangten Zahlen mit den Final -

Buchstaben 2 , v , x , Ao . zu erkennen giebet .

Ein Bräutigam ist z Jahr älter , als seine Braut .

Denenselben wird dieser Glückwunsch ertheilet : sebet

in gesegnetem Friede 2 mal so lange beysammen , als

ihr beyde allbercit gelcbct , und darzu noch 6Jahr , daß

Mm s ihr



554 . IV. Classe , KeZula co 5z.

ihr euren Ehestand gleich auf 122 Jahr bringet ? W
Frage , wie alt sie beyde besonders gewesen ?

X der Bräutigam , M
x — z dessen Braut .

2 x _ z zusammen AÄ
2 ilt ,

4 x — 6
f 6add .

4 X H I22per 4divid .

x n 25 Jahr der Bräutigam .
- z subtr .

22 Jahr die Braut .
Oder :

X ' die Braut ,
xsz der Bräutigam .

' 2 x / z
- ( 2
4 X s 6

f 6 _
4 X s 12

4X s I2HI22_ 12 12
4* — 88

4) - -̂
x .n : 22 Jahr die Braut .

fz
2 s Jahr der Bräutigam .

Wenn

ka«

»ii'lsklch
Pis,'
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Wenn die grosse Glocke auf dem Kirchthurm zu

St . Nicolai in Leipzig noch 156 Cent . schwerer wäre ,

so hielte sie gleich so viel , als die Erfurter in St . Ma -

rien - Stifft . So man nun der leipziger Glocke drit¬

ten Theil mit der Hälfte ihres Gewichts multiplicir

ret , und das Product quadriret , so kömmt gleich

so viel , als hätte man den Cubum des ganzen Ge¬

wichts mit z vermehret . Wie schwer ist demnach

jede besonders ?

x die Leipziger Glocke ,

xs 156 L - die Erfurter .

^ x mit 4 x multipl .

A . 0 . extr . ^ xxxxnz ^ xxx p . z ^ .

Anno 15 Z7 ist der Kirchthurm zuSt . Thomä ge -

bauet , und halb so viel Ellenhcch , als Stufen hinauf

sind , geführelworden . Wennman undderHöhe

mit einander multipliciret , dasAqgregat quadriret ,

solch Quadrat durch ^ dek Höhe dividiret , und voyr

Prodnet » a8 sublrahiret , so restirek obbemeldteJahr -

Zahl ; wiehöch ist demnach solcher Thurm ?

x eubirt .

^ XX quadrirt .

p . z6 . mult . .

19 .
.- - ( 6

x kac . dieLeipzi " " -
is6Q n

ksc . 278 L >die Erfurter -.



ss 6 IV. Classe , KeZula Qo5r ,

_ ^ 4
mit 4x multipl .

^ -ex auadriret .
^ x ) ^ EXxxx xer ^ x divid .

^ xxx — z8HsZ7
^ f Z8 fz8 _

^ xxx in 1575

_ 7 Zs
IXXX IN 1157625

A . Lull . extr . - --
X IN 105 Ellen hoch ist

der Thurm .

Der Stadt Leipzig Umfang erstrecket sich auf eine
solche Anzahl Ellen . Wenn man 4 , 44 , 4 , - 4
derselben mit einander multipliciret , dasProduetin
das Quadrat der Circumferenee dividiret , so kom¬
men 6526 .17Z0414 Ellen , wie groß ist demnach
solcher Umfang ?

)I!«7

iiKÄe
ilM
lij-tzllr

r
V

1

sX , 4x , 4 ^ , I^ x
^4xxxxx

^ ^ xxxxxper xx divid .xx )

^ xxxni65 2 517 Z 0424

U . Lud . extr. xxxl
xl

65251730424 ( 1,
I7178790Z4664

8954 Ellen ist der
Umkreiß .

Auf

itl .
r?; .
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Auf dem Schlosse liegt in einem Keller ein groß
Vaß , mit starken eisernen Reifen , darein gehen so viel
EymerWein , daß , wenn noch4mal so viel Eymer
weniger 4 , als Gassen in der Ringmauer der Stadr
Leipzig sind , hinein giengen , so würde das Vaß gleich
so viel Eymer halten , als Häuser in der Ringmauer
der Stadt Leipzig sind , nemlich wenn man ^ , den
9ten , 7ten und zten Theil derer Häuser zusammen
nimmt , werden sie so viel machen , als Eymer ins Vaß
gehen ; mulripliciret man aber z , ^ 4 , der Häuser
in einander , und dividiret durch den Cubum derHäu -
ser solches , so ist das Produkt gleich soviel , als die
Anzahl der Straffen ; ist demnach die Frage : wieviel
Eymer in das Vaß gehen ? ingleichen wie viel Straft
sen und Häuser in Leipzig sind ?

x der Jnnhalt des VasseS .
7 die Anzahl der Strassen .
2 die Anzahl der Häuser .
V ' r 6 I ^
^ - -s -s ^

42 , ? r , Lr , ^ 2

^ 2

si. ^ 4 ^- 2222 .
^ er- 2222 divid . ^ 4 ^- 2222 ksc . 2 7

5
A z

7

»
7

189

Zs
ts

2 . 21

12 ?
2 >6z

- si ^ l6l

x _ Il

2HX s
2 -
^ — itz 9

iSr
^ 8 9

r 6
^ 0 -

2
2

49 -
2s
94s

825
144



ss 8 IV . Classe , keAlÜL Losx ,

2HH 8 ^ 2 — 4945
2 ^ 4 addirt
ixf 4 H i

— 12 12 subtr .
4 — 2 ^ 2x014 divid .

i H ^ -r 2 per 94s mult .
94s in2 sind also 94s Häuser in Leipzig .

21 ^ 945 — ^ - 2
-- - ( 4

Z780
105 ) - —

ksc . Z6 — 9 sind also in Leipzig
Z6 Strassen ,

v 36
-- ( 4

144
— 4 subtr .
140
von 945 subtr .

140
ksc . 80s Eymer gehen in das

Vaß .

Wann
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Wann dreyPerjonen drey unterschiedliche
Dinge verbergen , zu wissen , welche Person

jedes hat ? Als zum Exempel :

Messer , Gabel, Ring.

Mache 18 Strichlein auf den Tisch , und laß fol¬
gende Nachricht zurücke : Die Person , welche das
Messer hat , lösche so viel Strichlein von denen 1 8
aus , als vor ihr stehen , ( denn du mußt die z Per¬
sonen mit i , 2 , z bemerket haben ) welche die Ga¬
bel hat , lösche 2 mal so viel aus , als vor ihr stehet,
und welche den Ring hat , vier mal so viel , als vor
ihr stehet , sodann laß dir sagen , wie viel noch
Stcichlein übrig sind , welches entweder 1 , 2 , z ,
s , 6 oder 7 ist , diesem nach bediene dich dieses Ta -
bellgens .

r 2 z s 6 7_ .
1 2 I z 2 z Messer .
2 1 Z i z 2 Gabel .
Z Z 2 2 I » Ring .

Als die 2te Person hatte das Messer, die i ste die Gar
bel , die zte den Ring ; stehet also :

Messer, Gabel, Ring .n ii muimm

Vor das Messer würden 2 ausgelöscht , blieben 16)
vor der Gabel auch 2 , blieben 14, vor den Ring
12 , blieben 2 , siehe das Tabellgen .

Wann



5 6a IV . Classe/ keZuIa Loiz ,

Wann neun Personen drey gewisse Sachen unter sich
verborgen , zu erfahren , welche jede es hat ?

Als zum Exempel :
Thaler . Groschen . Pfennig .

Die Personen merke , wie sie sitzen , mit den Zahlen
I , 2 , z rc . so dann sage : die Person , die den Thaler
hat , multiplicire die Zahl , so vor sie geschrieben , mit
io , dazu addice sie 8 , ferner : welche den Gr . hat ,
multiplicire die Zahl , so vor ihr steht , mit l oo , dazu
addire sie 88 . Endlich welche den Pfennig hat , mul¬
tiplicire ihre Zahl vor ihm mit 1020 , dazu addire sie
888 - !aß sodann die drey Posten addiren , was die
Summa ist , dir sagen , von solcher ziehe ab 984 , was
übrig bleibt , davon zeigt die erste Zahl linker Hand die
Person an , welche den Pfennig hat , die andere den
Groschen , die dritte den Thaler , die vierte aber , welche
allezeit eine Nulle ist , wo es recht ist , bedeutet nichts .
Als : Die 7te Person hat den Thaler . Die 9te den
Groschen . Die ste den Pfennig .

7 Thaler . 9 Groschen . s Pfennig .
IQMUlt . IQQ I0QO



oder Algebra mit Zeichen . s 6i

Unterschiedliche Arten zu erfahren , waS
vor eme Zahl emer lm Smne habe .

r ) taß die im Sinn genommene Zahl mit L mul-
lipliciren , 8 darzu addiren , was daraus kommt ,
laß dir sagen , und subtrahier 4, das übrige ist die
genommeneZahl .

Als :

5
2 mult .

12
8 add .

18
2 div .
9
4subtt.
5

2) Heiß die Zahl im Sinn mit Z multipliciren,
was kommt , halbiren , oder durch 2 dividiren , das
kommende mir 4 multiplicircn , die Summa laß dir
sagen , solches dividire durch 6 , bleibt so wohl oben
als hier was übrig , so rechne solches vor i , und ad /
dirs es zu dem aus der Division gekommenen .

Nn Als -



562 IV . Sasse , K -e ^ uig Losx , ^

10 bleibet I
4 mult .

6 divid .

6 bleibet 4 , diese 4und i ,
1 rechne ich vor 1 ganzes
7 und addire es zu 6, kömmst 7 .

z ) Oder lasse es eben mit z multipliciren , durch
L dividiren , mit 6 multipliciren , die Summa heißt
dir sagen , solche dividire durchs , bleibt was übrig ,
machs wie oben .

4) Heiß die im Sinn genommene Zahl mit 4 mul-
tipliciren , durch 2 dividiren :, 6 dazu addiren und 4 M »
subtrahiren , was übrig bleibt , laß dir sagen ; von PkW
solchen suhtrahire 2 , und dividire das übrige durch lM

Als

- 7 -
Z mult

2l
2 divid

2 , so hast du die Zahl '

Als



oder Algebra mir Zeichen .

Als :
s 6 z

s

4 mult .

sl2

20

2 dividiern . - i

- 27
10

6 dazu addiren .

16

4 davon subtrahiren .

-12

- U ' 2subtrahiren .

. , ro ,

2 dividier « , ' . i

Hier zeiget sich ein Schiff - Capit - in mit i s Juden

und so viel Christen auf einem Schiff : solchen will der

Proviant mangeln , derowegen werden sie eins , daß

der halbe Theil über Boort soll geworfen werden , und

zwar durchs Lvosiimmer der 9te indcr Reihe , der Ca¬

pital verschonet die Christen und stellet sie also : Erst¬

lich stehen 4 Christen , darnach s Juden , ferner 2 Chri¬

sten i Jude , z Christen z Juden , i Christe ,2 Juden ,

2 Christen z Juden , 1 Christ 2 Juden , 2 Christen

iJude , in Ordnung :

Nr , r Chri -

W

I r?
A

MtL
U ' '
Mi ->!-E

! P Ws

I k » '

W



^ 64 IV. Classe, Los; ,

Christen . Juden . Christen . Juden . Christen .
IIII , Illll il . I . in .

Juden . Christen . Juden . Christen . Juden .
I . I . n . H . III .

Christen . Juden . Christen . Juden .
I . , Il II I .

Noch eines. dergleichen , da immer der rote sprin¬
gen muß , sind also gestellet :

Christen . Juden . Christen . Juden . Christen .
II I III IIIII II

Juden . Christen . Juden . Christen . Juden .
II IIII I I III

Christen . Juden . Christen . Juden .
I IIII I

Zum Gedächtniß hat man hiervon folgende 2 Ver¬
se , in welchen die Ordnung durch die Vocales ange¬
deutet wird , a bedeutet i , 02 , i z , 0 4 , us .

Von der Ersten .

4s LI z 1 I 2 2 z I 2 2 r

ko ^ uleam virZam mrtter reAina tenebat .

Von der Andern .

s izs 22411z i 221
R>ex cnm ^ snte bsuii clm liAiw Icrena .
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Wenn einer mit z . Würfeln geworfen , zu
wissen , wie viel aufjeden Würfel Augen gestan¬

den, ohne solches zu sehen :
Laß eine Zahl von denen dreyen , so auf denen

Würfeln geworfen , mit 2 multipliciren , dazu s ad -
diren , mit s fernern multipliciren , darzu heisse eine
andere von denen dreyen addiren , das herausgekom -
mene mit iO multipliciren , dazu 10 addiren , des¬
gleichen die letzte von denen dreyen Zahlen , was dar¬
aus kommt , laß dir sagen , von diesen ziehe heimlich
260 ab , so hast du alle z Zahlen . Als :

s 6 I
2 multipl .

IO

s add .

is
' s multipl .

6 vierte Zahl add.
8i
10 multipl .

810



566
IV . Classe , keZula Coss , -

Ein junger Gesell begegnet etlichen Jungfern , zu
denen spricht er : Gott grüsse euch Jungfern alle Hun¬
dert : Unser sind nicht 122 , sondern waren unser noch¬
mals^ viel , ' so viel , ^ soviel , und noch i dazu , so
waren wir gerade 120 . Wie viel sind nun der Jung¬
fern gewesen ? Antwort : z6 .

Setze :
Es wären zusammen der '

add . werden
22

Jungfern gewesen , 8
nochmal so viel - 8
noch so viel r 4
noch so viel - 2

Nun sehe : 22 — 8 — 122 i ?
kao . z6Jungfern .

Jungfern .
m

Niki

N -

«IÄS

L-

VorDanzig aufdem Wunder -Berge , nahe dem
Hagels -Berge , haben sich zchen Jungfern , und so
viel Gesellen , sammt ihren Eltern in den Irrgarten , ei¬
nen Ehren -Tanz anzustellen , versammlet , und weil sich

die Jungfrauen , ( denen sonst
die Ehre doch gebühret vor¬
an zu tanzen geweigert , als
machen sie darauf eine solche
Reihe , daß zehcn Jung¬
frauen ausserhalb , zehen Ge¬
sellen aber innerhalb des En¬
kels sich stellen , und dann
von jemand mit i z , so lange
bis keine mehr von denJung -
frauen vorhanden , abgezehlet

wer -

:M>

Le

16, i
L

? n ,
, E>
'sinn
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werden sollten . Ist die Frage : Wie sie sich unterein - :
ander vertheilen sollen , daß die i steZahl allezeit eine

Jungfrau , bis sie alle weggezählet und im Tanz ge¬

nommen worden , treffen möge , und keinen Gesellen ?

Erklärung .

Man mache so viel Buchstaben vor sich , so viel

Jungfern und Gesellen sämtlich vorhanden seyn , sahe

alsdann an zu zehlen , wo man will , bis man i s Buch¬

staben ausgethan hat , wie nun diese iO Buchstaben

stehen gegen die ledig bleibende Buchstaben , solcherge¬

stalt müssen auch die Jungfern Und Gesellen gestellet

werden , bcsehctnachmals , wer derjenige sey , wo man

angefangen , da sähet man wieder an .

Demnach wird sich hier finden , daß sie sich also ver¬

theilen müssen :

z Jungfern , 1 Gesell , 2 Jungfern , 2 Gesellen ,

2 Jungfern , z Gesellen , 2Jungfern , 4 Gesellen ,

letzlich i Juügfer .
Wenn man anderthalb Hering vor drey SechSling

haben kann , wie viel Hering bekommt man dann vor
16 , 17 , i ' tt , rc . Schilling ?

Antwort : Eben so viel Hering als Schilling , und

darf man deswegen keinen Aufsatz der Kezula vs

' IH machen . ,

Eine Tochter spricht : Herzliebe Frau Mutter , es

ist ein schöner frommer Gesell , der will mich , und ich

ihn gerne zur Ehe nehmen , wann ich nur nicht zu jung

wäre . Derhalben bitte ich euch , daß ihr mir darzu

verhelfen , und mein Alter anzeigen wollet ? Darauf

antwortete die Mutter : Kebe Tochter , wann du ver -

' Nn 4 meinest .



s68 IV . Classe ,

meinest , daß er für dich sey , so wird dich das Alter
daran nicht hindern , denn wenn du 4 und ^ dei¬
ner Jahre mit einander multiplicirest , so kommen ge¬
rade 8 r Jahr . Daraus du nach der edlen Rechen -
Kunst leicht erfahren kannst , wie alt du bist :

kac . Z6 Jahr «
Alt genug zum Mann ,
Das rechne wer es rechnen kann :

8oIulic >:
4 , ^ mit einander Mttltipliciret

kommt
Nun dividire 8 r durch - entstehen

466 ^ 6 daraus V . dubicg ,

komm - Z6 Jahr vor das Alter .

Endlich

xvi . wLO ,
oder

Jungftrn - Rechnung .
Coeci Rechnung nennet man sie , weil selbige das

k -" i ' gleichsam blindlings hervor suchet und angiebet .
Jungfern Rechnung aber , weil derer Jungfern in
ihrer Ausgabe öfters undviel gedachtwird .

Man muß wohl Acht haben 1 ) auf die Ausse¬
tzung , zum 2 ! auf die Ausarbeitung : nemlich :
Ihr sehr die Sachen , die ihr kaufen wollet , oder die
Personen , wovon die Aufgabe redet , forne : Her¬
nach das Gelb , wie viel etwa die Sache kosten soll ,

oder

Will
fM

ph 'l!

K !ln>

«
M
w» ?

dHir

iüll!»

xk «

irr »
ws
481
ti»c'

k .



Jungfern Rechnung . 569

oderwieviel eine Person beyzulegen hat , wird in die

Mitten , und zwar also unter einander angesetzet , daß

das Mehreste allezeit oberst zu stehen kömmt , damit

beym Proceß die kleinern Zahlen von der größten ab¬

gezogen werden können . Endlich aber die Summe

des vorhabenden Geldes , wofür etwas gekauft wer¬

den , oder wie viel eine Gesellschaft bezahlen soll ,

stehet hinten .

Die Ausarbeitung geschiehet so , daß inderMitte

die kleineste Zahl von der größten abgezogen wird ;

und wenn das geschehen , nimmt man die kleinste

unterste neue Zahl , ( wenn sie über Eins , ) und mul --

tiplicirt die fördersie damit , was aber kömmt , wird

von der hintersten Zahl subtrahirt . Der Rest wird

hernach also zerstreuet , daß die mittelsten neuen Zah¬

len darinnen aufgehen , und ohne Rest dividiret wer¬

den können , wie nächstfolgende Aufgaben mehr licht

geben werden , als ;

Eine Gesellschaft von 42 Personen machen sich

ein Vergnügen aufdem lande , und nachdem sie wie¬

der nach Hanse gehen wollen , bezahlen sie die Zeche

an z Thlr . 8 Gr . - - also und dergeiialt , daß ein Mann

4Gr . , eine Frau zGr . , ein Junggeselle r Gr . , und

eine Jungfer 1 Gr . erleget . Ist demnach die Frage :

Wie viel Personen jeder Gattung gewesen ? 8

Männer , 6 Weiber , 4 Junggesellen , und LLJung «

fern .

Nn s Stehet



57 ? 7, IV . Classe,

Stehet also : sein Mann 4Gr .
* 4Q Pers . ! eine Frau zGr .

lein Junggesell 2 Gr .
!. el' ne Jungfer i Gr .

^ ZTHl -8Gr .
i l' 8c>Gr .

^ 4osub .

ksc . L4 1 8Männer >6 Weib . 4 >4 Jungg . 40

sind 18 Personen , diese von 40 , bleiben .12
22 Jungfern . 4 )

probe : 8 Männer , jeder 4 Gr . thut : i Thl . 8 Gr .
6Weiber - z - - — - i8Gr .

' 4 Jungges . - 2 - - — - 8 Gr .
22 Jungfern - i - « — r 22 Gr .

42 Personen , Summa : z Thl . 8 Gr .

Item : Auf einer Hochzeit machen die Gäste , derer
5 2 Personen , dem neuen Ehe -Paar ein Präsent , wie
folget : EinMann gab z -lThl . , cineFran24Thl . ,
ein Junggesell 2Thl . , und eine Jungfer 4 Thl . , so ,
daß 92Thl . zusammen kommen . Wie viel sind da
derPersoncn jedesGoschlechtü gewesen ? kae . i i Mäm '
ner , 8 Weiber , loJungges . 2z Jungfern .

Stehet also : '' einMann z 4 Thl .
! eine Frau 24 -

s 2 Pers . 1 ein Jungges . 2 -
j^eineJungfer 4 -

7
s
4
i

i 92 Thl .

t-- 2 )
! s82

s2sub .

kac . M j 1 1 M . ^ 8 Weib . ^ B ! 12 Jungg . 128

find 29 Personen , diese von s2 , bleiben Z2
2Z Jungfern . Zo )

probe -



Jungfer » Rechnung . 771

probe :

11 Männer , jeder z Thl . , thut z8 Thl . 12 Gr .

8 Weiber - 2 l > - r 22 r — r

loJungqes . » 2 r r 22 — r

2 z Jungfern - ^ - - n - i2Gr .

52Personen . Summa : ZoThl . vtüljirg .

z ) Item : Ein Fleischhauer giebt seinem Knechte

92 Thl . , um dafür 12 Stück Vieh einzukaufen , und

instcuiret ihn , er soll ein Rind um i2Thlr . , ein

Schwein um 6 Thlr , , und ein ziemlich Kalb , so fast

jährig , um z Thlr . erhandeln . Ist demnach die Fra¬

ge : Wie viel Stücke jeder Sorte der Knecht nach

Hause bringen werde ? kac . ^ Rinder , 6Schweine ,

2 Kälber .

Steher also :

sein Rind l 2 Thi . j 9 l

7 2 St . ein Schwein 6 Thl . - z ^ 92 Thl .

z ,̂ ein Kalb ^ z Thl . ! ^ * z . 6 subtr . '

^ * 26 _ 54

kac . ^ 6 4Rinder , ^ 6Schweine , z6

S ! 5 l8 ) '

sind 12 Sr . , diese von 12 , bleiben 2 Kälber .

probe :

4 Rinder -> 12 Thl . thut 48 Thl .
6 Schweine - 6 - - Z6 -

2Kaioer - Z - 6 -

12 Stück - Summa : 90 Thl .
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Beytrag ,
Von der Römer Zinß - Zahl,

güldenen Zahl / Sonnen - Circul
und Epacten . ^

i ) Von der Römer Zinß -Zahl . ^
Römer Zinß -Zahl hat ihren Namen daher , ^

weil die Römer der ganzen Welt einen sonder¬
lichen Tribut oder Steuer alle s Jahr zu gemeinen
Nutz und Aufenthalt des Römischen Reichs zu geben
auferleget haben ; nemlich : Die ersten s Jahr Eisen ,
streitbare Waffen daraus zumachen : Die andern s
Jahr Silber , denen Soldaten ihren Sold davon zu
geben : Die lehren s Jahr aber Gold , in die gemeine
Römische Schah -Kammer zu einem Schatze , auf be¬
dürfenden Fall zur Nothdurft und Fürsorge . Wenn
nun i s Jahr um waren , so fiengen sie wiederum von
den erster « s Jahren an , und so fort rc . Weiln nun
der Herr Christus in der zten Römer Zinß -Zahl ist ^
gebohren worden , so suche besagte Römische Zinß - M
Zahl also :

Addire zum Jahr Christi z , dividirc das Produkt
mit i > , was übrig bleibt , ist dasselbe Jahr der Rö¬
mer Zinß -Zahl . Bleibt aber nichts übrig , so ist is
selbst selbiges Jahr der Römer Zinß - Zahl . Z . E . ^
Was ist der Römer Zinß - Zahl gewesen , da man ge¬
schrieben 1697 ? bao . s .

Stehet



Von der Römer Zmß -Zahl . 57z
Steher also :

1697
z

^ . L . k .ic .
LF ( s IncliöHo .

*555
HZ

1702

Item : Welches ist der Römer - Zinß .-Zahl, Inöiiüio
genannt , gewesen , vergangenes 1737 . Jahr , nach
Christi Geburt ? kac . i s .

^ 737
I

174 -O

Stehet also ?

LA ? sc . '
^ ^ >n6

Steher also :
M . Weil hier nichts übrig bleibt , so ist der Dp

visor i s selbst der Römer Zinß -Zahl .
Item : Welches ist der Römer Zinßzahl des 1741 .

ZahrS nach Christi Geburt ? kac . 4 .

Stehet also :
- 741 -r - SZ

^ (4 > n6

2 ) Von
1744



574 Vertrag ,

2 ) Von der güldenen Zahl .
Welches ist das 1740 . Jahr nach Christi Gebnrt

die güldene Zahl ? I ' ->c . 12 .

Stehet also : ^

1740 L.
add . I ZJ ( 2 ? ac .

^ l l
M . Was nach der Division mit 19 übrig bleibt ,

ist die güldene Zahl , bleibt aber nichts übrig ^ so ist der
Divisor i - selbst die güldene Zahl . „

Item : Wenn wird denn künftig die güldene Zahl
seyn ? IHo . Wenn man schreiben wird

^ k'ac. ,
^M8 >92

F

1747
i add .

1748

' z) Von dem Sonnen - Cireul .
Wie viel ist die Zahl des Sonnen -CirculS gewesen ,

da man geschrieben 1697 ? k ->c . 26 .
Stehet also : ^
Oder : 1697

1697



von den Gönnen - Circul . 575

Nun dividire jedes mit i8 ^ bleibt übrig 26 , wel¬

ches begehrte Zahl ist . ' 7 l
. n

Stehet also :

F .s2 in .
6 ( 6162 ->

L 88 !
L

L

^ 7 8 ! s9
- 8 81

Item ^ Welches ist denn die Zahl des Sonnen -
Circulsitti i ? Z 9 sten Jahre gewesen : ? sc .

. . 11'̂ . , . ^ ^

Stehet also : ' '.

- 7 Z 9

add . 9

1748

r .
L

. > s ; rZsiA6( 2 v . f ^ -nz ,
> 7 ^ 8 ! ^ '

^ 8 8

i 7 Z^919

62

. l
11

- 1722 —

( l

^ 4 ( 2 ksc .

.1
<2881

: r

Item : Welches ! denn die Zahl des Sonnen-
Circnls im irrsten Jahre gewesen ? k « c . is .

Stehet



576 Beytrag , von der Zahl der Epacten .

1742

add . 9

Stehet also :
r ? 42

l -9
! ? sr -

( r

57 ( 5
^ 5 ^ >62 >

^ 172z
( r

L .
54 ( 5 ^ c .

^ ^ j6l 1

2
4 ) Von der Zahl der Epacten .

lulornvaüo : Multiplicirc die güldneIahl mit i i ,
was kömmt , dividire mit zo , was übrig bleibt , ist die
Zahl der Epacten . Z . E . Anno 1697 ist die güldene
Zahl gewesen 7 , welches ist denn selbiges Jahr die
Zahl der Epacten gewesen r lwe . 17 .

Stehet also :
.7 ( i l^ao.

rr 7 ( 7 ! 2

77 . .
Item : Welches ist denn die Zahl der Epacten des

t74osten Jahres ? ? ac . 12 .
Suche erst die güldne Zahl des 1742 . Jahres also ,

wie oben geschehen .

si kac .
§ö ( 2 4

12
H
12

12

IZ2

Zuga -
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